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G Wilhelmstrasse G
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»D, o .«Mn ..~ v e.» n » » . «» . . . . < . . » . . . ^- . .Di- Kunst an und für sich stlbst ist edel; deshalb fürchtet
fich der Künstler incht vor dem Gemeinen. Ja, indem er es

J» ?kadelt,  und so sehen wir die größten
Künstler mit Kühnheit ihr Majestätsrecht ausüben.

Goethe.

»
*
*

_ *

(60. Fortsetzung.)

Der Marschallstab.
Moman von Walther Schulte vom Brühl.

Xtc  Erfolg war wiederum ein großer . Aber iticht
"S* ^ tern des Abends empfing außer dem Beifall

ver Hände Anerkennungen in Form von einein Lorbeer-
lranz und Blumenspenden, auch Hulda wurden nach dem
Bortrag ihres Seerosenliedes —• hinter der betreffenden
Programmnummer standen die Worte : „Auf vielseitiges
verlangen " einige Sträuße von einem der Kasino-
drener uberbracht und der Beifall war so stark, daß sie
nochmals erscheinen. mußte, um sich durch eine Ver-
beugung zu bedanken. Ms sie in das kleine, an den
Saal stoßende Kimstlerzimmer zurückkebrte, forschte sie
nach, den Visitenkarten in den drei duftigen Spenden.
Zwei enthielten rhr gänzlich unbekannte Namen, ein

■̂ofen mit einigen Lorbeerreisern, ent-
hrAt nichts dergleichen, aber als sie die Blumen ausein-
anderbog fand sie m ihrer Mitte ein kleines Etui . Sie
öffnete es Auf dunklem Sammet saß eine silberne
grunemmllrrte Eidechse mit kleinen, funkelnden Topas-
augen. Der kunswoll gearbeitete Schimick war als
Brosche gedacht. Sie drehte das Kästchen hin und her, um
sue Spur von dem Absender zu entdecken, fand aber iiur
in Golddnrck die Firma des Juweliers Ritter.

Ihre Kolleginnen waren an einem anderen Tische
eifrig beschäftigt, ihre „Stimmen zu poliren ." Guskcn
Eremer hatte bereits erprobt , daß ein Glas Bier , wie es
die Lucca m den Konzertpausen genehmigte, auch für sie
^hr zweckdienlich sei. Wichelhaus stärkte seinen Baß
gleichfalls zu neuen ^ hatcn durch dieses niitzliche Gc-
Mnk , wahrend Millchen Hartkops ein rohes Ei, mit
Rum angeschlagen, ausschlürfte.

Jetzt kamen sie, die Blunienspenden Huldas zu be-
trachten und sich nach den Absendern zu erkundigen ; da

bas Mädchen das Etui mit der Eidechse schnell in die
gasche gleiten und sagte erröthend : „Diesen Strauß
schickt ein unbekannter Kunstfreund. Ich finde keine An¬
deutung, dre auf seine Person schließen ließe."

„Er ist aber zweifellos begeisterter für Deinen Ge¬
sang oder für Deine Person als diese Heiden anderen
Geber zusammen", mcmtc Millchen, iiidem sie die Kartenlas.

Haiis hatte dem Koiizert angewohnt. Als er nach
dem Schluß mit der Menschenmenge in£ Freie gelangte
und draußen vor dem Gebäude auf und nieder ging, um
zwischen den einzelnen Gruppen Felix zu entdecken,' der
gleichfalls gegenwärtig gewesen war , sah er aus dem
Seiteneingange zur Gallerie zwei Infanteristen treten,
deren einer ihm bekannt schien. Beide blieben einen
Augenblick, wie überlegend, stehen, dann sagte der eine-

Sonntag, den 18. Mar.
„Bild ' Dir doch nicht ein, daß die mit einem so hunds¬
gemeinen Kommisjungen Etwas zu thun haben will, und
wenn Du mit ihr in einer Wiege gelegen hättest!"

Hans hörte die Worte und trat näher.
„Gottverdeck, dat welle wer doch ens kieken", er¬

widerte der Anders im gemeinsten bergischen Platt . „Un¬
angenehm mag's ihr ja sein, zumal sie von Hause fortge¬
laufen ist, aber Du sollst sehen, hier wagt sic's nicht, eklig
zu werden."

. „Du bist aber doch gestern an ihrer Wohnung abge-
wicseii worden. Sie wird ihren Hausleuten schon klar
gemacht haben, daß sie solchen Besuch unbesehen weg¬
schicken sollen."

„Das ist 'ne andere Sache. Aber ich Hab' gleich an
das Marikestin geschrieben, daß ich das sortgelaufene
Ding wieder entdeckt hätte . Die wird nicht lange auf
sich warten lassen!" Er lachte roh auf.

„Deshalb wird sich die Sangsprinzessin noch lange
nicht mit Dir gemein machen", sagte der Andere.

„Na, umsonst will ich heut' keine Mark ausgegeben
haben und über Zapfenstreich weggeblieben sein. Guten
Abend muß ich ihr wenigstens sagen. Du sollst mal
sehen, was die für einen Schreck kriegt."

„Hier werden wir aber, glaub ich, vergebens auf sie
warten ", meinte der Andere, ein Offiziersbursche, der
schon einige Erfahrung hatte . „Die Sängerinnen werden
wohl an einem Seitenausgange herauskommen."

Die beiden Soldaten schwenkten nun um die Ecke,
und Hans , der in dem einen seinen ehemaligen Wider¬
sacher. Jupp erkannt hatte , folgte ihnen und beobachtete
sie dann, , gedeckt vom Schatten eines Mauervorsprunges.
Er wollte es vermeiden, daß ihn Hulda sah, und zu ihrem
Schutze nur dann hervortreten , wenn es dringend nöthig
erschien.

Einige Droschken hielte,: in der stillen, fast dunkeln
Seitenstraße . Jetzt öffnete sich eine Thiir und eine Dame
in pelzverbrämten: Abendmantel, welche die Schleppe
ihres reichen Konzertkleides in der Hand trug , erschien
und eilte der ersten Droschke zu, deren Schlag der eine
der Soldaten , der Offiziersbursche, höflich öffnete. Es
war die Geigenspielerin. Schniitgens folgte ihr auf dem
Fuße nach und stieg, beladen mit ihren Bougucts , mit ihr
ein, um den gefeierten Gast als höflicher Künstler und
Konzertunternehmer zum Hotel zu geleiten. Die
Droschke fuhr ab.

Inzwischen hatten auch Gusken Crcmer und Millchen
Hartkops das Haus verlassen. Wichelhaus begleitete sie
an die Droschke und ging dann , als sie abgefahren waren,
m  Fuß heim . Stach einer kleinen Weile kan : nun auch
Hulda, von dem Dienstmädchen ihrer Hausleutc gefolgt.
Ehe sie den Wagenschlag der letzten Droschke erreicht
hatte, trat Jupp , während sich der andere Soldat beiseite
hielt, plötzlich auf sie zu, legte die Hand an die Mütze und
rief : „Donnerkiehl, Hüll , do büs de jo seltner! — Ich
wollte Dich gestern besuchen, aber da sie mich abwiesen,
dachte ich, Dir hier aufzupassen. Na , was sagst Du denn
dazu?"

Das Mädchen war erschrocken einen Schritt zurück¬
gewichen. Nun sah es den Burschen verächtlich an und
agte nüt entschiedenem Tone : „Geben Sie mir den

Weg zu meinem Wagen frei . Ich kenne Sie nicht."

Er lachte auf, fast gröhlend. „Du kennst mich nicht.
Du kennst den Jupp nicht, das ist gut ! Na, Deine Mutter:
wird wohl in den nächsten Tagen cmgerückt kommen, derp
fortgehupften Vogel zu fangen, und da wird sie mich Div
wohl vorstellen, wenn Tn: nnch nicht mehr kennst."

„Geben Sie den Weg frei !" rief das Mädchen noch¬
mals.

„Wenn Du bei mir aus dem Tone singst, dann sag'
ich Dir , daß ich hier ebensogut das Recht Hab' zu stchen,
wie jeder Ändere, Du Schnorrantin !" schrie der Bursche
wüthend werdend.

„Machen Sie Platz für die Dame !" rief der Kutscher
vom Bock herab, den er nicht verlassen mochte, weil seine
Pferde sich unruhig zeigten und Miene machten, davon
zu gehen.

„Gieb Du auf Deine alten Kracken acht und kümmer'
Dich nicht um meines Bruders Schwägerin", höhnte
Jupp.

„Dir wollen wir das Maul schon stopfen", knurrte
der Kutscher und ließ einen-gellenden Pfiff ertönen.

„So steig' doch ein", sagte der Bursche spottend zu
dem Mädchen.

In dem Augenblick trat Hans herzu und zog den
Hut . „Darf ich Sie zu Ihrem Wagen bringen , Fräulein
Stein ?"

„Herr Kaltenbach!" sagte sie erschrocken und er-
leichtert zugleich und legte ihren Arm zitternd in den
seinen.

„Jetzt Platz, Bursche!" schrie Hans , aber Jupp blieb
ruhig stehen, sah ihn herausfordernd an und entgegnete:
„Sic haben mir nix zu kommandiren und ich brauche
Ihnen und Ihrem Schatz noch lange keinen Platz zu
mache::."

„Sie scheinen mich vergessen zu haben ! — Ich
fordere Sic noch einmal auf, von dem Wagcnschlag weg¬
zugehen."

Jupp grinste nur und zuckte die Achseln. Da ließ
Hans den Arm Huldas los , packte den Burschen und
schleuderte ihn zur Seite , dann schob er die Sängerin
und das Dienstmädchen in den Wagen, warf den Schlag
zu und im selben Augenblick sausten die Pferde davon.

„Jupp , Jupp ! Die Polizei !" rief nun der andere
Soldat , der sich vorsichtig beiseite gehalten hatte , hastig
dem Gefährten zu. „Lauf , lauf , sonst geht's Dir schlecht!"
Aber ehe Jupp über den Fahrdamm entrinnen konnte,
sprang Hans auf ihn zu ::nd packte ihn am Krage::,
„Diesmal kriegst , Du's von: Regiment eingetränkt,
Bürschchen!" knirschte der junge Mann zwischen den
Zähnen.

Da riß Jupp sein Seitengewehr aus der Scheide,
hieb wiitbend nach dein Angreifer und trat ihn schwer
über de:: Ar::: . Im ersten Schmerz ließ Hans los , faßte
dam: aber nüt der anderen Hand die Rechte des Burschen,
in der dieser die Waffe schwang und hielt ihn fest.

„Was geht hier vor !" rief da eine Stimme neben
den Kämpfenden.

Jupp befreite sich mit einem gewaltigen Ruck und
ra :mte, mit Zurücklassung der Waffe, davon.

(Fortsetzung folgt.)

Seidenbaus

Pariser Original iodelle
Anfertigung

nach.
M a a

Wir bitten höflichst um Beachtung der Schaufenster

Geschif . Meyer.
9. Langgasse 9.

Waschstoffe, hervorragende Xenheiten.

Israelitischer Waisen-Ünterstiitzungsfonds.
E. "V.

General -Versammlung
am Mittwoch , de» 21 . Mai , Abends 8 '/z Uhr, im̂ Gemeindesaal.

nr « -r Tagesordnung : 1 . Rechenschaftsbericht über das Vereinsjahr 1901/02 und
Ertheuung der Decharge. 2. Voranschlag für das Vereinsjahr 1902/03. 3. Ersatzwahlen
4. Bewilligung von ErziehungSgcldcrn. F319

Der Vorstand.
3. A.: Dr . JI . Silberstein.
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Jeder fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatk " — gegründet *852 — die älteBc,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 50 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgerthat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redactionellrn Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Insertionsorgan der Wiesbadener Ge-
schäftsMelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, Heiraths - und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
markk, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publikum und ucuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Belranntmachnngen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aufgeuoinmeu. Dieselben
können unentgeltlich ringcsehen werden in den mehrfach
aufgelrgtrir Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe er. Linzeine
Tagblatt -Nummern kosten5 pfg . Man

sbonnirt auf das
„Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in ■**
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen,
rommunalständifchen , städtischen und anderen Staats-
uud Civilbehörden , insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenlistc , die Programme der Curhaus-
Conrerte , die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des kfoftheaters und des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familicn -Nachrichken , die
Bekanntmachungen aus dem Vrreinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Linhciinische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tagcs-vcranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt"sind: „Unter¬
haltende Blätter ", alle 14  Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderzeitung ", „Alt -Naffau ", Blätter für alte uaffanische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschcnfahrpläne", der „Tagblatt -Kalender",
die „vcrloosuugsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich. \

Schachfrcunde seien auf die Rubrik „Schach ", Drgan
des Wiesbadener Schachvcreins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischrn Bevölkerung bedarf das „wies,
badcner Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es feit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

«eil Unentbehrlich für Jedermann.

Verkäufe

ur Vereinfachung des Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein nachweislich gutgehendes Bictualicn-
Geschäft in guter Geschäftslage ist Veränderung
halber Preiswerth zu verkanfe». Offerten unter
« . I». 3,8 an den Tagbl.-Verlaa.

Ein nachweislich gutachendes Eoloiiialwaarcn-
Geschäft ist wegen Hanskauf sotort billig zu verk.
Off. unter NN. V . 3i »s» an den Taabl -Verlaa.

Spccerci -Grschäst in. Einricbt. weg. Haus-
kanf sofort abzna. Näh. i. Taabl .-Verl. 5894 Dv

Einn. solides Spcccrei-
Krankheit halber billig zu verkaufen. Näheres
bei » ochin -s. Westendstraße ll.

Ein gutnehendes Flaschenbier -Geschäft zu
verkaufen/ Näh, im Toobl -Verlag.  Ca

Neinramge Bulldogge , Rüde, zu verkanten
Kirchaosse 58. ' 5921

Drei junge schottische Schäferhunde von präm.
Eltern billig zu verk. Jägerhaus , Schiersteinerstr.

acht, zu verkant.
Tanuus 'ir . 34.

Neu « O - Clarinctte » tief. St ., sowie alte
Geigen und »ene u. gebr. Zithern zu verkaufen.
_ ßcopsp . Bicrstadt.

Bulldogge,
männlich, 15 Monate, reine Rasse, Prachtexemplar,
in ante Hände zu verkaufen. Kellerstraße6.

Zn Verkaufen:
Junger schottischer Schäferhund , Pracht¬
exemplar , 30 Mk., Scidel -NaumannS -Rad,
wenig gefahren , 100 Mk. Hcllmund-
ftraße 24 , Laden. 5882

Sechs Leghühner, 1 Hnbn zu verk. Hochiir, 6,
py * Eni Flug Brieftauben zu verkaufen

<11,. Friedrich . Hochstraße2, 1. _

Für Kellner!
Ein fast neuer Frack - Anzug billig zu

verkanten Oranienstraüe 54, Htb. 3 I
Für Kellner oder Diener ein Fcackanzug

lmittl. Kr.) billia Taunnsstraße 41, Part . 6096
Serin -Anzug zu verk. Dotzbcnnerstr. 42, 1.

Hirschgeweihe,
bervorrag. schöne Exeinplare, einzeln und auch im
Ganzen, billia verk. Röderstr. 21, 1 recht?. 6091

Neue Äoft -Lchreivmaschine, legies Modell,
zu verk. Näherer im Taabl .-Verloa 5133^ v

«Tianinos . KW.»",Kl
Fabrikate, empfiehlt zu sehr billige»

' Preisen schonv. 250 Mk. an 5694
Heinrich Wo lfr . Wilhelmstraße 30.

Eine Anzahl gespielter PtaninoS , neu
Hergerichte!, werden zu billigsten Preisen abgegeben.

Franz Schellenberg,
Kirchgasse 33 . 4498

Ar Brautleule.
Reelle Gelegenheit in Möbeln, Bette», lackirteu
und polirten Ausstattungen in jeder Preislage.

Solide Arbeit. Billigste Preise.
Bürgerliches Möbel «Magazin

Willi . Ileuiimiiii,
Helene,istraße1. Ecke der Blcichstraße.

Eigene Werkstätten. 6082
Eoinpl. amcrik. Schlafzimmer -Einrichtung

(Eichen) mit Doppelbett, paff, für amerik. Pension.
Rädere? von 10—2 Ubr Scdanplatz 1, 2 links.

Gut gearb. pol. ». lack. Möbel, m. Handarbeit,
w. Ersvarniß d, hob. Ladeumietbe iehrbill. z» verk.:
vollst. Beiten 40—150 Mk., Bettst, 12- 50 Mk..
Kleiderscbr. (m. Aufiatz) 21—70 Mk., Spiegelschr.
80- 90 Mk.. Verticows (vol.1 34—70 Mk.. Koni.
26- 34 Mk., Küche,.schränke 28- 38 Mk.. Sprung-
rabmen 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras. Wolle,
Rfrik u. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—80 Mk..
Sopbas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., SovbaS u. AuSzug-
titche 15—25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 bi?
10 Mk., Stüble 3—6 Mk„ Sopha- »nd Piciler-
sviegel 5.50 Mk. s. w. Große Lagerräume.
Eiaene Werkstätten . Frankenstraße 10.

Billige Mövel -Lsferte.
Bollst. pol. u. lack. Betten, Kleider-, Küchen-,

Weißzeua- und Spicgelschränke, Verticows,
Antoinetten-, Nab-, Auszug- und Küchentische.
Stühle , Sovhas , sowie ganze Ausstattungen und
englische Schlnfzimmcr- lind Küchen-Einrichtungeu
in jeder Preislage wegen Ersparnisse der Laden-
miethe biQ. zu verk. Seerobenstraße13. Schreiner¬
meister ytax irer . Auch wird Tbkilzahl. gewährt.

Zweischtästges gutes Bett , Eanape, Kücheu¬
schrank, Verticow, Divan m. 2 Sesseln, Paneel¬
brett , Spiegel , Roßhaarmatratze b. z. verk
Rieblstraße 4. 1 St . r . 5670

Wegen Abbruch des Hanse« billig zu verk.:
Betten, Schränke, Tische, Kommoden, Verticow,
Regulator, Mädchenbett, Spiegel, Sopha , Sessel rc.
Webergasse 42, 2. _ _

Eisernes Kinderbett und Hängelampe zu
verkaufen!Porkstraße 21. P . links._

Stroh -Matratzen-
1’/«« 1111b 2-schIäf., prima gearbeitet, per Stück
5 Mark bei 5986

Luggendeim& Marx,
am Schloßvlatz ._

Rene Kamcltaschensophas mit und ohne
Sessel, Rivs-, Damast - Sopbas , Chaiselongue,
Ottom. bill. Mickielsbera9 b. Hätherdt . 5623

Wegen -lllangel an Platz für 125 Mk, eine
gebrauchte Seidendamaft -Garnitnr , besteh
au» einem modernen Sopha und vier kleinen
Fauteuils , zu verkaufeu Taunusstraße 25, 3rechts.

Zwei gebrauchte rothe Plüfchaarnitnrc,,
kdie eine mit 4, die andere mit 3 Sessel) billig ru
verkaufen Saalgaffe 16.  5479

Ottomane mit Magnet , Dwau u. Plüim-
aarnitur billia zu verk. Saalaasse IE_ 4781

Büff, 35, 1- li. 2-tb. Kleidcrschr., pol., 12—55.
Secr., Tischeu. s. w. bill. Weftcudstr. 6. P . 5938

5 r ! Geldschränke ! IS
zu verkaufen Frikdrichstraße13. _ 5924

Spiegelschrinik,
Friedrichstraße31, 1 St , r.

zu verkaufen. Näh,

Restaurationsschrank , bersch. Möbel
hillin abziigeben Lnisenstraße5, 2. St , _

Sehr villigzn verkauien 1 Schreibtisch für
GefchäftSzwecke(Eichen), 1,70 lang, 1 Mtr . breit,
1 Erkergestell von Holz 1 Canapc » 1 Sessel,
1 Kindcrtischcheu, Spiegel und dergl. Näb
Heleneustrnßc1, Part . r. _ 6083

Prakt . Schneidcrtisch billig zu verkaufen
Bleichstraße 24, 2._ _

150 Stühle
sehr billig abzugeben Wcllrihstraüc 20.

Billig zu verkaufen ein Eiskastcn, gut erhalten,
1Marmorbaisin». 1 Schild Manritiuspl .3,2 , 5449

Einige gebr. Koffer, darunter ein Amerikaner,
billig Z» verk. Krabrnstraße 9, Kofferladeii, 1606

-Illarquiien, 1,30 br., vk. Liiiienstr. 12, 1 link- .
Schmicdeis . Fabncnschild , verjch. Ko»

herbe b. zu vk, Oranienstr, 15, Schlosserei, 2816

Wcgcn Aufgabe dcsFnhrlverks
stehen -um Verkaufe: Herrschaftlicher Landauer,
sowie Mplord. Näb. bei Knlicher Scl >mei - er.
Webergasse 44. Daselbst ist auch ein Break zu
verkaufen. _ 4878

Neues viersitziges Brcak Umstände halber zum
Selbstkostenpreis' nbzuaebeu Nerostr, 27, 1 r. 530

Zwei Breaks , neueu. gebrauchte Fcdcrrolle
zu verkaufeu Hclenenstraße5._

Ein gebrauchtes Brcak zu
verkaufen Steingaffe 25.

E >u Halbveroeck kprimai mit Eouvs-Änfiag
sehr billia zu verkaufen. Näheres Borkst,aße 10.

-Neuer Einipäuuer-Fuhrivagen und guier gebr.
Schiievvkarren zu vk. Steino , 13, Waauerej. 6084

Eine neue Fcdcrroltc , v. 30 Etr . Tragkiair,
zu verkaufen Lebistraße 12._ 3431

Eine neue Feder«olle zu v. Sleiuaniie 25. 1106
Damen - Fahrrad , erstcl. Favnknt, zu ver¬

kaufen durch Rosenau . Metzaeraaffe 13.
Ein sehr guter, wcmg gebrauchter Fahr¬

stuhl , »euerer Construcliou, billig zu verkaufen
bei,«« Portier Wilbelmstinße 52.

Kinderwan, i, b, z vk, Heleueustr. 22, H, P . r,
fglg *». Ein eleganter nencr Kindcr-

Sportwagen , verstellbar, für
12 Mk zu verkauien Rroustraße 20, 1 v,_

W. g, w, Sportiv . v. z. v. Watramstr. 6,1 t.

Neues Damen - u . gebr. Hcrrn -Rad bill.
zu verkaiifen Wilbelmstraßc48, Ciaarreuaefchafi.

Ein Fahrrad billig ZU verk. Walramstr, 25.
Zwei Fahrräder (beite -Marke), fast neu,

Damen-Rad, vcruick., b. u. Riehlstr.4.1  r . 56W)
Stnrm -Rädcr . “V *.

Die Sturm-Fahrradwerke haben liquibirt und
ist mir zum sofortigen Verkaufe ein großer Bosten
Stnrm-Rädcr. Modell 1901, erstklassige Maare,
übergeben worden. Diese stelle ich zu folgenden,
nie dagewesenen Preisen zum Verkauf:
1. Sturm „Special", complct . . . . Mk . 115.
2. „ feine Tourenmaichine, compl. „ 125.
3. „ Straßcnrenner , complet . . „ 135.
4. „ Damenrad, elegant und leicht „ 145.
6. „ fit. Straßenrenner , Glockcnl. „ 150,

Alle Ersatzthcile könnenv. mir geliefert werden.
Lanimantel v. St . 7.50Mk. Schlauch mitDunlop-
Vcnril 4.50 Mk. Güte und Haltbarkeit garantirt.

Gebrauchte« Knaben-Rad 40 Mk. 5883
Fritz Schmidt . Wörthstr . 10, P

K>errn»Fahrrad , fast neu, für
_ _ 60 Mark, photographischer

Apparat mit Stativ scbr billig zu verkaufen
Moritzstraße 15, Part , links.

Giii erhaltenes Herrenrad u. ein junger Spitz-
lmnd zn verkaufen Webcrgaffe 49, 1.

Kn.-Zweirad für 10—15-j. Adotisallee 88, 2,

ZWpsWschine,
6 R ? .. liegend, mit Schicbersteucrnng, Fabrikat
der Maschinenfabik Augsburg, verkauft mit Wellen,
Scheiben und Riemen die *

I.. 8 ciieileniicr {-' id)c Hofbuchdruckcrci,
Wiesbaden,

Vorzug!. Kochherd mit Kacheln billig zu vcr-
kanien. Näb. Tannnsstraße 57, 3,

Tranöportavl . GaSherd zu verkaufen durch
H (i«rnan . Metzaergaffe 13.

©aätabcofcn, SfÄB
Sicherheitshabnen. Brause und Wanne, sehr billig
zu verkaufen Markt 23, 1. Et.

Badewannen für Erwachsene und Kinder,
Badeöfen für Gas- und Kvblenbcizuug,
Badeeinrichtnngen , solide Ausführung.

Preise billigst. 2366
I *. J . Fliegen,

Ecke Gold - und Metzgergassc 37.

Kelter, groß , vorzüglich
im Stand , billig
abziigeben Adler¬
straße 58. 2, 3225

Bicncn -Wohnnngen mit und obne
Schwärme zu verk, Oranienstr, 37, H. 1 r. 5503

I Treppe in reinem Eichenholz, wenig
benutzt, 1,20 in brt„ für drei Stockwerke,
mit Podesten ii. Geländer, per Oktober z«
Verk. Näb. Laubüreau Rbeinstr. 30. 6063

I
Haus -Abbruch

Friedrichstraße 6 b. zu verkaufen: 15,000 Dach'
üegel, Fenster, Haus- und Siubenthüren. Fuß¬
böden, Bretter, Treppen. Glasabschlüffe, ein Hoi-
ibor, Mettlacher Platten , Dachkändel, transp.
Herde, Oesen, ein kupferner Kessel, eine Pumpe.
Bau- und Brennholz. Näheres bei A «l» m
Färber . Feldstraße 26, oder vom 20. Mai ab
an der Abbrnchstelle,  _ 6070

Klee, 27 ?)ith„ zu verk. Emicistr, 75, P . 5597*
60 Dill), cw. Klee am Bieriiadter Berg zu

verk. Näb. bei W . Jfune . Rbeinstraße 20.
Zwei gr. prnchw. Blanpflunzen (Neuka) z, vk.

AnznseK. b. H. Ilor . Biebr. Allee 6a.
Dung von einem Pferd auf 1 Jahr z» verk.

Dotzheimerstroße7, Seiteub. 1. 5844

re
Suche eine gangbare Wirthschast zu

pachten. Cantio» kann gestellt werde», Offerten
unter I, . » 1» au den Tagbl,-Verlag.

verloren Gefunden

ur Vereinfachungdes Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis ZU 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Runder Ohrring » in der Mitte Oval, von
der Metzgergaffedurch Langgasie, Kochbrniinen,
Taiinusstraße, Querstraße und wieder zurück durch
Kl. Langgasse verlöre». Abziigeben gegen 10 Mk.
Belobuuug Melzgeranffe 14, Laden,_

Ei » Sparkassenbuch der Nass. Laudesbauk
verloren. G. Bel, abzug. Röderstraße 17, 2,

Aue VrillM-Broche
von Kurhaus bis Cafö Hohcnzollcru
bis Adclheidstr . verloren . Abzug.
aeg. hohe Bel . Adelkeidstr . 57 , V.

Gold . Brosche Sonntag Verl. Abzug, g,
Belob», b. Schmidt . Frankeustiaße 1, I. Stock,

Ein Bund Schlüssel verloren . Abziigeben
geaeu Belobnuvg Orauienstroße 2, P,

Schwarz -weiße Katze, aus Fritzcheu hörend
. seit 8 Tagen abhanden gek«imnieu. Wicderbringer
j Belohnung Kcllcrstraße5, 1.
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lvohmmgr-AnzeigerWiesbaden«»Umgegend
ist fett 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
ÄÜllLIIILIII Dßrlflttöf l Dn .Ö.cn ^iethern . insbesondere dem Frrmdenpublikum und den hier zuziehcnden auswärtigen
-L - 2 _ Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
ÄüllLttlLltt den Vermiethern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
—. ^ ' ' unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ilcdcrsichtlich geordnet noch Art und Große »cs zu nrrmictli-nden Raumes.

Mieth-Uerträge
»orräthig im Tagblait -Verlag. Snnnnaffe 27

Das

PofmunösuflfDmcis-|3iireou
Lion& Tie.,

Schillerplatz 1 — Telephon 70« ,
empfiehlt sich den Micthcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten
Villen - und Etagcnwoynnngen

- ltzcschästölokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Die bochherrschaflliche Villa

WkinbergstrOII
mit prachtvoller Aussicht auf den Nerothal¬
park, Stadt ii. Wald, 6 Zimmer, Fremden-
zimmcr. Bad, elektrisches Lickt, mit allem
der Neuzeit comfortabler Ausstattung, Zicr-
und kleines Obstgärtcheu. ver 1. Oktober zu
vermietben oder zu verkaufen,

Naderer beim Eigcnthiimcr Stiit-
straffe 24, 1. Et . 8259

Wchmmgs-Nachweis
„Kosmos",

Inhaber:
Bischoff «& Zellender,

Friedrichstraße 40 , Tel. 522.
Immobilie »,

Hypotheken,
empfiehlt sich den verehrten Miethern zur

kostenlosen Vermittlung von
Wohnungen aller Art,
Geschäfts - Lokalitäten,

möblirten Zimmern,
Bitten re. /

Gefchaftslokale etr.
niit  Wohnung Blcichstrassc 22

vUUlll sofort zu vermiethen. Nähere¬
im 3. Stock. 8278

Dotzheimcrstr. 43 großer Eckladen mit 3-Zini.
Wohnung ans gleich*„ vermiethen.

Kcrdcrstrasse 25 schöne Helle Werkffätte oder
Lagerraum mit Gas und Wasserleituna z»
verniietheu. 3027

beller Laden mit Ladeuz
p. iof. od. später zu Perm

Offerte» n . V. oro gn den Taabl -Verl

Die von mir innehabcnden Lager¬
räume Oranienstrasse 14, .tzinterbaus
1. und 2. Stock, sind wegen Platz¬
mangel andcrweitia zu vermiethen.
Näheres bei M. Woraus , Kirch-
gaffe 10. 3152

Oranienstrasse 22 kl. Werkstätte niit2-Z.-Wobn
^per 1. Juli zu Perm. Näh. bei n >, t . 3202

Saalgasse 4/8 per sofort zu
vermiethen. 2931

in autem Betrieb, m. sch
Wob»., per 1. Oktober zu

vermiethen. Näh. Dotzhcimerstr. 47a, 1. 2472

Laden
Bäckerei,

Mohnnngen von 8 und mehr
Zimmern.

Bietoriastrasre 47
iLondbaiiS) isi eine elegante geräumige Parterre-

Wohnung von 8 Zimmern mit Centralbeizung,
elektrischem Lickt und reichlichem Zubehör per
1. Juli 1902 zu vermietben. Besichtigung von
11—1 Uhr, vorher anfiagcn Lcssiugstr. 10. 1942

Ucrnttefhlmgrn

Vereinfachungdes Geschäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge-
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatts.
^

Nike», Häuser etc.
Villa Philippsbcrg 13 z. Alleinbew.,8 Z., Bad,

Balk., 2 5k., 4 Maus., p. sof., a. geth., zu Perm.
Preis 2000 Mk. Zu erfr. Philippsbcrg 8, Part.

Wegzugs halber
elegant ausgestattete Villa mit 8 Zimmern

allem Zubehör nebst Garten, in der Mainzerstr.
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. vb

Kleine Billa , ?,S ”4fr
Kurhaus, ist sofort zi, verm. oder zu verk. Gefl
Off. u. T . n.  s »2o au den Tagbl.-Pcrl . 3133

Mohnnngen non V Zimmern.
In meinem Neubau Kaiser -Friedr >«b-Ring 53

sind bochbcrrschastl. Wohniiiiyen. besiebenda»^
7-Zimmer-Etaaeii, 8 Balkons, Erker, mit allem
Eomfort der Neuzeit entiprccheiid, nebst 2 grob
Manmrdcn. 2 Keller», zi, vcrniietbcii. Nähere»
daselbst und BiSmarck-Ninq 16. 1 St . I. 1943

Mohnnngen non 6 Zimmern.
Adolfstrasse 8 ist die Bel-Etage von6 Zinimern.

2 Mansarden, 2 Kellern nebst Zubehör at
1. Oktober 1902 zu vermietben. Eiiizusehc» Bor-
mittaas 11—1 Uhr. Näb. Mittelb. das.' 3177

Dotzncimcrstrasse 7 , 2 . Etage . 6 Zimmer mii
Balkon, Bad, 2 Maniardz., Küche, 2 Keller,
event. Vorgarten, per 1. Juli oder srüher s»
verniietheu. Näheres Parterre . 1988

Kaifcr -Friedricki-Ring schöne 6-Z .-
Wobnnng 3. Stck., od. 5 Z . Part,
z« 1400 Mk. rcsp. 1250 Mk. per
1. Okt. Berllältn . halber zu verm.
an kleine Familie . Offerten »,«»>
4 - 4 . 302 an Blaasensieiii &
' « gier hier, Adolfsallce 7.

Kcsselbachsirasse 2, an der Walkmiiblstrafie,
Villen-Neuba», für zwei Familien eingerichtet,
Bel-Etage, 6 Zinimer, Erker. Balkon, Bad,
Küche». 2 Mausarve», sof. od. später z» verm.
Mb . daielbst oder Dambachthal 43. 1294

Victoriastrasse 13 bochherrschastliche
Wohnung, 6 Zimmer, Badezimmeru. Zu¬
behör, ver sofort oder später anderweitig;n
vermiethen. Näh. bei 1946

Adolf l .imimrfii , Ellenbogengasse8.

Rbeinstr . 82 , 1. Et.. 6 Z., Balk. n. Zubch. ai,k
sofort zu vermiethen. Näb. Parterre . 1944

Mohnnngen von 5 Zimmern.
dahnhofstrasse 8 , 2. St ., 5 Zimmer, grosse?

Badezimmer, 2 Mansaiden, 2 Keller per jetzt od
später zu vermiethen. Näh. daselbst. 2760

Bisinarckring 0, 2. Etage (3 Treppen), fdiöne
6-Ziminer-Wobnmig, reich!. Zubehör, per sofort
«nit Nachlass nitf den Mierbvreis zu vern,
Slnzusebe» täglich von 11- 3 Uhr. 2855

Herdcrstrasse 31 5-Ziinnier-Wohiniiigcu soioil
zu vermietben. Näheres Part , rechts. 2160

Kaiser-Friedrich-Ring 23 , 1. u. 2. Stock, je
5 Zimmer, gr. Frontipitzzimmcr und Ziibeböe
ans 1. Juli oder 1. Ott . zu vm. Näh. P . 261?

Im-Ziii!.-WchMH,1.8!.,
z. vni., Mk. 660, p. 1. Juli , Scharphorstr. 9.

^ ^ rci-Zimnicr -Wohnung , 1. Etage, m. Bad
^  2 Balkons, Küche»nd reichlichem Zubehör

ver iokort od. später zu vermiethen. Nähere»
Verl. Niehlstrafie 23. 1 l. 195'/

Scköne aesiiiide3-Z.-Wobnnng auf 1. Jnli z»
verm. Näh. im Tagbl.-Perlag. 3179 Lr

Mohnnngen non 2 Zimmer».
Ellenbogenqaffe 15, 2. Etage, schöne Zwei

Zimmkrwohnniigmit Gasabichluff per 1. JuK
zu vermiethen. Näh. im 1. Stock. 3281

Frankenstrahc 2 find2 Mansbrben. Kucke und
Kammer ver 1. Juni z» vcrmiethe». Zu erfr
daselbst Mittags zwischen1 und 4 Uhr.

Hcrmannstr . 17, 3, 2Z . u. K. z. v. a. 1. Juli

Mohnnngen non 1 Zimmer.
Friedricystr. 14, 1. gr. Z., K.. K. 1. Juli . 2514

Klnser-Fricdnch-Ninll26
sehr schöne5-Zimnikr-Wahiiniig (3 (Staat)
mit allem Comfort der Neuzeit Beibältnisie
halber aus sofort oder später zu verm.
Besichtigung 10- 1, 8—7 bei

G . Heidmann.

Moritzstrasse 21 , 1. Et. links, ist eine Wobnuna
5 Zimmer, Zubehör, Bad nebst Mädchenzimme'
im Ab'chluss, vermiethen. Näh. Hiuterban»
uud Kirckgaffe5. 1948

berrschastl. Wobn
l . Etaac, 5 Zimmer

Balkon. Bad, Wnrniwasserleiiiina. reichliche»
Zubebör, per 1. Oktober. Näb. Neugassc1 be'
Nechtsauwalt l aalT . 1947

Noritzstr. 7» %K!I'
2rnIfon, Bad und reich!. Zubebör, ver 1. Juli
Näberes Hiiiterlious Parterre oder bei Rechts¬
anwalt LaafT . Neiigatse. 2711

Moritzstr. 70

itiftstrasse 24, 2. Et .,
/obiiiing, 5 Zimmer, Küche mit Zubehör,
Juli zu verm. Z» erfragen 1. Et. 2

Bietoriastrasre 27
der 2. Stock, bestebend an? 5 Zimmern, grossen'

Badecabinet. Küche»nd Veranda mit Zubehör
per 1. Jnll zu pe-m,. Anzukeben Wocheutoa»
von 11—1 Uhr. Näh. Lkssingstrnsse 10. 2151

* ~

Mohnnngen von 4 Zimmer».
A« «neinem Neubau Slrndtstraüc 8 sind

Wobiiinigen von 4 Zininieru mit sänimtlichew
Zubehör, Alles der Neuzeit eiilsprecheud, vom
1. Juni ob zu pernii-tben. Näb. bei 1054

nn »iiei l . Moritzstrasse 70.
Ecke Moritz - und Goetstestrasse1« Wadnuna

4 Zimmer mit Balkon und Zubehör, auf den
1. Juli zu verm. Näb. im Laden dai. 2810

Scharrchorststrasre 26
Jimmer mit Balkon. Küche und Mon'arde pe>
'or'ort oder später vermietben. Näberes bei
Hausmeister « rUel . « , , Ĵinterh. Part , ade-
Dauibochtbal 43. 2511

Herrschastl.WohMW
1. Stock c.  Villa , in vornchmster
Loge , 6 Zimmer , Badezimmer,
.Oücke, 2 Balkons mit herrliclicr
Aussicht , 3 Mausarden und drei
Keller , Alles ganz neu reuovirt,
mit Beuntzunq des Vorgartens,
Kohle,lanfzngcs , Trolkenbodeus,
Blcichplatres re. zum Preise vor,
Ä)tk . 2460 .— pro anno pei
sofort oder per 1 . Juli 0 . C.
z» vcrmieth . Bcsichtiguna täglich
von 11—1 Uhr Borm . Näheres
Snmboldtstraße 11, 2 . St . 3211

schicrsteiue, -Krasse 0 bochherrschastliche Vici-
Znnmer-Wohnuiig per sofort z» vermietben.

«tiststrassc 26 , 2, 4 Zimmer und Zubehör per
sofort oder 1. Jnli ru vermietben.

Wcisscuburnstr . 4 . 3. Et., schö'-e 4-Ziw.-Woh„
mit rcichl. Zn beb. sof. oder 1. Juli zu verrn. ff

Wohnungen non li Zimmern.
Neubau BSücherplat; 5

3- und 4-Zimmer-Mohunnaen. 2 Bolkons.' Bad
Kokleuauszua». reichl. Zubehör, ouf aleich oder
spater zu verm. Näb. Blücherplatz4. Part . 1952

Hcrdcrstr . 5 hübsche Wohin,na, 3 Zimmer. Küche
Bad ii. Zubehör Wegzuos halber sor. zu v. 3148

Müllerstrafte 2,1 . Et .»
3 grosse Zimmer mit Balkon und Zubehör per
sofort oder 1. Juli zum Preise von 800 Mk. zu
vermiethen. 3274

Rhcinstrasse 52 Part .-Wolm.. 3 Zimmer, Küche
n. Zubehör, ios. od. später zu verniielbcn. 195!

Schicrsteinerstiasse .l , .Hochparterre , sind-mei
Woliimnaen von je 3 Zimmeiu, Kückc. Speisek
Bad. 1 Mansarde u. 2 Kellern zum l . Okt. d. I.
z» vermiethen. 273 g!

Mohnnngen ohne Zimmer-Angave.
Äldlcrstrasse 55 ist eine freundliche Dachwohnung

an ruhige Leute zu vermiethen. 3158
Schachtstr. 3 Dachwobniinga. 1. Finii z. verm.

Answärto gelegene Mohnnngen.
Biebrich, Villa Schöne Aussicktstr. 10, P ., 3 Z..

Mons. 11. Zubehör iof. 0. 1. Juli z» mit. 2498
Dotzyeiin , Mühlgasse6, zwei Zimmer u. Küche

zu veriniethen. 1957

Nahe bei Frankfurt a/M .,
Waldbahnstation, ist bessere, gesunde

Wohnung
in neugcbautcr Villa , enthaltend 4 groß«
Zimmer nchst Badezimmer it. Balkon, evcntl.
auch 5 schöne Dachzimmcr, sofort

zu vermiethen.
Lage in der Nähe grosser Waldungen und aw
Main, Blick nach dem Taniius . Offerten unter
H . E . 595 au 8Baa » »*nstci >» & Vogler
A Frankfurt a . M . erdeten. U97

- 1 —
Mödlirte Mohnnngen.

Kaiscr-Friedrich-Riug 82 , §>. P . r., zwei auch
drei schön möbl. Z ., ev. auch Küche, Bad, clektr,
Licht, Haltestelle der elektr. Bahn 5 Dlin. 3184

2 St . l. , schön möbl.
*9 i ? abpeichl . Etage, 4 Z.

». Kucke, zu verm. Borzugspr. für dauernde
Mielber. 3271

Rbeinbaynstrasse 2, Part . , sehr schön möbl.
Wohnung, 5 Zimmer, event. mit Küche, sofort
zu vermietben. Auch werden Zimmer einzeln
verm., mit od. ohne Pension. Näb. dai.' 2945

Nfteiustr. 31 ichön möbl. Wohn., 3—6 Zimmer.
Küche, Bad, reichl. Zub., prcisw. zu verm. 2139

Ttiftftrasse 26 schön möbl. Wohnung, 4 Zimmer,
Küche»nd Balkon, billig zu vermiethen.

Mödlivte Zimmer und mödlirto
Mansarde», Schlafstellen etr.

'Aarstrasse IN, 2. Etage , niehrercg. möbl.Zim.,
a. m. Balkon, billig zu verm. Herr!. Lage, Zwei
Min. z. HalicsteUcd. elektr. Bah». 2745

ö. M ° Röchll,
gut mödlirte Zimmer, auch Salon mit Schlaf¬

zimmer, nahe dem Kurgarteu, Parterre , sofort
zu »ermielben.

Adelyeidstr . 40 , 2, Salon 11. Schlafzim., Balkon,
5 Fenster, f. möbl., an f. Herrn zu verm. 3227

2ldcU,ci»strasse, nabe der Adolfsallee, zwei
gut möbl. Zimmer, l . Etage, dauernd au einen
Herrn 0. Dame au« heff. Kreisen zu vermiethen.
Offerten unter 8 . V. Oö » an den Taqbl.-Verl.'

Adolfstrassc 8, P ., inöb!. Zimmer zu v. 8091
Albrccktstr. 10, Stb. 2,  möbl. Zimmer zu verm.
Üllvrcchtstr. 11, 1. 6t , schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension sofort zu vermietheu. 2732
.llbrcckrtstrasse 34 , 8 l . , aut möbl. Zimmer zu

vm. Preis p. Dlonat mit Kaffee 20 Mk . 3219
Sllbrcchtstr. 36 . 2 l., a. möbl. Z. a. b. H. 2363
Baynyofstr . 12 ein möbl. Zim. zu verm. 3269
24at,nl,ofstr. 22 , Sib . 1 l., erb. j. M K u »
'Bertramstrasse 4 , Part I.. ein möbl. Ziuimer

mit guier Peusiou aut 1. Juni zu verm. 8212
Rertramstr . 4, 3 r., a. möbl. Zi»,. z. vm. 2989
24ertramstrasse 22 , Part . 1. Thüre rechts, ar.

icb. möbl. Z. billig zu vermietbcii. 3059
Brsmarckriug I I , 2 , ein möblirtes Zimmer mit

leparatem Eingang zu vermicibcii.
1 A ».Schlafzim.

zu vermiethen. 3240
olcidiftraftc 18 , 1, möbl. Zimmer mit 1 und

2 Betten mit oder obue Pens, zu verm. 3196
Bleichstr . 10, 3 r.. ein g. m. Z. au b. H. z. vm.
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Blücherstr. 11, 2 r., sch. möbl. Zim. zu v. 3178
Blücherstr. 1», 3 r., 1 sch. m. Z. zu vm. 3181
Blücherstratze 1» , 3, möbl. Zimmer zu ver-

miethen. Sep. Ging. Freie Lage.
Blitmenstratze 7, 2» ein sch. gr. möbl. Zimmer

auf Dauer an r. Mietber zu vermiethcu.
Dotzhetmerstr. 8,1 , mbl. Z. m. P . z. v. 278S
Dotzhetmerstr. 24, 1. Et . , möbl. Zimmer an

vermiethen. 3273
Emserstr. 1», Villa Friese, ein,, u. znsammenb.

möbl . Zimmer z. vm., mit Pension monatl.
60— 100 M . Gr . Gart . Haltest , d . elektr . B . 3236

Emserftraße 42, Hochparterre, freundl. möbl.
Schl.- u. Wohry. od. 2 Schlafz. zu verm. 2460

Frankfurterstr 14, Bill « Bristol,
möbl . Zimmer zu vermiethen . Garten . Bäder.

Billa Bristol , Frankfurterstr. 14,
vom 20 . d. M . Salon u . Schlafzimmer zu vm.

Friedrichstr. 46, Lad., gr. möbl. Z. zu v. 2955
Geisbergstr . 8 1 sch. gr. möbl. Zimmer zu verm.
GerichtSstratze1, P . , gr. möbl. Zimmer mit

separatem Eingang zu vermiethen . 3277
Gnstav -Adolfstr. 3, P . r., c. zwei a. A. b. L.
Häfnergaffe 3, 2, erhält junger anstäud. Mann

billig Kost und Logis . 3210
Hellmundstr. 2, 1, gut möbl. Zimmer frei. 3220
Hellmundstr« 0» 2 l., gut m. Z. zu verm. 3216
Hellmundstr . 32, 2, ein großes schön möblirte?

Zimmer zu vermiethen . 3270
Hcümundstraße 42, 1, freundlich möbl.Zimmer

an geb. Herrn zu vermiethen . 2530
Hermannstr . 6, 1. erb. anst.H. Kostu. L. 3235
Hermannstr . 12, 2, sehr schön möbl. Zim. mit

guter Pens , an zwei Herren ä 45 Mk . z. v. 3264
Hermaunstr . 24, 2, erb. a. j. M. K. u. L. 3017
Hermannstr . 26, H. P., möbl. Zimmer zu vm.
Herrngartenstr. 14, 1, 2 eleg. m. Z. frei. 3171
Jahnstraste 16 möbl. Zimmer zu vermiethen.
Aahnstr. 18, P., möbl. Zimmerm. Pens. 2804
Kellerstr. 13, 2, eins. möbl. Zimmer zu vern,.
Kellerstrasje 13, 2 (Sonnenseite), ein möblirtes

Zimmer mit sev. Eingang sofort zu vermiethen
Kcllerstraste 13, 2. erhalten zwei anständige

Arbeiter Kost und Wohnung.
Kirchgasie 21, 1, möbl. Zimmer zu verm. 2865
Ktrchg. 37, H.. k. anst. Mädch. b. Schläfst, erb.
Luisenplatz 1» , Bel-Etage, schön möbl. Zimmer

mit Balkon zu vermiethen . 2142
Lrnsenstratze 34, 1. Et., möbl. Z. z. vm. 308
-euisenstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 3234
Mainzcrstraste 44 möbl. Zimmer mit oder ob»

Pension gleich oder später zu vermiethen . 3228
Mainzerstr . 66 schön möblirt. Zimmerb. 3281
Marktstr. 11, 2, möbl. Zimmer zu verm. 3151
Marktstr. 22, 2 b. Esse » , möbl. Zim. z» v.
Mauer «. 14, 2 St . l.. 1 mbl. Z. zu vm. 2862
MauritiuSstratze 1 möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . Näh . bei Jacobi.
Wioriftfijf. 26, 2, m. Z. pr., auch wochenw. 3272
Moritzstr. 34 erh. rcinl. Arb. Schlafstelle. 2727
Morttzstraste38 , 2» großes gut möbl. Zimmer.

39 ' 1 , eleg . möbl . Wohn - und
«chlafz . auch einzeln zu vermiethen . 3262

Moritzstr. 4V, 1, ein möbl. Zimmers. zu verm.
Moritzstratze 44, 1, möblirte Zimmer mit

und obne Pension zu vermietben . 2877
Morrtzstr. 49, Mtlb . 2. Et . l. , möbl. Zimmer

zu vermiethen . Monatl . 15 Mark.
Rerostr. 9, Stb. 1. erh. zwei reinl. Arb. b. Log
a< er0 sn-rn  3 * m - 2 Bett , an Kurgäste.
In öllla Nerothal 31 (beste und gesündeste

finb einige möblirte Zimmer mit oder
ohne Pension Preiswerth abzugeben.

Nicolasstr . 18, Hochp., m. W.- n. Scklafz. z. v.
Rreolasstraste 22, Tiefpart., möbl. Zimmer, sep.

Eingang , sofort zu vermiethen . 2991
strotze2, P . , möbl. Mansarde

*1 * » 5 Hl mit Kost zu vermiethen.
OvnnienstrnstL 44 , 3,  eilt bis zwei put möbl

Zimmer mit Balkon an einen Herrn zu v 29 ^8
Oranienstr . 48 , P.. e. sch. m. Z. g. z. v. 3209
Dranrenstratze 60, 3. fr. nt. Z. sof. zu v. 3166
Philippsbergstratze 9, 3 Tr., freundlich möbl.

Zimmer zu vermiethen . 1838
Plnlippsbergstratze 17/19 , Part. r.,ein möbl

Zimmer mit oder ohne Pension . 2885
Roderstratze 41 , Ecke Taunusstr, ( im Uhrladcn)

kin hübsch möblirteS Zimmer mit Pens , an
anst . Geschäftsfrl . zu vermiethen.

Römerbcra 9/11, 2 Tr. r., möbl. Zim. zu vm.
Roonstr . 4, 3 l., eins. möbl. Zim. b. z. v. 2463
Saalgasse 24 26 . H. 2 r.. e. m. Z.. E. separat.
Schiersteincritraste, Jägerhaus, ein möbl. Zim.,

herrliche Aussicht , sofort zu Perm . 3085
S » « lbera 18, 1, ist ein möblirteS Zimmer mii

burgeil . Peiistou zu vermiethen . 2194
Sckiulgaffe 6, 1. Etage , möbl. Zimmer mit

2 Betten . , ur fremde geeignet , zu verm . 3275
Sckwalbacherstr. 14, 2 r.. sch. m. Z. prw. z. v.
Sedanstratze 13, 2 r. , möbl. Zim. zu o. 2995
Seerobenstr . 4, 1 l., m. Z. m. od. o. P . 3175
Spiegelgasse 8 eins, möbtzZ. zu verm. 3204
Walluferstratzc 8. Gartenbaus Part., können

zwei lunqe Leute hübsches Zimmer baden . 3223
Walramstr . 8 . 1 l„ möbl. Z. sofort zu v. 3265
Webergape 23 ein gut möbl. großes luftiaes

Zimmer für eine oder zwei Personen . Kuraäste
zu vermiethen . Bäder in nächster Nähe . Früh¬
stück, keine Pension . Bescheid 1. Etage . 3218

Webergasse 46, 1, schön möbl. Z. zu vm. 2858
Wetlstratze1», 1, möbl. Z. v. 7 Mk. v.W. 2774
Westendstratze 1. 3 St . l.. ist ein frdl. möbl.

Zimmer zu vermiethen . 8229
Westendstratze28 , 2 rechts, ein gut möblirte?

Balkonzimmer zu vermiethen . 2277
Wörthstratze 11, 2. Etage, schön möbl. Zimmer

zu vermiethen . 3239
Zimmern,annstr . 10, 1. fein mbl. Zim., Pens.

Zwei kleine hübsch möblirte Zimmer
mit Küche , vortheilhaft , an sorgsame

einzelne oder zivei Damen für die Soiiimer-
Monate zu vermiethen . Zn erfragen Adelheid¬
straße 19 , 3 l ., Morgens bis 11 Uhr.

Schlafzimmer mit 1 oder 2 Betten nebst Salon
zu vermiethen . Anzuiehen Morgens 10 Ubr bis
Nachmittag « 3 Uhr Herrngartcnstraße 5 . 3.

Ei » möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . Karl¬
straße 6 , Part . 3224

Jg . Leute erb . Kost u . Logis bei Fr . » als ; -.
Schicrsteincrstraße 9 , Hlh . 1 r . 3147

Fein möbl . Zimmer im Knrviertel sofort für
kürzere oder längere Zeit an ein Fräulein zn
verm . Zu erfragen im Tagbl .- Berlap . Ol

SÄön möbl . Zimmer » Balkon , billig.
Wicsbadenerstr . 32 , Haltest . Elektr ., Apotheke.

Leere Zimmer . Mansarden,
Kammer « .

Hellmundstr . 54 , B. 2 l., l. Maus, an einz. Pers.
Oranienstratze 22 Mansarde mit Kochofcn an

einz . Person z» verm . Näh . bei « es «. 3201
Seerobenstr . 16, Gth., ein schönes unmöbl. Zim.

sof . oder später zu verm . Näh . Bülowstr . 1, L.

Remise « , Stallnngen , Scheunen,
Keiler etc.

Bertramstratze 16 Flaschenbierkeller zu ver¬
miethen . Näh . Oranienstraße 6, 1 . 2256

Eleonorenstratze 8 1 Flaschenbierkeller mit oder
ohne Wobnung zu vermietben . 3263

Schlichterstratzc 14 Weinkeller, 35—40 Stück
haltend , mit Zubehör , zu vermiethen . Näherer
Goethestraße 18 , 2 Tr . r . 1862

Seerobenstr . 12 h.ger. Keller, f.Lager¬
raum pass ., sof . zu v. Näh . Bülowstr . 1, L. I

Zwei bess. Herren,
hier in Stellung , suchen per 1. Juni zwei möbl.
Zimmer mit Pension int Preise von 55 — 60 Mk.
pr . Mt . für dauernd . Offerten erbeten unter
M . , i . 40 » an den Taabl .-Berlaa.

Suche per sofort elegant « rövl . Ziminer,
ungcnirt , mit mögl . separatem Eingang . Offerten
unter II . II . 404 an den Taabl .-Berlaa.

M , Z . o. in.  m . P . i . P . v. 50 M . gci . Oss
b. Dienstaa n . !« . 8 . 834 a.  den Tagbl .-Perlao.

PQT~  Gesackt ab Juni ein bis zwei leere
Zimmer mit Frühstück . Jahreswohnung für
älteren Herrn . Offerten mit Preisangabe unter
ir . b . aoo an den Taabl.-Berlag._

' Geschäftsräume tür Fabrikationszweckemit
Keller , Hof und Thorfahrt zu miethci , gesucht.
Angabe der Quadratfläche . Höbe und Preise er
beten . Offerten unter IV . A . 500 hauptpost¬
lagernd niederznlegen.

Weinkeller
zu vermiethen Wilhelmstraße 54 . r 1970

Weinkeller
mit fast sämmtlichem Inventar zum Betriebe einer

Weinbandlung , Fässer für Lager und Versandt,
Utensilien rc. zu vermiethen . Der Keller faßt
ca . 20 Stück , ist ausaestattct mit Wasser - und
Gasleitung , hydraulischem Aufzug u . Flaschen-
gcstell , auch ist ein solches im Hof für leere
Flaschen vorhanden . Anfragen beliebe turnt
unter Bi . 8 . » 13 an den Tagbl .-Verlaa zu
richten . 2563

Miellssiosüche

L

ur Vereinfachung des Geschäfts
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber , Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Eine kleine Familie
sucht

zum 1. November eine
Villa

Fremden -Pen sro ns

ur Vereinfachung des Geschäfte
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber , Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Berlitz School, itk
Französisch . Encl . , Italienisch,

■lussiscla iiikI  Deutsch.
Nur nationale B. elirlirärte.

Conversntion . Correspondenz,
■. itteratnr , ( äranimatik . ( Jeber-
setzmiK 'en . Unterricht in Classen , Cir-
keln lind Einzeln , f. Damen und Herren,
von Morgens 8 bis Abends 10 Uhr . Nach
der Methode Berlitz lernt der Schüler von
der ersten Lection an frei sprechen . Beste
Referenzen von deutschen und aus¬
ländischen Gelehrten und Schulmännern.
Schüler , welche reisen , können unentgelt¬
lich die Hilfe der „Herlitz Sct ' ools“
in Anspruch nehmen . Die in einer
„Berlitz School “ belegten Lectionen können
nach irgend einer der (ca . 170 ) Zweig-
echulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden Alle die ' e „BerlitzSehools“
stehen nnter Oberleib «!«*» und lion¬
trolle des Herrn l * rof . Berlitz
und istnur in diesen eine Ge währ tür richtige
Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen u . Eintritt zu jeder Zeit.

Bahnhofstratze 20 , 2, sehr freund!, schöne«
Zimmer , f. einz . Herrn oder Dame  paff ., zu verm

Anständ . Frl . findet gemüthl . Hein» bei
alleinst . Dame . Bertramstr . 22 . P . 1. .Tbiire r . 805 '-

HA^ iömarek -Ning 33 , 1 r ., besseres Wobn-
und Schlafzimmer mit Balkon ( Süd

feite ) , ebenst , ncffieift , sofort zu vermietben.
Bismarekring 39 , 1. Et. , Zimmer mi

2 Betten , event . mit Salon , sofort , » verm . 3283 >

Engl . Unterricht n. Eonversation
bei Uliss farnc . Vorderes Dambacktbal 5,

Franz . , Engl . , Deutsch von Svrachlebrerin
Ranaes . Stiitsträße 25 , 2 , 3 —4 Ubr.
Ueg . de franc . M*1ĝ Mercier . Taunusstr . 43 , 2.

leren , de fraurais d ’une institutrice
frangaiso Spiegelg asse 9 . _ 830

Italienerin (Lehrerin)
nnterr . in ibrer Mntterspr . (Kram ., Eonveri .,Lit .) .
4 . Viezz oii . Albreäitstr . 18 , 2 , Ecke Ad .-A . 6003

Italienisch lehrt Italienerin,
^preehz .: Tägl . 4 | j2— 5'h  Uhr Rlieinstrssse 55 . 1,

maestra patentata , dülezioni.
Wilhelmstr . 5 . III . 6004Signora,

Emscrftratze 10, Part., gut möbl. Zimmei
zu vermietben von 10 Mk . an p . Woebe.

Villa Grandpairu

Kmserstrasse 13

Familien ^Pension.
Elegante Zimmer , gr. Garten , Bäder.

Torzüeliclie Küche . 193°

mit Central -Heizuna , electr . Licht rc. zu miethen.
Angebote mit alleränstcrster Preisangabe , Lage,
Größe unter « . 1, . 22 « an den Taabl .-Perlaa.

Kl . Villa für Pensionszwecke von solvent.
Dame auf sofort oder später zu niiethen aeincht.
Offenen u . 8 . V . 301 an beit Taabl .-Veriaa

Herrschaft!.
Billa,

3800 —4000 Mk. Miettze, bei mehrjährigem
Contr . mit Vorkanfsiecht von e. Rentner gesucht.
Off . unter n . r . 4 „ 8 an le i Taabl .-Verlag.

. „Rull . Herrschaft sucht z. Hervst,
Bahnbornähe . 5 - bis 6 -Zimmerwobnuug . Nur
aiisfübrlichc Angebote und mir mit Preist 9 - bis
1200 Mk .. werden berücksichtigt . Offerten unter
4 . UI. 40 .1 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaft!. Wohnung,
Hochpart , oder 1. Etage . 5 Räume , Küche , Bad
und Zubehör , für ruhige Familie (3 Pers .) per
I . Juli gesucht . Off . mit Preis n . B . T . 382
eil den Tagbl .-Perlag erbeten.

Eine sonnige
oder 2 . Stock , von vier

^W4k - L4l4 »b , Zimmern , im Preise bis
800 Mk . wird für einen eiiizcliien Herrn p . I . Juli
aeincbt . Gefl . Offerten mit Preisangabe unter
11. B . 335 an den Taabl .-Verlag . 8255

Kinderloses Edepoor
sucht geräumige 4-Zimmer - Wobmmg mit Bad.
nur 1 . Stock , per 1. Oktober zu miethen . Offerten
mit^ Preisaua . u . « . t.  3ff « n . b . Taabl -Perl

Villa Friese , Emierstr. 19, möbl. Zim. 7 b
15 p. Woche , m . Pein . 21 — 35 Mk . Gr . Garten
Haltest , der elektr . Babu Babnböie — Wald . 3231

Prival -Holol Montreux,
28 Geisbergstr . 28 , n . d . KochWnnnen.
fein möbl . Zim . 10 Mk . an p . Woche . 2968

Herr findet
Karlstraße 44 . 1.

in geb . Familie gute Pension

Pension Anita,
Luisenstraste 6.

Glegaiit möbl . Zimmer,  1 . Etage. 2831
Gut möbl . Salon nebst Schlafzimmer per

sofort oder später zu vermietben . Preis 50 Mk
incl . Frübstück . Oranienstraße 22 . 1 . 3282

Pension Sevanp !atz 3,1,
elegant möbl . Erker - und Balkonzimmer auch tag-
nnd wocbenweiie zn vermietben.

(2 (4-« k4 -strasie 17 , 1 , gut möbl . Zimme,
Balkon , Sonnenseite. 274?

I ^erasieii Will ! ,
Taunusstr . 13 , vis -ä- vis Kochbrunnen,

elegant möblirte Zimmer rnit und ohne Pension
Bäder , Lift , elektrisch Licht . 160k

Tiimnisstr. 57, ItSÄ
Wochen n . Monate per sofort zu verm.

möb!
Taac
3169

ftntcniiöt für Amen». Ictctn.
Lehrfächer : Schönschrift . Buchführung

leinsache , doppelie » . amerikan .). Eorrespondcnz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-. Zinsen-
und Conto - Corrent - Rechnen ) . Wechsellchre.
Kontorkuude . — Gründliche Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages - n. Abend -Kurse.
KB . Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtignug der Stelier - Sclbsteinichätzimg.
werden discret ausgcführt . 5458

Heinr . Leidier,
Kaufmann,

iangjäbriger Fachlehrer au groß . Lehr - Jnstituten,

Lttisenp!atz la, , 2. Thoreingaug.
Tlicilllchincrin gcsncht

tür einen nach Pfingsten zu eröffnenden Privat-
llliterrichts -Kursus in der Stenographie nach
>ach Kabclsberacr . Näh . Nöderallee ' 10.

Stenographie Gabelsberger . Zu
den von mir geleiteten Diktat - Llbend-
Kurscn mit Satzkürzung zur Eiiifnbning
in die steuograph . Praxis lade ich strebsame
Kitiistgeiiossen ( Herren u . Dame ») böfl . ein.
Ansängerkurie k. jederz . beg. 11 . « « etz.
Privat - Slenograph . Nöderallce 10 . 6089

In guter biesiger Familie finden
junge Mädchen und einz . Damci

angenehme Pension und Anickiliiß . Offerten nute
I » . fj.  224 an den Taabl .-Berlaa.

SitCHO
grapb . Privat -Untcrr . (Gab .) ertb.

jederzeit n. 16-j. sten. Tbätiak.
M . « -« etz . Röderallee 10 . 5185

Gute » vürgerl . Mittags - und Avcud-
tisch, auch ganze Pciision. 3267
_Frau Winter . Blücherstraße 11 , P.

München.

Anuges Ehepaar sucht bi« Anfang Juni
eine 3-Zinimerwohming mit Zubehör im 'Preise
bau 500 —600 Mk . Offerten unter It . 1' . 4 »«
an den Tngbl .-Verlaa.

Jnnger Mann
von auswärts sucht per 1 . Juni ein hübsch
möblirtes Zimmer in der Nabe der Sonnen-
bergerstraße , event . mit voller Pension . Off . unter
1 *. O . 301 an den Taabl .-Verlag erb.

Schön möbl . Zimmer in seiner Lage mit
direktem Eingang sofort gesucht . Offerten unter
K . 8 . 308 an den Tagbl .-Verlag.

Eins . möbl . Zimmer
oiif einige Wochen zu Ni. gesucht . Offerten mit
Preis an «» . V . . Nest . „ Znm Tainibäuicr " .

Schöne Privat -Fremdeu -Zimmer bei einz.
bkfferer Dame zu vermietben . 3 Niiiiiiten vorn
Haiiplbahiibof . Schwanthalerstraße 23 , 1.

Mal -, Zeichncn-u. Modellier¬
schule von II . Bo,,rii «-r,
Kunstmaler n . acad . Zeichenlehrer,

Friedrichstraße 30 , 2.
Für Erwachsene : Unter¬

richt im flotten Skizziren nach
der Natur , in Bieifcder n . Kreide,
Aquarell , Gouache u . Oelmalen.

Für Kinder besserer Stände : Mittwoch
und Samstag Nachmittag von 2— 4 Uhr . 1026

Eintritt jederzeit.

Malerin

ur Vereinfachung des Geschäfts - '
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber , 7lnzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.
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Welcher junge Lehrer
würde seine freien NachmürggSstmideii zwei er-
wachieiieil Schülern betr . Naeiihülfe n . Beal . bei
Svazierg . widmen ? Gefl . Offerten m . Auipr.
unter 11. T.  303 a . d. Taabl .-Berlaa erbeten.

Gesucht
van vr . phil . gut ausgcstattetes Zimmer mit
Pianino in rubiger Lage für mehrere Monate.
Offerten mit Preisangabe nnter 5* . 1 . 411 im
Taabl .-Berlaa niederznleaen.  _

Ein Beamter inchi z. i . Juni Wohnung
von 3 Zimmer » n Zubelwr . Offerten mit Preis - Englische Eonvcrsation u\ Grammatik^
t" ,hfl" 6e ' !• ** ' . 3 ®.® an den Tagbl .-Perlag Junge Dame eribeilt Unterricht Nerostraße 15 , 1,
ervelen bis zum 22 . d. M . I hinter dem Kochbrnnilen.

Unttrr . in miiimit . Fach ., Aebcirsstuntz ., P >ni
Enolar . Borbereitniig mit alle Class . u . Examina!
44 ' arhs . staatl . cifpr . Oberlehrer . Lnisenstr . 43.

« ». glish liPssons . (Gram , and Conv .)
Moderate Tenns . Miss Sharpe , Adelheidstr  15 . 3

ertheilt an Erwachsene und Kinder Unterricht im
Zeichnen und Malen pro Stunde 50 Pf . Oranien-
stra ße 49 , 3._

Clavier -Urrterricht
ertb . grdl . j. coni . geb . Mann . Für Anfänger
Ltd. 75 Pf . Ucbnng t»t Vierhändig . Gefl.
Offerten unter W . gr , » 58 a » den Tagbl .-Verl.

Elavicrunterricht errn . i . « nis hcisarr,
Kgl . Kamnier -Muiiker . Blüchcrplatz 5 . 6005

Clavierlellreri » eith. grünst . Unterricht
*tt mäsz . Preis . Bismarck -Nina 34 , 3 . Er . r.

Gründl . Zither - Unterricht ertheilt Frau
M . Glöckner , H -richar . 5 . a . Schuld . , 1 Tr . l . 3311

Akademische Znschneide-Schnle
v. Frl . J.  stein . Babiibofstraße 6, Hlh . 2,

im ^ Nriaa ' schen Hanse.
Erste, älteste « . prciöw . Fachschule am

Platze f. d. sämmtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner , Wiener , Enal . u . Pariser Schnitt . Leicht
faßl . Bietbode . Borzügl . prakt . Unterr . Gründl.
Ausbildung f. Schiieiderinne » n . Direclr . Schüi .-
Aiitn . tägl . Coll . w . zngeichii n . eingerichtet.
L aillenmnst . incl . Futter u . Anpr . 1,25 , Nockfch.
75 Pi . bis 1 Blk.

Klcidcrbüstcn zu den billigsten Preisen in
Stoff und lackirt zu haben . 3326
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Vereinfachungdes Geschäft»
Verkehrs bitten wir unsere ge-

^  ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis sU 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.
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A.Geizhals, MetzgeiMffe 25,
m1!'? ^ rlwäbrend getr. Kleider, Sckiühwerk,Möbel,
Brttrn , ö'olb lind Silber , Pfandscheine, g. Nacbl.

nnd bezahlt gut, a. B. k, ins San «. 5869

Frau vnaehmann,^A"Ls!
sanft und zahlt sehr aut aetraoene Herren- nnd
Damenkleider. Militär -Affekten. Schubwcrk, Möbe!
ganze Wohnnngs-Einricbtunqen, Nachlässe. Gold-
u»d Silberiacheu. Pfandscheineu. s. w. Aus Be-
nelliing bier n, auswärts komme  ins .frans. 5308

Stau Lange, Goldgasse 15,
nhlt den höchsten Preis für getragene Herren-

Tflnicii= imb Kinder-KIcider, Sämbwerk, Möbel
Betten, Galt, it, Silber.  Auf Bcffell. k. ins Hau?

Fra» Handel , Goldg. 10,
lauft : Getragene Herren - u . Damcn -Kleider
Nn,formen . Set,ul,Werk , Möbel , Betten.
Pfandscheine , Gold , Silber re. u. zahlt au,

On Be stell, komme in's Hans. 599p

Clise KaMMll, MetzgerMsse 20.
Kaufe ^ etraaene Herren- und Damenkleider

Schuhe. Möbel. Betten, Gold. Silber . Pfaudsch. rc
Bezable ante Preise und komme ins Haus.

N. Schifter, McHgergasie 14.
faiift getr. Herren- n. Damen-Kleider, Schuhe und
Möbel. Per Postkarte komme pünktlich ins Hans

Zu kaufen gesucht
ans Prioathand gutcrh. Estzimmer -Einrichtuua
und Verschied, mehr. Näh. in, Tagbl.-Berl.

I Gemälde 1. Künstler zu kaufen gef.
Off. u. O . 1841 an die Ann. - Erped.
I». Schtirmunn . Düsseldorf . F179 f

Gebrauchte Möbel,
Nachlässe, Waffen und Jagd-

ntensilten kaufe ich stets bei sofortiger Kasse
und anständiger Bezahlung . Abhaltung von
Versteigerungen bei billigster Berechnung. ' 5612

^aeoh fuhr , Goldgasse 12.
'^ Feuersicherer Bücherschrank ges. Offerten

onter A. Vj.  loo bauptvostlaaernd. 6094

Geldschrank
je kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe
sind unter MT. T . 936 im Tagbl.-Verlag ab-
lugeben. ' 5064

Genicht Glaswand , 1.60 vr., 2,25 bock
unten Brüstung Tminnsstr . 41. Part. _6087

’lllt Eisen, sflaschen, Papier , Lumpen, 'Metall
kauft «vi ». « tili . Bleichstr. 20. Bitte Bestellinia

Weinstoichen kanfr »Siede »-. Geisberastr. 18.
Kleine Mineralwasser -Krüge zu kaufen

acsticbr Seerobcnstraüe 18. 595g
. „ Papier und Bücher kauft Kuchs,

Adlerstratzc 15. Best. p. Postk.

Immnüllien

,ur Vereinfachungdes Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.
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Zu verkaufen
Dilla Dambachthal 3» mit 10- 12  Zim.
feiner Ausstattung, nabe d. Walde. 180Rtb.
ui 25 qm) Zier-, Obst- 1t. Gemüsegarten.
Herrliche Aussicht, feine Ümqebuna. staub¬
freie gesunde Lage. vi«-L>vi8 den städtischen
Anlagen, Centralbeizung und elektrisches

rc., zu verkaufen. Pferdeltall. Remise
und Kutscherwobnuna, event. auch Psiainen-
bauser können jederzeit erbaut werden. Näh.
beim Besitzer

llnrtmann , Dambachthal 43.

Mo ZombMol 43
Mit 12—15 Zimmern, 102  Rtttbut (k  25 qm)
otoft, int IIflirteten gleirfi dem Bentztbnm

verkaufen. Näb. beim Besitzer
Hartman n , Dambachthal 43.

Ä KeWklHstraße4
bfr elektrisri-en Bahn, Station

Walkmübl- nnd Backmeyerstraße), für eine
oder zwei^ am. eingerichtet,mit 10—12 ;Rim.,
Zaber . Küchen. Erker 3 Balkons, lebönes
Gärtchen rc. zu verkaufen dnr» den Besitzer
Mnx IInrtinann , Dambarbthal48. 8106

gesunde schöne Lage, zw.
vier n. Sonnenbera, nabe

der « traffenbabn, 7 Wobnränme, Küche. Wasw
kuchen. grober mit Obst und Wein bepflanzte:
Garten preiswert« zu verkaufen. — Näheres
Dotzheimerstraße 20.

Tausch!
Mochte meine schön geleg . Billa mit Stall ntzd

aronem Obstgarten gegen ein feines, im sudl
Vtadttheil beleg. Etagenkmus vertausche;
und zahle das event. Guthaben sof. baar heraus
Zu,chr. erb. u. «v. V . K8L an den Tagbl.-Verl

schönes Haus in guter Lage. mit arosien
v Raum (57 Nutben), für gröberes Geichäf

aeetanet, sebr vreiswerth zu verkaufen. Näh-re?
Datzbelmerstratze 20, Part.

Wer, Holels, KgugmSWe,
ileckcr zu Speculationszwecken in allen Lagen zu

Dcrfaufen. Math . Feil ha - h . '
Jmmobilien-?Igent, Nicolasstr. 5.

O “— —'
Zwei Pacht». Bille»,

in Vornehmer Lage aelegen, rn ca.
10st,000 und ca. l65,000 Mk . zu
verkaufen. Offerten erbeten unter
0b. II . 969 an den Tagbl.-Verlag.

o - C
Etagenhaus StÄ

ZU verk. Gute Laae. Näh. Dotzheimerstr. 20, P
Das Haus Roonstr - 5 mit 0 Wohnungen,

Stallung für 4 Pferde , ist in Folge Erb-
thrilung zu nerkaufeu durch ' § 248

Rechtsanwalt EJr. Jünger,
„ , Moritzstrasc 7,
Hochreutables .Haus in bester wcrthsteigcnder

Lage. ca. 15.000 Mk. einbringend. 215.000 Mk
zu verk., event. wird Bnugnindstück in Dahlum
genommen. 200.000  Mk. 1. und 2. Hypoth. zn
4 btjffi. 4'/s '7o seststebend. Lermiltler verbeten
Off. unter 8 . 0». 34,3 an den Tagbl.-Bcrlop

Haus iu bester LageWiesbadens
Tbeil noch bebaut werden könnte, bill. zu verk
Gute Cavitalanlaae, auch für Weinhandlnngrc
Rctimiet. Anz. 20- bis 30,000 Mk . Off. rcw»
bald zu richten unter »•' . az. s .19  Tanbl .-Verl

I Herrschaft!. Billen I
FnS -Reitterstraffc 2 nnd 4 zu verkaufen |Näheres daselbst. 5396

ImmokMr» tu itffJsjutfctr.
Römerberg 16,

vorzüglich und inaifiv gebaut, für Metzgerei- oder
jegl. Handwerksbetrieb geeignet, verk. ich mit
penebm. Plänen für Hiittcrbau zu bill. Preise,
k-. Meui -er , Archilcct, Luisenstraste 31. 5391

Landhaus Bictoriastr . 45,
9 Zimmer, zum Alleinbewohnen, mit Central-
bcjznng und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vermielhen. Näheres Lcisingstratze 10. 3485

Hin gut rentables Haus in guter Stadllaae , in
welchem seit 25 I . ein Colonial -, Matcrial-
waarcn - u . Drogcngcschäft betriebenw., ist
gunst. zu verkaufen. Anfr. unter I -. II . 9 » ?
sind im Tagbl.-Verlag niederznlegen.

»MM ras

Landhaus,
nahe dem Walde und der
elektrischen Bahn, mit drei
Wohnungen nebst Zubehör
und ca. 90 Ruthen Land
(Bauplätze) für48,000Mk.
zu verkaufen. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 1747 Ln

Haus-Verkauf!
Da? Haus Biebricherstr. 19 ist unter nniistigen Be

dinannge» billig zu verk. Nab. Auskunft'-rtheilt
Harsy . Kastel , Mainzcrstraße36

Z« verkaufenW .?L »L
Alleinbewobnen. mit Stall und gr. Obstgarlen
Gleich beziehbar. Zuschriften erbeten unter
r . S*. sa an d'n Daqbl -Verlag.

>'crrl. Lage. groß.
Garten. Nähe der

Kiirnnlagkn. 15 Zimmer, ist für 116 Mille ver¬
käuflich. Stallnna und Remise im illebengebäiide.
Off. sub if.  J7S an den Tagbl.-Verlag

Dilla , 10 Z. u. reich!.Zubehör, sch. Kart ., Stall .,
Remise, nächst Wilbelmstr. u. Theater, zu verk.
d. Jf. » niihopir , Pord . Dambachthal 5.

Reue Billa.
Tie mit allen moderne» Begncmlichfeiten ans¬

gestattete. neu erbaute Villa Moritzstraße 76,
eittb. 6 herrsch, Zimmer, 1 gr . Zimmer in der
Frontipitze, 3 Mansarden, Bad u. s. w., ist zu
verkaufen. Dieselbe ist sehr elegant und solide
ans Stein und Eisen erbaut u. hat eine, einem
feinen Privathause enliprechende innere Ein¬
richtung. Sie würde sich bcionders für eine
vornebme kleinere Familie oder einzelne Persön¬
lichkeit, welche ein eigenes Heim zu baben wünscht,
eianen. Näh. Daubürean l̂ mscrstraße2. 885

>Oiinstige Capital-Anlage.

5640

II
Ntuerbattlcs Geschäftshaus . in

allerbest, u . berkehrsreichst. Geschäftö-
laae » mit größtem Comfort aus-
gcstattet» z,r verkauseu oder zu vcr-
mietben . Näher. Architect« eitsol »«-»-.
Saalgasse1. 8441

Villa-Specnlationsobject.
Meine, neben Freiherr!, v . Knoop ’sehem Park,

an Theodorenstr. freundlich u. darclia«
ruhig - beleg. Villa zum Alleinbewohnen,
41 □ -R. Garten m. alten Bäumen, Verzuges
wegen f. 86,500 Mk. Gaa in allen Räumen.
Comp], Badeeinrichtg. Hinten Raum f. Stallum

i Eine der elegantesten Villcnbesttzungen
ist sofort zu verlausen. Näh. 6012

Banbürean Saalgaffe 1. !
Herrschaftliche Billa , in modern englischem

Geschmack errichtet, mit schönem, ollem Garten
zu verkaufen. Gefl. Anfragen u. II . II. » 65
befördert der Tnglb.-Verlaa.

klapptBcethovenstraste  st,
vlvälv 'V^ allSI , entfi. 9 Zim., Küche

nebst reich!. Znbebör. Centralbeiz., elckir. Licht,
ans erster Hand sehr preiswerth z» verkaufen.
Näh. dorticlbit. 1.526

hochhcrrschaftl. , inod.,
den luxuriösestenr'lnspr.

entsprechend ansgestattct, eiitbaltend vierzebn
sehr große Hobe Räume, reich!. Nebengelaß,
in sch. Gart ., in d. Gnstnv-Frcytagstr. 11 a,
Ecke Bectbovcnstraße gelegen, zu verkaufen.
Näh. im Banbürean Herrngartenstraßc 16.

u. vorn t.  etwaig . Vergrösserungsanbau. Refl
u. H . II . 9 » 4 an den Tagbl.-Verlak. 56°

P Schöue Villa,in gutctn Zustande,HRfeiuer ebener Lage, reichlich fürHH
2 Famil . einger.. weg. Wegzug v. bier « I
Preirw. zu verkaufen durch 5874 I 8

«»»t « Rneel , »tdolsstraßc 3.
Neues Haus , rentirr 1100 Mk. Uebersch., 6-Z.

Wohn., Kais-Fr .-Ring, nächst Rondel, z» vcrk.
^ <1 . « » ilhoplr . Dambadilbal 5.

Drei m. allem Comf. ansgest. Ctagcnhänser,
f. Bäckerei eingerichtet, wo Käufer Geschäfte
lokalitäten n. Wohn, fast frei hat, für 138,000
162.000 u. 168.000 Mk., sowie ein Haus , südl
Stadtth ., f. Metzgerei eingerichtet, im Preise von
82,000 Mk. z. verk. d. »I - & C . Firmenirli.
Hellmundstraße 53. 5569

Ein schönes Hans m. 2 Wohn, h 4 Zim. u. Zu¬
behör, schöner Kart ., f. 32.000 Mk. in Schierstein
sowie ein Hans m. 3 Wohn. u. 60 Rtb. Garten
f. 30,000 Mk. Abtbeilung halb, im Rhg. u. ein
Haus m. «Beinf., Oekonomiegcb. und 50 Rtb
Garten f. 12,000 Mk. Wegz. halb, im Rhg. z>
verkaufen durch 5570

J - & C . B̂ irmeuicli , ©elbmmbftr. 58.
Ein Haus , Höhenlaae, m. herrl. Aussicht, 8- n.

4-Zim.-Wohn., Balk., Karten rc.,- wo Käufer
eine 4-Zim.-Wohn. vollst. frei hat, sowie einr
Ilnzabl rentabl. Geschäfts- und Etagenhä»se>
südl. n. westl. Stadttb ., zu verk. durch 557'

J . & C. Firmenirli , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues rentabl. Haus in. Werkst, rc.

südl. Stadtth .. f. 125.000 Mk. Sterbef. halbe
zu verkaufen durch 3 . & C’. Firmenirli
Hellnnindstraße 53. 557V

Eine Billa , in d. Nähe d. Knraart.. z. Alleinbew.
m. 9 Zim. nnd Zubehör, für 68,000  Mk. zi
verkaufen durch 5571

-I . & C. Firmenirli . Hellmundstr. 53.
Zwei Penstous -Billcn im Preise von 1!0- und

125,000 Mk., sowie versch. Herrschafts-Villen i>
d. verich. Stadt - n. VreiSIogcnz. verk. d. 557-<

>F. ät CI. Firmenirli , Hellmundstr . 53.
Zwei in d. Nabe d. Waldes ir. Hallest, d. elektr

Bahn beleg. Bille « , d. eine mit 15 Zim., d
andere m. 8 Zim . u. Zubeb., in einem m. d
versch. Obstiort. anqeleat. Garten, 80 Rtb. groß
zus. f. 95 000 Mk.. actbeilts. 32.000 II. 63.000 Mk
zu verkaufen durch 3 . &. C.  Firmenirli.
Hellninndstraße 53. 557"

Schönes Etagenhaus,
6 % dcS Kaufpreises rentirend — ohne
Hinterhaus — preisw. zu verk. Jede
Wohn. 6 U ' tnim re. 6>03

«tto Engel , Adolfstrnße 3.

Meine, an der schönsten
nnd iiitereffaiiteste» Stelle des
Nerotbals, direct am Walde
bei Beansite, sehr geschützt
gelegene Bcsihnng beabsichttae
ich zu vcrkanicn. 6097

Dircctor Hluoliall.

Reue Billa , Ublandstraße, 11  Z ., Bad rc., elektt
Licht, Centr.-Heizimg, Garieu, zu verkauseud

3. »»<->>! ,>,,ec . Dambachibal 5.
J Ctageu -Landhaus in fern . eben . 1
Lage, 8 Wobn . ä 5 Zim ., Bad rc. [
eittb.. gut rcutir -, weg. Slvwcscnheit
d. Besllre-s preisw . z» verkaufen durchI
«»tto IFuNvl , Adolfstraße3. 5875

Ein rentables Wohnhaus.
3 Etagcn. V̂orderh. nebst kl. Hinlerbau, freundl..
sonnige Höhenlage, ohne vis-ä-via, nnler gulen
Bcdingniigciiz» veikaufen. Alles Nähere unter
Offerte I -. V 27 » an den Taabl.-Bcrlaq.

Billa Mainrerstrastc tz
zum Alleiubcwobneu , 9 Zim. n. rerchl . «
Znbebör , weg. Wegzug preisw . z. verk. 8
«»St» HaZ -r-l . Adolistraßc3. 6107 8

Haus , reittirt 1400 Mk. Ileberschnß, 2—3-Zim-
Wohnungen, Werkstätic, Lagerräume, Thoriabrl.
billig m. kl. Anzahl, zü verk Hypothek günsttg^

3.  ISnUhopfr , Dambachlhal 5.

II I

Villa, Yord. Alwinenatr., für 4500 Mk. bis 1710.
verm., wegen Versetz, auch sofort beziehbar!
8 Zimmer, 6 Mans., Bad, 2 Zimmer im Sout.,
(Tr. Wirthschrm., Gas u. elektr. Licht, gr.
Balkons vorn u. hinten mit herrl . Fernsicht.
Geregelte Hypotheken. Preis 77,500 Mark.
Nettp-Ueberschuss 1000 Mark. Refl. unter
3.  II . 1) 55 an den Tagbl .-Verlag . 5640

Nerothal , beste Lage, schöne
Villa mit grohem Garten , üöer
50 Nutheu . zu «7,000 Mk. zu
verkaufen. Anzahl . 10,000 Mk.
«». Fngel . Adolistr. 5. 5649

Hcrrschaftliäie Villa mit großem Garten in
bester und gesündester Lage unter coulantcn Be¬
dingungen preiswerth zu verk. N. Ncrolhal 31.

Billa
Frankfurterstrasie 25 , in schöner Lage und

durchaus gediegener und feinster Ausführung,
mit 10 Zim., reich!. Zubehör, Cenlralheizung,
elektr. Licht, zu verkaufen. Besichtigungen bitte
melden Schlichterstrabe 10 (Tel. 2343), auch
Martinstraßc 14. 5985

In Sonnenberg,
Adolpbstraße, Abtbeilung halber n. g. B. ein zweist.

Wohnhaus mit Stallung nnd Hofraum zu verk.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 5319 Vr

'Bierstadt. Iweistöckigcs Haus mit Einfahrt.
Hof nnd schönem Garten ist zu verkaufen. Näh.

I im Tagblatt-Verlag. Bo
Herrschaftshaus mit großem Obst- und Vor-

i garten tc. in Stadt i. Nheingau. feines Viertel,
zu Mk. 35,000 zu verkaufen. Auskunft sub
P . H . 169 durch den Tagbl.-Verlag.

Hervorragend schön gelegene
direct am Walde, nabe Darmstadts, mit großem
Gartengelände, zu Mk. 88,000 zu bcrkaufen durch
A. Werner , Nieder-Ramstadterstraße 62,
Darmstadt . F97

Haus in Maiuz.
■für Metzger n. Wirth ein rentables Haus zu

verk., ein reeller Tausch nicht ausgeschloffcn auf
Wcinberae oder Liegenschaften. Offerten unter
SI. T . 383 an den Tagbl.-Verlag.-

Trnische twjügl. Ziiishlilis
i > Frankfurt a . M . gegen Haus, Villa :c. in

Wiesbaden. Gefl. Angebote mit ansführl.Detail«
erdeten. Gg . Oiefenbardt , Frankfurt»
Kronprinzenstraste 28 . F97

Tausch
Dresden — Wiesbaden.

Reiz. Villa , massiv gebaut, in schönstem Villen¬
vorort von Dresden , Preis 40,000 Mk., ist
wegen Uebersiedelung nach Wiesbaden zu ver¬
kaufen, ev. wird kl. Billa , Etagenhaus oder
Bauplatz in Wiesbaden in Tausch gcuommeu.
Offenen erbeten an

Huri schweizer . Privatier,
Niederlößnitzb. Dresden.

hoielz. Ski)NMeim.
leuerbartt, nod> nicht im Betrieb, in unmittelbarer

Nähe der Badehäuser,46 Zimmer, großer Saal,
Rauch- und Lesezimmer, List, mit allem Zubehör,
ist ans erster Hand unter schr güiist.Bcdingunge»
zu verkaufen, event. argen Haus oder Bauplatz
zu vertauschen. Die Fregnenz des Hotels ist da¬
durch gesichert,daß ein Ncrvenivecialarztein beil-
gymnastisches Institut dorticlbst eingerichtet hat.
Offerten unter P . T . 389 an den Tägbl.-Verl.

Lrndenfels (Odcnw.i,
vorzügl. kl im. Luftkurort , herrschaftl . Billa

mit all. Comfort, Bad, vollst . fein möblirt»
wegen SlerbcfaU für den billigen Preis von
Mk 87,000 zu verkaufend. Sen | al F 97

»iefenliardt , Frankfurt a. M .,
Kronprinzenstraße28.

Herrschaftliche
Billa

Baden -Baden zu verkaufen . Beste Lage,
nah? dem Kurhaus, ruhig und staubfrei, in
gr. Garten. Entb. 15 Zimmer, gedeckte Veranda,
Balkons und reidil. Zubehör. Ein Neben¬
gebäude, Stallung iur 4 Pferde, Remisenn. s. w.
Elektr. Lirbl, durchaus u. aller Comfort der
Neuzeit. Auf Wunsch ist Mobiliar-Einrichtung
niitverkäuflich. Off. ». P . I ». K . 8051 an
Rudolf Itiosse . Frankfurt a . M . F14 7

Parkstraße.
Prachtvolle Billen -Bauplätze zu

verkaufen. Näh. Saalgasse 1. 2. 2058

SÄ HiirliHlIrflle 14,
mit allen modernen Beqncmlichkeilen ansgestattel.

zu verkaufen. Näheres dorlselbst oder Schlichie-
straße 10. Tel. 2343. 5981

Sctiöucs Haus , Adolisallee, reittirt 1300 Mk
llebcriämß. 5-Z.-Wohnnngcn, Balkons, Boraarc.
Hiittcrbnn. Tbarsahrt . billig rn vcrk.

3. K»oilii » iif3 ', Dcchachthal 5.

Solmsstr ., 112 Ruth,
zu verkanten. Ans-

stintt im Bureau . Wilhcmstraße 54. 6059

Billcübanplätzer'MSi
zu verkaufen. Näb. Iffaikniüdlstr. 19. 1 r . 6080

Die zwei Eckdauplätze , Angusta- u. Martin-
straße, 769 gm u. 1100 qm, sind für die jetzige
Bauveriode febr vrciswürdig zu verkaufen
Schlichtcrstraße 10, P . ' Zygg

Bauplatz zu verkaufen.
Ein fertiger Eckbai,platz mit genelnnigterZeichnung
und sicher gestellten Straßeiikosteil ist sofort
uitter den günstigsten Bedingungen zu verkaufen
bei A. W ' inii , Dotzbeimerstraße 49. 5799

Specnlation 1. Ranges.
Ea. 2'/- Morgen Banterrain in bester zukunfts¬

reicher Lage pro Rnlbe zu 220  Mk. zu ver-
kaufen. Vermiltler verbeten. Offerten unter
n\ R . 3S8 an den Tagbl.-Vcrlaa.BiUeubanpl. iLS'ÄS
event. au* zu vertauschen. Kann and, Rcstkaus
in Zahlung genomnicn werden. Offerlen nnler
'il. »59 an den Tagb !.-Verlag . 5645
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Immobilien z» Uaufeir gesucht.
Herrschaftliche moderne Villa mit grötz.

Garten gegen Baarzablnng zu kaufen oeiurftt.
Bevorzugt Mainzcrstratze und Umgebung
Offerten wolle man unter 14 . IV. 2S4 int
Tagbl .-Verlag tiieberleqen.

Schönes Rentenhaus , Dtniq
oder fühl, Stadttheil , zu kaufen gef.

_ _ Ott «. Kusel . Adolfstr. 3. 5652 _ _
Ein rentabl . Hans in guter Lage mit

3 - 6 Z .-Wohnunge » im Stock , dürfen
auch Doppelw . von 3 u . 3 , 2 u . 3 , od.
auch 3 n . 4 Z . sein , mit od . ol,ue Hinter¬
haus von vermög . Rentner zu kaufen
gef . Gef . ansführl . Off . n . C . M . 245
an den Tagbl .-Berlag . 5918
“I Etagenhaus mit mögl. 4 - und

F-Zim .-Wolm. od. 3- und b-Zim .-Wobn.
per foi. zu kaufen gef. 5876

! Otio Knsei , Adolsstraße 3.
Etagen -Villa mit größerem Garten,
Billa zum Alleiiibcwohnen,
Haus für Colonialwaaren-Gcschäst,
Bauplatz an fertiger Straße,
Grundstücke gegen Baarzablnng 5632

sofort zu kaufen gesucht durch Jmmobilien-Agentur
Ileinriol » » eirner , Seerobenstraße 27.

Kaufe Haus
mit 5—7 Zimmern per Etage in besserer Lage

Kefl . Angebote mit ansführl . Details erb.
Uiefenliardt , Frankfurt a . M

Kronprmzcnstraße 28. F 97
Haus , führ. od. wcstl. Stndttbcil , zu kaufen gef.

4 . Idnlll . apir , Dambachthai 5.

Lag

I

an

II

»

5918

II

Geldurrkchr

Vereinfachung des Gefchäfts-
/I Verkehrs bitten wir unsere ge-
—1w ehrten Auftraggeber , Anzeigen

im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Capitalic « x« verleihe ».

^ivai -63p>1a!!8ikn!
Le »et die , ,4 Teue lltirseiueituns “ .
Probenummern gratis u. frc . durch die
Exped ., Berlin SW., Zimmerstr . 100. P143

' HWotlickcn-Bankgcldcr
Vermittelt Sensal Meyer Suizbersrer

Bahnhofstratze 16 . Telefon 524 . 6010

Für gute Hypotheken , Rcstkaufgelder . For»
derungen habe stets Käufer . Senfal

8 „ izi . erxer , Bahnhofstratze 16.
Telephon 524 . Sprechz . v . 3—5 Nm . 3488

Hypothekengelder L»
leder Höhe bis 60 "/» Tore , sowie einige Polten
2.  Stelle unter sehr günst. Beding, z. Vera.
Näheres b. 44. llaer , Friedrichftr . 19. 3484

Hypotheken -Capital zur 1. Stelle unter günft
Bedingungen anszuleihen. Earl ( >b' tz.
Ziinmermannstraße 1. 6061

zur 1. Stelle iit jedem Betrage zu
billigstem Zinsfuß zu placircn durch
0 ««a Engel , Vertreter der
».Deutschen Hypothekenbank " ,
Meiningen . Adolsstraße 3. 5653

75,000 rn.  liinMgdil,
wohl auch mehr, sind auf 1. Hypothek bis 50 °/°

der Taxe per bald auszuleibcn. Offerten erb.
unter « . IV. 268 an den Tagbl .-Verl.

HWothckeii-Bimk
giebt zur ersten Stelle Capitalien und Bau-
gclder für Frankfurt a . M . und Heffcu-
Naffan in Polten von Mk. 7000- 800.000
zu äußerst conlantcn Bedingungen durch
ihren Vertreter F 94

D Ahoplo er Kl.Kornmarkt 14,
» “ UCI lt ? olFrankfurt  a/M.
Sensal für Immobilien it. Hypotheken.

30 .000 Mark an erster Stelle , auch gcthcilr, per
1. Juli uut . günstigen Bedingungen auszuleibcn.
Näheres Schwalbacherstraße 59,1 . 5855

6000 Mk . auf 2. Hypothek sofort anszuleihen.
Näheres C . IHniner . Nerostraße 44, 2.

100 .000 Mk . , ganz oder getbcilt, auszul . aus
1. o. 2. Hypothek. Näh. im Tagbl .-Verl . De

75 —80,000 auf erste Hypothek sofort zu
vergeben . Offerten unter C. IT. 04 «
an den Tagbl . -Verlag . 5956

Auf 1. Hypothek
werden ca. 430,000 Mark , ganz oder in Theil-

beträgen schon von 30,000 Mk . au, anSge-
Ijeden. Ich bitte, Offerten zu richten unter
44 ' . 44 « 54 an den Tagbl .-Verlag.

S8 n . 40,000 Mk.
zur 1. oder 2. Stelle auszuleihen . 5236

«I. Heicr . Agentur . Taii » n ««tr . 28.
Ea . 30,000 Mk. vom Capitalistcn direct auf pr.

Object innerhalb 60—70 °'° der Taxe anSzul.
Offerten u. A.  II . 30 ? au ocn Taabl .-Verlaa.

AilSjilleiheil 30,000  M.
auf 2 . Hypothek . Bitte Off. ». 41. » . » 40

au den Tagbl .-Verlag zu senden.
Auf 1. oder 2. Hypothek

wünsche ich 220,000 Mk . in beliebigen Be¬
trägen aiirziileihc», würde auch

Nestkaufschillinge
übernehmen . Offerte bitte unter IS. 14 . 20 » an
den Tagbl .-Verlag zu richten.

Hypotheken -Gelder
erster Stelle i» jeder Höhe, 60 °/° der Taxe, zum

sofortigen Ansthun bereit. Offerten von nur
Selbstrestectanten unter T . T . » 03 an
den Tagbl .-Verlag.

10 - 12,000 Mark sofort anszuleihen
Sedanstraste 6 , 2 r.

Cttpitalien leihen gesucht.
8000 an erster Stelle ans Land-
OWv hans . NäheLg .-Schwalbach

sofort gesucht. Neueste Brandtaxe 18.960 Mk.
Adr . im Tagbl .-Verlag . 4050 Qn

90 - 100,000 Mk . zu 4 °/° Zinsen 1. Hnpotbct
bis zu 60 °'° der feldger . Taxe auf ein Neubau
gesucht. Näb . unter Offerten E . T . » SO an
den Tagbl .-Verlag.

Gesucht aus l . Hypothek 40.000 Mk. zu 4 °/° vom
Selbstdarleiber auf 10 Jabre . Offerten linier
44. T . » SO an den Tagbl .-Verlag.

Capital.
Ans ein zu 210 Mille Mk. seldgerichil. tax. Ge

schältsban «, im Südviertel beleg., werden per
Juli oder Oktober er. 125,000 Mk. zu 4 °'° als
1. und 30.000 Mk. zu 40 .—-/- °/, alr2 . Hyvo,b.
von pünktlichem Zinszabler gesucht. Off. unter
I» . T . 028 an den Tagbl .-Verlag. 4927

100 .000 Mk » l . Hypothek auf Geschäftshaus
(Babiibosstraßel znm 1. Oktober gesucht. Off.
unter F 1. T . 380 an beit Tagbl .-Verlag.

20 —25,000 Mk . prima 2. Hypotbek gesucht
Näb . unter Offerten I ». T . 3 S8 an den
Tagbl .-Verlag.

58 .000 Mk . 2. Hypotbek nach halber SMcibitnp
auf Geschäftshaus , Kirchgaffe, zum 1. Oktobei
gesucht. Off . unter «S. T . 3 81 Tagbl .-Verlag.

1 0 A4IA « 11 # ö" B°i« als 2. Hypothel
pjz 85 °/. der feldger.

Taxe vom pünktl . Zinszabler sofort gesucht.
Näb . unter K . T . 38 « an den Tagbl .-Verlgg.

13 .500  Mk . Hypotheken-Capital auf Object BO1
30,000 Mk. per 1. Juli zu leihen ges. B . Off
unter X . » . 365 au den Tagbl . - Verlas
zu richten.

12 . 500 Mk . zu 4' /«°/° Zinsen aus 2. Hyvotbek
bis 76 °/° der seldgerichil. Taxe aus ein Neubau
sofort gesucht. Offerten unter «». V . 384
an den Tagbl .-Verlag.

35 .000 Mk . als 2. Hypotbek (innerb . 67 °/» der
Taxe ) auf 1» Objekt pr . Okt. von Selbstdarleiber
gesttcht. Offerten unter 8 . T . 041 an dev
Tagbl .-Verlag . 5111

10 .000 Mk . , iunerbalb 70"'« der seldgerichil. Tax-
von einem pünktlichen Zinszabler per Juli zv
leihen gesucht. Offerten unter O. T . 03 *
an den Tagbl .-Verlag . 4926

20 - 22,00 « Mark
zu 40 , °/° auf Etagenhaus in vorzügl . Lage, a.

2 . St ., n . d. Landesb ., unter der Brandt ., zum
l . Juli v. verm . Manne zu leiben aes. Off . v
Selbsldarl . it . E . 41. 401 a. d. Tagbl .-Verl.

10—15,000 Mk . zu 5 °/° auf Bauterrain und
Han « bald oder ver Herbst gesucht. Off. nutet
A.  K . 40 « poftl. Amt IV erb. 6109

llrrllhikdkiiks

i

Vereinfachung des Geschäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge-
ehrten Auftraggeber , Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern

' gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Arzt gesucht
für Svrcchst . bezügl. Betbeilig . au Physik. Institut.
Offerten unter 8 . 3S3 an d. Tagbl .-Vkiiag.

Gescbäsr o. Filiale mit daraustoß . Wobn . ges.
Offert , unter 4» . * . 36 S an den Taabl .-Verlaa

Ullterzubringcn 20,000 Mark.
Stille Bethctligung an einträglichem,

icherem Unternehmen . Off . n . 4. . L'. 4 « r
an den Taqbl . -Verlaa - 6105

Betheilignng
gesucht

mit 100 Mille ( auch mehr ) Commandit-
Capital an einem industriellen Unter¬
nehmen hiefiaer Gegend . Discretton wird
gewahrt . Offerte » unter E . 650 haupt-
postlagcrnd Wiesbaden

Tüchtiger Kaiismamt mit reicher Erfahrung
sucht ein bestehendes Geschäft , gieichviel welcher
Branche käuflich zu erwerben , evenk. sich an etiiem
solchen nctit» zu beibeiliaen . AuSfnbrliche dirccte
Off , unter E . V4. 34S an den Tagbl -Verl , erb.

Generalvertretung
für Wiesbaden und Umgebung, event. auch für
grösseren Rayon von einer bedcniciiden Oliven-
Lpeifeölfabrik Südfrankrcichs zu vergeben.
Offerten mit Angabe von Nefcrenzen zu richten
unter Chiffre 44. 6548 an F97

llaa . en . tein & Vnfler , Wie » 4.

Gr . Oelgemälbe,
Wald , Wcrtb 800 Mk.. für 150 Mk. Abreist.
balber zu verkanseu. Off- unter 8 . 3SO an
den Tagbl .-Verlag . '

Reue MöbelBetten  >
z» verleihen in jedem Quantuin z

9 Ellenbogengasfe 9 . j
Ges . g . Mobilien

als Tausch geg. gr . wertb . Oclgemälde . Offerten
unter 41. 8 . 3S4 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Holzvadcwonne zu leiben gejucht.
Hotel vier Jahreszeiten.

s ^ plltldoti » Dame empfiehlt firti znm
Vt/lUllUllL Vorleseu , als Begleiterin ant

Spaziergängen , Pflegerin für Leidende. Zu erfr.
Sdtwalbacherstraße 45a , l . Etage links.

Anslltit8-NoflkMell'Au5lMslh!
Wer wünscht mit Thüringer SvoriSfr . (Bürean-

beamten) KartenanSt ., z. B . Ans. v. d. anm . Lnther-
fladt Eilenacki». d. herrl . Warlb . i. wal . Tküring .?
Zunächst mit . E . lt . 44 bauvtvostlag . Eisenach.

Höherer Beamter , der sicv hier zur Kur
ausbäit , sucht zu seinen Spaziergängen am Vor¬
mittag vassenden Herrn znm Begleiter . Zu erfragen
Elisabetbenstraße 6, 1. Etage.

Baugewerbe.
Techniker, vcrb., sol.. verickw.. in Aniert . von

Banreding . jeglicher Art firni , sich. Necbn.,in Buchs,
veriraut , sucht f. s. freie Zeit Beidi . in und außer
dem Hanse. Offerten unter 4 . T - » « » an bot
Taabl .-Verlaa.

Anlegen, Beiträgen . Abschlüßen von GcichäitS-
büdicrn jeder Branche , sonstige einschl. Arbeiten und
Besorannaen übernimmt

öl . «ie « ter . Buchhalter, Erbenheim.
Alle Scbreinerarbeilen werden vrompt und

b-ll. anSgef. 4V . Itlanip . Schwalbacherstr . 37.
Poliren u . Rep . von Pköveln besorgt biü.

Sdireiner Opel . Feldstr . 9 , B .. Adlerstr . 32, H.
Paliren , Maltiren aller Möbel u. Jnstnimente

Parketiwichsen und Reparainren billigst. Earl ».
Bleichstraße 27 tr. Frankntstraße 13. 5974

UtfithU w. bill. gefloclilen, rep. it. Polin in
8>Hiljlt I^ I, . Marli . Stublm .. Saala . 4 '6.
Alle Tapezirerarveitcn werden prompt n.

bill. aurgeführl 5794
A.  I .elclier . Adelbeidflraße 46.

Mc Wlfler- ii. TapeM-Metten
werden vronipi ». billig in n. außer dem Hanse
ansaefübri . 4-°>>. Vogl . 23 Römerbera 23. 2712

Im Anlegen v. Obst - u . Ziergärten i>. Unter¬
haltung der!., sowie Steinparlhieen n. Grottenban,
wipfiehit sidt 4 «i . Oes », Obst - it. Landschasts-
ärtnerei , Sdnersteinerstraße 18a . Reelle Preist.

Photographien , beste Rekerenzen über an«-
aesiibrte Arbeiten stellen zu Diensten . 5959

Zweiräd . Wagen , womögiidi mit Geichirr . z.
Spazieren fahren sucht E . 11. . Tauiiusstraße 69.
V-rmittler Diener » prunke ) .

ver Fevcrrolle werben
übernommen . 5246

44 . 44a,Bleidtflroße 19. Televbon 2712.
Tüchtige Schneiderin empf. sich den werthen

Herrsch, in u. außer d. H. Helenenstraße 15, 2.

Confeetio « .
Anfertianng von eleganten , sowie einfachen

Costümett übernehmen zu mäßigen Preisen
kescim , Etz . Schnlbera 15, Gib . 2 r.
ßtfetSer werden it. Garantie angefertigt
,n 11 Ulli Heilmnndstraße 42,1.
Eine Näherin empfiehlt sich tut Anfcttigen

von Wäsche, sowie im AuSbessern der Kleider. Näb.
Narkflraße 13. Dorderb . Mails , r ., Blücherplatz.

Spitzen , äclste und imitirte, Häubchen,
Federn » Handschuhe ic . werden sorgfältia
lewaichen. Putznrbeiten aller Art . 6088

Inn « Halerbau . Nerostraste 10 , 2.
Feine Wäsche zum Bügel », sowie Gardinen

nun Spamten werden angcttomttteit Herderstr . 33.
Sr . 44. 44eil.

ilnterzeichnete empfiehlt sich tnt Federn¬
reinigen tn it. außer dem Hause . 3349

l . ina köfiler . Stein aaste 5.
Bettfcdern tu. d. Damplapparat ger. ve>

4reu Miel » . Sllbrechtstraste 30 . 5795
Handschuhe werde» säiön gewaschkit lind

aerörbt bei Eritz 8tr, -„ sel ». Sfirdia. 37. 605^
aOrtfdtcret und Gardinen » Spannerei.

4 » ll -II, »ss, »njg . Oraiüenstraße 25. 3350

Gariilileli'SpMiierel ^7.i,.̂ ê '
Oranienstraße 15. Htb . Part . 3351

Wäsche z. Waichen n. Plätten ans Bert. Neu
wird anaenoninien . Ans Bestell, komme iosorl ins
Haus . Frau VI ». 44iio >. erl . Albrechtstraße 40.

Wäsche k. gebleicht, aetr. u. aemangt werden,
andi ist das. immer fr . Gemstse re . zu haben.
BersoraungSNans f . a .Leute, Schiersteinerflr.16

werde» von 1.50 Mk. fest und
danerbaft anaeferligt , sowie

stmmttichc <>aararbeitcn billigst.
44 . MrOsser , Welltitzstraße 11.

Friienie w. D . i. Ab. , . fvif. Jätmstr . 42, P.
Privat - Krankenpflegerin empfiehlt sich.

Zn ett' raaen im Taabl .-Verlaa . Cw

Massage
eder Art . Einpackungen und Abreibimgen , ebenso

Krank -nvflege und Nachtwache tibeinimmt
Marl Ilazss . ärztl . oepr . Masseur,

Rbeinsttaßc 59.

W/lÖOOOn Ein - 11. Abreibungen :c.
ilfHUfiglg k Prozedur 80 Pf.

w. ausgetübrt durch Eritz Mrioic . und Frau,
ärztlich geprüfter Masseur und Masseuse, Kcller-
straße 22. Beste Empt . v. Hrn . Aerzten u. Pro ».

Manieure . Taniniestrnße 22. 2.

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut , verwachsene Hügel etc.
entfernt in ■wenigen Min. schmerz - u. gefahrlos
J . liutil . gepr . Heilrehölfe , Weherg . 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u . von 3 —4, ab 4 Uhr
h. reehtzeit Resiellir . a . ausser d. Hanse . 2660

Hülfe 58iagdtlwra . Brcitcwcg 116.

Graue Haare S8FÜ/7S
hygienischen Parfümerie von Funke  4 Co., Berlin SW,
KOnlggrätzerstrasse 49, gesetzlich geschätzte Crlnln
ist unschädlich u.vorleiht In bisher unerreichter Weise
grauem Kopf- und ßarthaare eine dauerhafte , wasch•
echte , helle od dunkle nato, liehe Farbe . Preis 3 Mk.

Damen finde» jederzeit sreundi. discr. Auf.
nahnie bei Fra » Eremcrsdorr , Hebamme,
Mainz , Korbgasse 15. _ _ _

Damen
finde» liebet). Aufn . bei strengster Verschwiegenheit.
Bäder im Hans « und Garten . (Kcpt .1689) F 14k

Frau U 'endrl ». Hebamme,
Köln , Nantaleonsstr . 23 _̂

Darlehen
von 200 Mark auswärt » erhalten Personen jeden
Standes zu 4 , 5, 6 pCt . und leichtere Quattals-
Nllckzabltingen vermittelt durch A.  M . UHrinc»
<& Cie . , prot. Handels -Gesellschaft und Geld-
agetitur , Budapest , Kecskemetergasse4. Netour-
marke erwünicht.

Geld-Darlehen
erhalten Personen jeden Standes (auch Damen)
von 400 Kronen auswärts zu 5—6 °/» bei kleiner
'/ . - jähriger Naienzablung . Jnlabulat . - Credite
mit und odnc Amortisation . Discrctc Ver¬
mittlungen jeder Art durch I, . 4li» lck<,el >i>»ickt,
Bndavest , Szilagyigaffe 5. (Relourmarke erbeten.)

Um der Reife juriidi.
Die(Ktüfnstc Wjcmliip

deutet Kopf- u. Handlinien.
Hel encnstr . 12 , 1. Nur f. Damen.

Frenndjchasil . Anschluß wünichl
^ einsame, aeb. Dame , Wwe.,32 I .,

a . g. Verhält . Dies , w. schwesterl. Verh . wünschen,
bevorzugt . 4t . 4». 245 44aa »enstein A
Vogler , Wiesbaden.

Junge Dame , Sprachichreri», alleinstehend.
wünscht gleidieu Anschluß au gebildete gntsituirte
Persönlichkeit. Offerten unter .4 . E . hanvivostl.

Herratysparthien
j-den Standes verm . dikcret u. reell Frau 8 » I,I>
Frankfurt a/M . , Bornbeimer Landstr. 2 .2. F97

Heiraib vernimelt
'/lllOjC Frau Mriimer , Leipzig,

Brüderstr . 6. Auskimit geaen 30 Pf.

Hübsche Dame
m. Corresvondenz mit ält . gnlsilttirten Herrn , b.
Neigung Heiraib . Offerten unter VI . T . 386
an den Tagbl .-Verlag.

Reelles Heilnths-Gesiich.
Geschäftsmann , selbstständtg, 28 Jabre , evang.,

stattliche Ericheinting , nachweisbar gut . Einkommen,
iiicht die Bekanntschaft einer jmige» hübschen
Dame , bäurlich erzogen, heiteres Temperament u.
etwas Vermöaeu , behufs baldiger Verehelichung.
Verichwieaenheit wird garnntirt . Offcrien unter
41. .4 . 405 an den Taabl .-Verlaa.

Geschäftsmann , 30 Jabre , mit eigenem
Geschäft, Mechaniker, wünscht sich mit einem häus-
licb erzogenem Mädäien mit Verm . bald , zu verh.
0 ». n. %%' . V . 305 an den Taabl .-Verlaa.

Fräulein,
Ans. 20er Jahre , ans g. Familie , mit einig. Tanh
Mail Verm .. wünscbt Bekanntschait mit einem
Beamten in fteb. Lebensst. Ernsta . Offerten beliebe
man unter »äh . Ang . der Verbältn . vertrauensvoll
uitter 44. 4». 20 postlagernd Berliner Hof zu
richten.

Grüner Baum!
Die Dame , die Freitag Abend zwischen 9-/,

und 10-/- Uhr in grüner Blousc und schwarzem
Nock im Restaurant war , wird von dem ihr schräg
gegenübersitzenden Herrn um Lebenszeichen hanpt-
vostlaaernd II . E . 33 gebeten.

JrrthüntUche ! Wie kann man so etwas
denken , nicht now weniger ausipr . von mit ? Treu
bis z. Tod in m. Ergebenheit , bin and , beinahe
todt . mehr als acht Tage nicht mit m. Fuß über
die Schwelle gea. Leidend , leidend , leidend!

ur Vereinfachung des Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber , Anzeigen
im Betrag bis {lt 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleiä ) zu bezahlen.

Der Verlag des wiesbadciicr Tagblatts.

Mridliche Vepsour » , die SteUimg
findest.

etft # tinc  Gesellschafterin . welche etwas
41 , v f fl4 Krankenpflege versteht, zu einer

Dame mit ans Reisen , ferner eine engl . Nnrie
z» einem Kinde , eine Kinderfrau zu einem Kinde
nach England , Köchin u. HaiiSmävchen , dasselbe
nach Frankfurt , eine Küchenhausvülierin nach
Baden - Paden , dasselbe nach Schwaibach , eine
Hanshäiterin für feine Pension , Fräulein zur
Stüße , Kinderfränlein , Scrvierfräiilein , beffcre
Smb ' iimädchen, Zimmermädchen , adrette Allein-
mädche», große Anzahl Köchinnen für Hotels,
Nestalitants . Pensionen und HerrichgfiSbäiiscr,
Kaffee- u. B̂eiköchinnen (hob. Gcbalt ), Kochiehr-
fräulcin , Hausmädchen it. tiidit . Kitcheninädchcn.

Frau Lina Wallrabeustrm,
geb. »iimer , Stcllcn -Llerntittlcrt » ,

Mauctggffe 8 . 1. Et . Telephon 2555.



5Wo. S2S . 50 . Jahrgang.

Lohnender
Nebenverdienst.

Damen oder -Herren mit einten Namen
und in bester Gesellschaft verkehrend, von
einer crstclassigen süddeutschen Möbelfabrik
zur discreten Vertretung gesucht.

Offerten unter As. « 158SI » an
Haasenstein & Vogler A .-G.,
Wiesbaden . F 96

in ordentliches onjtSnü. Mädchen
für mein Colouialwaaren-, Delikatessen- und
Wkingcschäft al« Vcrkänfcritt gesucht. 5948

-*• Happ  Biaclifols -rr . Goldgasse 2.

Wiesbadener Dagdlatt (Morgen -SknSqade). Verlag : ikauggasfe 27. 18 . Mai 1002 . Sette 15.

Tücht. Verkäuferin
an« d. Spielwaareiibrauche engagirt gegen
hohes Gehalt 5877

Kiciaclimiinn ü' .

Ein nicht *it junger repräsentables
. -- - Ladenmädchen mit Sprochkcnnt-

inffenn. guten Zcngn. ges. Langgasse 19. 4661
Einige Taillen - und

Rockarbeiterinnen,
sowie Znarbeiterinnen gesucht. 6255

Blies -Scliramm , Milseumstraße 4.
Zuarbetterinnen gesucht.

A. Helm «, Dnmen-Couicction, Langgasse 23.
Lehrmädchen für Dginen-Coiifection ges. 4985

- s,ade « Rheinüraße 42, 2 St.
Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht 5978
.. . ^ Akademie , Nheinstrastc 39 , 1.
Lehrmädchen für Damen- Confection gesucht.

_ A. Deiiu *. Langgasse 23.
Lehrmädchen znm Weißnähen gesucht

Frankenstraße 24. 3 link«. 5922
1-^2 junge Mädchen können unentgeltlich

in einem großen Osfizier-Casino außerhalb da«
Kochen erlernen. Zu ersr. Seerobenstr. 19, 1 I.

Für ein feines Hcrrschaststznns
(*wê Personen) wird eine tüchtige jüngere

aesncht. — Zn erfragen ' im
Taabl.-Verlag. 59436t

©me tüchtige Köchin zum i . Juni verlangt
Hamerweg 7.

Herrsehast im Rbeingau, kleiner Haushalt , sucht
gegen guten Lobn eine

geübte Köchin.
Rah. Adelbeidstraße 15, 1. Gtage. 6090

Deutscher Kellner-Bund , Webergaffe 18, 2,
Restaurant-, bürgerliche. Bei-, Vensions- und
Kafteeköchinnen für hier n. anZwäris sofort gei.

Erfahr , znverl . Kinderfräulein m . Töchter¬
schulbild. « t einem 10-jährigen Mädchen
gesucht. Offerten mit Zeuanistabschriften
unter , . * . - 8 » an den Tagbl .-Verlag.

Dienstmädchen, ein junges, welches
kochen kan», auf sofort gesucht

Schirmgeschäst Kirchgasse 49. 5658
Ein Mädchen sofort gesucht Heleuenstr. 18. 5801

Gewandtes Sllleinmädchen in kleinen best.
Haushalt gesucht Gr . Burgstr. 13, 2. Zn sprechen
bis 4 Uhr und Abends. 5826

Reelle Vermittlung!wachêöeefoaal aller Branche»,
stets offene Stesten für hier und Ausland.

Frau Karl,
.. . Goldgaffe IN.
eilt ordentliches Dienstmädchen gesucht

Morihstraste 17, 1.
tdausmädchen sofort gesucht für
Vista Tdurueck. Mozartstr. 9. Vor-

w stellen Savoh -.tzolel » Bärenstraße 3.

Jüngerer

Kistenschreiner
als Packer für dauernd ges,

Ein einfache« Fräulein zu zwei groß.
Kindern n. Stütze der Hanssran aes. 6104

ir . Darcliand , Langgaffe 36. I
Ei» Mädchen , welche« auch kochen kann, gesucht

Mo ntzstraße 11. Part . 5967
s-sD Gewandtes Mädchen für Fremden

Vensioii gesucht Taiinusstrnße 22. 1.
*11, Welches kochen kann u.

IHlfill , eine» Tbeil der Hausarbeit
uberiiimmt, gesucht Lessiuostraße 10. 6046

Zuverlässiges Allcinmädchcn für Küchen- ».
Hausarbeit zum I . Juni gesucht. Zn erfragen
Luxembnrgstrnße1, P „ von 10—3 Ubr.

Dung es Mädchen gesucht TaunnSstr. 49, Lad. r.
Wt Junges Mädchen für leichte Hausarbeit

gesucht Hellmniidstraße 27, 1.

Befferes einfache« kath. Mädchen,
- welche« in jeder Hausarbeit erfahren
ist. auch etivas kochen, sowie schneidern und
bügeln kann, sucht zum 1. oder 10. Juni Stell,
bei einzelner katb. Dame oder i» besserem kleinen
HanSba lt. Näh. in, Tagbl.-Verlag. 6x

Ein beffereS Kinderfräulein,
. — welches perf. französisch ivricht. snebt

Wiesbadener Staniol - «.
Arbeitsnacliwcisf.Frauen.?a“,‘ĥ Metallkapsel-Fabrik «»

A . Flach , Aarstraße 3.
Achtige Kisteilschreiiler

für dauernd gesucht Biebrich , Rheingaustraße40.
Anstreicher ges. N. Luxeiuburgstr. 11, Nenb. 5893
Zunger Kellner sofort gesucht Restaurant Sedan.
Tüchtiger Packer gesneht. Gelernter Schreiner

bevorzugt. Elcktrizitätö -Aeticn -Geseüschaft
Vorm. 41- Ilucliner.

II Ai Kinderfr].,Wärterinnen , Bonnen,
>8Hl tzen.Hmishält.,Erzieh er.,Gesellsch.,Pfleger.,
Jnngf ., Verkauf., weihl. Angestellte, Sprachunt.
Bi Hotelpersonal u. filr Pensionen
C : Centrnlstelle f . Urankenpnpg.
unter Zustimmung der zwei Jlrztl. Vereine.
Abt . 1 1 Difnsthot . u. Arbeiterin . 4250

Ein einfaches Fräulein
aus guter Familie, gesetzten Alter«, mit vorzüg¬
lichen Zeugnisse», sehr erfahren und selbstständig
nt allen Arbeiten de« Hauses und der feinen
Küche, sucht Stelle als Stütze der Hanssran,
Küchenhaushälterin , oder zur selbstständ.
Führung eines bcffere» Hanshaltes . Off.
unter C . II . 3 » o an den Tagbl.-Verlag.

Für 16-jähr . ev. Lehrerst . Ans», in Hau«-
haltpeus. gei. geaen 500 Mk. Jabrgeld . Gefl.
Off. unter I». II . 400 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein , 21  I . alt, das

Für eine leMe Sntne perf. Schneidern,
tm Fahrstuhl wird ein kräftiges freund¬

liches Mädchen bei gutem Löhn gesucht
Bad Rerotltal , Wiesbaden.

Gediegenes Mädchen zu einzelner Dame
gesucht (20—25 Mark Lohn), sowie adrette
Herrschastshaus - und Alleinmädchen bei
bahem Lobn finden dauernde Stellen. Frau
Anna Düller . Seerobenstr. 4, Sont .-Ladeii.

solides Mädchen, da« aut
VVMIIUM . bürgerlich kocht. Adelheidstr. 38.
Ein gut empfohlenes Mädchen , das selbstständig

kochen kann, für herrschaftl. Hansbalt nach
Neuwied gesucht. Frau Commereieu- Rath
Heirliard . Adelheidstraße 85, 1.

Anoebende Büglerin sofort ges. Jghnstraße 14. P.
Mädch en kann das Bügeln erl. Westendstr. 5, P.

V Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen
«ednnstraße 13, Mtb. 1 St . r.

Mädchen kannd. bügl. grdl. nnentgeltl. erlernen
«eerobenstraße9, Mtb. 1 r. 1587

I . Monatsfrau oder -Mädchen von 8 bis
10 Uhr Vorm, und 1 bis 2 Uhr Nachm, sofort
gesucht Jabnstrnße 17, Kth. 1.

Mädchen für halben oder ganzeu Tag suchen
^ ^ BacKeA Esklony , Taiinusstr . 5.

Laufmädchen sofort ges. Schirmgeschäst
Kirchg asse 49. 6069

Laukmädchen p. sofort gesucht.
Ml. Bing , Marktstr. 26. 6063
Mädchen

ür leichte Bnchbinderarb. ges. Schlachthausstr. 12

(sesuclit au pair.
äS für einzelne Dame,

* *^ *J“ 1” während der Sommermonato
'n AArie «liaden . welche gut nähen resp.
schneidern kann und sich leichter häuslicher
Beschäftigung unterzieht. Auch Ausländerin
acceptirt. Offerten unter V. W . lOO
bauptposllagernd Wiesbaden zu senden.

Mädchen gesucht Adelheidstr. 87. Part. 6896
JungcS Mädchen von 14 bis 16 Jahren gesucht

Hellmnndstraße2, 3 St . link«. 5897

OrventlichesDwnftmädchen
für Küche tind Hau« gesucht von 6949

_ Kran Boessing . Goldgasse 2.

I Tüchtiges zuverlässigesMädchen für
Hausarbeit und zu Kindern sofort oder
später gesucht Röderstraße 37. 2. 5981 !

Junges williges Mädchen
gesucht Helenenstraße 18, 2 St . links. 6085

Ein sauberes Mädchen , das etwas kochen kann
und sich allen Hausarbeiten nnterziebt, wird auf
sv'ort oder sväter geincht Goetbestraße8, 3.

Einfaches tüchtiges Mädchen
gesucht Kirchgasse1, Putzladen. 6034

Ein ordentliches Alleittmädchen,
welches kochen kann, für einen bürgerlichen Haus-
balt aes ncht Langgasse6, 3. 6033

Sofort ein Dienstmädchen gesucht
W111*» Frankenstraße 1, Part . 6045
Bald ober zum 15. Ma! ein Mädchen, nicht

unter 20 Jahren , für Hans- und Küchenarbeit
gesucht NieolaSstraße 20, 1. 5947

für sofort oder Ende Mai bei
gutem Lohn ein solides fleißiges

Mädchen » welches ielbstst. kocht». Hausarbeit
gründlich versteht. Baronin von Buttlar,
Bierstgdter Höhe 3.

Weibliche Nrrsonr», die Stellung
snchen.

^tltil ^ flflt Gesellschafterinnen, Reise-
W Wlfff v V Begleiterinnen, Erzieberinn.,

Hausdamen. Haushälterinnen für Hotel« und
Privatst., Fräulein zur Stütze, Kinderfräulein,
K,nderpflegerinnen, persecteu. angehende Jung¬
fern und gut empfohlenes bessere« Personal
(ins Auslandl , nur mit den besten Zeugnissen.

Frau Lina AVai Irahenstein
(fleh. Dörner ),

St .-Verm., Manergasse8. 2555 Telef. 2555.

DirrchlUls Wi'ge erste BerNuserin
sucht in einem feinen Putz- oder Modewaaren-
Geichäft per 1. Juli oder später Stellung.
Off, unter « . 8 . » 5S an den Tagbl.-Verlag.

W “ Eine jüngere tüchtige Verkäuferin
mit Sprachkcuntuiflen sucht Stelle , am
liebsten in einem Mode - oder Seiden-
Waaren-Gefchäft . Offerte« u . ii . 8 . » « o
an den Tagbl .-Verlag.

Als Contoriftin
sucht Stellung ein Frätileiu. welches Buchfübriing,

kanfm. Redinen und Schreibmaschineerlernt
bat. Offerten unter M. 8 . 304 bitte au den
Taabl .-Verlag.

Ein junges Mädchen , welches in
WEEM einer kleineren Stadt Kleidermachen

gelernt bat, sucht hier in einem Confeetions-
geschäit Stelle bei freier Station . Offerten u.
M. O . 399  an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Fräulein,
Anfang« 30er, bisher über 12 Jahre als

Haushälterin
in derselben Stelle, mit vorzügl. Zeugn. darüber,
in allen einschläg. Arb., wie auch iit der Pflege
Leidender erf„ suchtz. 1. Juni Stelle, am liebst,
bei alt. Pers. Näh. im Tagbl.-Verlag. OzUmsichtige, selbftthät.,
iit feiner Küche und Hauswesen durchaus
erfahrene Dame, Wünscht paff . Wirkungs¬
kreis. Offerten unter A. B . 331 an den
Tagbl.-Verlag.

etw. Bügeln und Weißzeugnäbenkann, sucht
Stellung als Kinderfräulein od. f. .Haus¬
mädchen. Gefl. Off. suh r . AV. •5.”ass
au Oudoir Bosse , Frankfurt a M ,
erbeten. (F. cpt. 1275) F147

Für Herrschaften, Hotels
und Pensionen!

Empfehle Personal aller Branchen in großer
Aiizabl! Vorzügl. Zeugnisse stehe» zu Diensten.

Sgvl Goldgaffe 18*
* gfHU , Telephon 2085.

Aeußerst nettes Hausmädchen » vorzüol. zwei-
lährige Zengn., sowie adrette Alleinmädchen,
d. etwas kochen, auch sehr gut empfoblen.

Frau nuiler . Stclleu -Dermittleriu,
Seerobe»straße 4, Souterraiuladen.

Eine Dame sucht Beschästignng in
. der Maffage n. Kraukenpsteae.
Gute Empfehlungen. Offerten n. « . I *. SS»
an den Tagbl.-Verlag.

Fr . s. MonatSst., a. W. u. P . Karlstr. 16, H. P.

Männliche Personen, die Stellung
finden.

Verband Deutscher Handluugsgehülfcn zu
Leipzig . Stcllcnbermittelnng , kostenfrei
für Prinzipale und Mitglieder. Bewerber u. off.
Stellen stets in großer Anzahl. Stellenliste,
wochentl. 2 mal 10 Nummern1 Mk. Abonnement
zu sed. Zeit. Geschäftsstelle Frankfurt a M ..
Allerheiligenstraste 83 , in Wiesbaden be;
B . 8tasson . Kirchgasse 60. F80

M Wer schnell eine Stellung in der Schweiz
oder in Frankreich finden will, wende sich an die
Agentur David in Genf . (2. ä 1577) ff 140

Holzschnitter
für Sägegatter sofort gen,du. 6111

Carl Bonder I .,
am Bahuhof Dotzheim.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für Comptoirund Lade» einen

Lehrling
mit guter Schulbildung. 6099

Uebriider Krkel.

Ein Lehrling gesucht.
3l. D . Botii \arhr ., Gr . Burgstr. 4,

Col., Delieatessen. Conierven. 6103
Lehrling f. das Büreau gesucht. 8 . äl . Hexer,

Getreidehandlnng, Kirchgasse 36.

Ein Lehrling gesuchte
Otto Baumiiach , Uhrmacher,

Tauunsstraße 18. 2741
Schlofferlehrling gesucht SdiachtstraßeV. 5395
Ein Schloffcr -Lchrling unter günstigen Be¬

dingungen in die Lehre gesucht Moritzstraße 62.
E. Schreinerlebrlingges. Faulbrunnenstr. 5. 3514Lackirer-Lehrling
für Wcrkstattarbeit geg. sofortisten

Lohn ffesucht Tannnsstraße 36,
Hinterhaus . 6016

Ei» braver Junge kann das Tapezirergeschäft
erlernen. 539z

AVilit . Egenolf , Möbelgeschäft,
Bahuhosstraße2, Part.
Gin ordentlicher Junge als
Ausläufer gesucht.

. . Ctug -ffenlieim , Schloßplatz.
E»> reinlicher Bursche für ein Flasäienbiergeschäst

geiudit Sedanstraße 11, Hth. Part.
Ein tüchtiger

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
einen tüchtigen, an selbstständiges Arbeiten
gewöhnten

Buchhalter
gesetzen Alter« au« der Bankbraiiche oder
einer Genossenschaft. Ausführliche Offerten
mit Lebenslauf und Gehalts-Ansprüchen
erbeten. ffi 66

Biebrich a. Rh.
Vorschnst-Vcrcin in Biebrich-Mosbach

Eingetr. Gen. mit unbeschr. Haftpflicht.

'IaCI ’V ^EUgn . ans erstenVH ! * «9¥DU | I «( .haufern fnd)t Stelle
Ende Mai oder Anfang Juni . Gefl. Offerte»
unter B . U. » 98 an den Tagbl.-Verlag.

Lebens-Stellung.
Aeltere, gut eingeführte Versicherungs-Aetien-

Gesellschaft(nicht Victoria), die Lebens- und
Renteii-Versicheruiigen betreibt, sucht per sofort
bei festem Gebalt und Spesen einen tüchtige»
Jnspector . Bewerber braucht nicht»nbediiigk
Fachkenntnisse zu besitzen, muß dagegen sichere«
Anstreteu haben und gewandt im Verkehr sein.
ThäligkeitSbezirk: Wiesbaden und Rheingau.
Ausführliche Offerten mit Referenzenangaben zu
richten u. D . B . 3 » S an den Tagdl.Verlag.

Vertreter,
welche bereits als BuchhandlungSreifendeerfolg¬

reich thätig waren, sucht bei höchste» Provisionen
lüinil Schwarz , Berlin,

Alte Jacobstr. 51. ff 97
Jüngerer Schreibgehülfc sofort gesucht. Off.

unter A. 5K. iti « hauvtvostlagernd. 6095
SelbstständigerSchlossergehülse ges. Schad)tstr. 9.
Auf sofort mehrere

tüchtige Schreiner,
Bankarbciter, gesudit. öggg

«Sehr . Kcugclianrr,
Damvsschreinerei.

Auf sofort wird ein tüchtiger
Maschinenschreiner gesucht. 6071

Dampfschreinerei Ciebr . Keuirebauer.
TüchtigrrMaschinen-Arbeiter,

gelernter Schreiner, gesucht Hermannstraße 15.
Schreinergehülfe gesucht Riehlstraße 23, 1 rechts.

Liftjunge
für sofort gesucht. Lorzustellen zwischen9 und
II Uhr Morg. Hotel u. Badhans zum Eugel.

Stadtkundiger Kutscher gesucht. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 5848 Bk

Ein tüchtiger Knecht sofort gesucht
Hochstätte 18.

Wämrlichc Nerfonrn, dir Stellung
suchen.

Junger Mann mit Ia Zeugn. s. als Comptoirist
od. Lagerist in Weinhandl. od. and. Branche St.
Gefl. Off. u. I-. T . » 85 an den Tagbl.-Verl.

C Junger Mann , der die Weinbrauche gründ¬
lich erlernt bat und dann einige Jahre hindurch
auf einem Fabrik-Contor beschäftigt war, sucht
Stellung. Gute Zeugnisse. Bescheid. Ansprüche.
Off. unter 8 . 8 . 3 « 9 an den Taabl .-Verlag.

Ein älterer erfahrener Wirth , der
»— _ durch Todesfall sein Geschäft auf-
geaeben, sucht passende Beschäftigung. Wertbe
Off. bitte in der Papierhandl. Dax Imme,
Norkstraße4, abzugeben.

Ein j. Manu, verh., Schreiner, s. dauernde Stell,
in Hotel, Möbelgeschäftoder sonst Passendes.
Offerten n. F>. K . 315 a. d. Tagbl.-Verlag.

Jnngcr Mann , in der Massage ltub Wasserheil-
kulide durchaus bewandert, sucht Stelle als Bade¬
meister oder Krankenvfleger. Offerten unter
di». II . 403 an den Tagbl.-Verlag.

Ei» verh. Mann in best. (Zabren, an selbstständ.
Arbeiten gewöhnt und mit schriftlichen Arbeiten
vertraut, sucht Veränderung halber Stellung als
Kaffen bote, Büreaudiener, Verwalter oder sonst.
Vertrauensstell. Referenzen stehen zu Diensten.
Näh. im Tagbl.-Verlag. _ Ce

kW" Stellengesuch . “VI
Wer vermittelt einem verheiratheten inngen Mann

bi« Herbst d. I . eine leichte Stellung zur Be¬
sorgung von Ausgängen, Einkafsirungeno. dergl.
Cautiousfähig bis zu 10,000 Mk. Adresse im
Tagbl.-Verlag oder Off. n. X . postlagernd
Niedernhausen im Taunus erbeten. Dd

Für Herrschaften!
Ein durchaus perfecter Diener , Kammerdiener,
mit langjährigen Zeugnissen aus fürstlichen
Häusern, sucht Stellung, auch auswärts , sowie
ärztl. geprüfter Maffeur . Näheres

K. Karl, Küreau.
Goldgaffe 1« . Telefon 2085.

Ein starker Junge (Kutschersohn) s. St . als Slall-
bursche, am l. bei Herrsdiaften. Waldstraße 22.

des Wleöfiafirner das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag,
Langgasse 37 . Von o Uhr an Uerliaits , das Stück5 Pfg.» von 6 Uhr an außerdem
UttentgeMrche G»nstcht» ahme. Der Arbeitsmarkt enthält alle Dienstgesuche und Dienst-

J na . = f. , ^ angebote, welche in der nächsterscheinendenAusgabe des Wiesbadener Taablatts zur Anzeige aelanaen
.jp cl  ichrifllichen Ostcuen empfiehlt fich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original-Zeugnisse oder

sonstiger Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewahr. - Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt ivorden find, werden uneröffnet veriiichiet Ae - Werccrg

Zer MettsmM
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Lnges - Vernnkaltttngen

Sonntag , den 18 . Mai.
Knröaus. Mittags 12 Uhr: Promenadc-Concert

an der Wilhclmstr. Nachmittags 4 Uhr : Concert.
Abends 8 Uhr : Nnssische» National -Conccrt.
Bengalische Beleuchtung.

Loikörunnen . 7 Uhr: Morgenmustk.
Königliche Schauspiele . Abends 71* /* Uhr : Der

schwarze Domino.
Westdenz-Tkeater . Abends 7 Uhr : Alt -Heidelberg.
Walhalla -Theater . Abend» 8 Uhr : Die Dame

an» Trouville.
Walhalla (Kaupt -Aestanrant ) . Vm. 11'/, Uhr:

Matinee . Abends 7' /- Uhr : Gr . Conccrt.
Weichshallen -Tkeater . Nachmittags 4 u . Abends

8 Uhr : Vorstellungen.
Keilsarmee . Abds. 8 '/ , Uhr : Oeffentl. Veriamml.

Montag , den 19 . Mai.
Kurhaus . Mittag » 12 Uhr : Promenade -Concert

an der Wilhclmstr . Nachmittags 4 Uhr : Concert.
Abends 8 Uhr : Solisten -Abend.

Kochörunuen . 7 Ubr : Morgenmnsil.
Königliche Schauspiele Abends 7 '/- Uhr : Arniide.
Westdenz-Theater . Abends 7 Ubr: Coralie & Cie.
Walhalla -Theater . Abends 8 Ubr : Die Dame

aus Troüpille.
Walhalla (Kaupt -Westaurant ) . Vm. 11' /, Uhr:

Matinee . Abends 7 '/- Ubr : Gr . Conccrt.
Weichshallen -Thealer . Nachmittags 4 u. Abends

8 Uhr : Vorstellungen.
Dienstag, den 20 . Mai.

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Militär -Concert.
Abends 8 Ubr : Militär -Concert.

Kochbrunne « . 7 Uhr : Morgenmusik.
Königlich « Schauspiele . Abends 7 Uhr : Der

Hcerobme.
Westdenz-Theater . Abends 7 Uhr : Das schwarze

Schäflein.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr : Die Dame

aus Trouville.
jWalhalla (Hauvt -Restaurant ). 8 Uhr : Gr . Concert.
Weichshalleu -Theater . Abds .8 Uhr : Vorstellung.

Verein für Auskunft « Ser Wohlsakrts -Kin»
richtungen und Rechtsfragen . Täglich von

- 6—7 Uhr Abends im Ratbbanse im Büreau des
Arbeitsnachweises sMänncr -Abtbciliing ).

Kröeitsnachmeis unentgeltlich für Männer n.
Krauen : im Natbbaus von 9—121, «. 3—7 Uhr.
Männer -Abth. 9—12' /- und von2 '/ -—6 Ubr . —
Frauen -Abtb. I : für Dienstboten n. Arbeiterinnen.
Frauen -Abtb. II : für höhere Berufsarten und
Hotelpersonal.

Hemeiniame Srtskrankenkalse . Meldestelle:
Lnisenstrasie 22.

Krankenkasse für Krauen nnd Jungfrauen.
Meldestelle: Hcllmnndstraste 36, Part.

Damen -Hlnv , Tannnsstrasie 6. Geöffnet von
Morgens 10 bi» Abends 10  Ubr.

Aolkslesehall «, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bi« 9'/, Ubr Abends,
Sonn - u. Feiert «-,« von 10'/, —12'/, Uhr u. von
4 bis 9 Ubr. Eintritt frei.

Ztanger ' s Kunlisalo « , Tannnsstrake 6.

Arreins - N achrichlen

Sonntag , den 18 . Mai.
Maschinisten- n. Keizer-Ierei « . Bibliothek von

11—1 Ubr geöffnet.
Männer -Turnverein . Mittags 12 Uhr : Familien-

Ausflug.
ßhristk . Arbeiter -Verein . Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse . Hr .Kaufm. Balzcr , Faulbrnnnenstr . 9.
ßvangekischer Männer - n . Jünglings -Verein.

Nachmittags 2 Uhr : Iugendabtheilung . 3 Ubr:
Gesellige Vereinigung. Abends 8 '/ , Uhr : Vortrag,

ßhristlicher Verein junger Männer . Nachm.
3 Uhr : Gesellige Zusammenkunft n. Soldaten-
Versammlung : 8 '/ , Uhr : Gesellige Vereinignug.

Wiesbadener Kuhkaff - ßlub . Nachm. 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Hheeakeud für Verkäuferinnen und allcinstebende
Mädchen besserer Stände '/-7—'/,10 Ubr Heimath,
Lehrstraße 11. '

Montag , de» 19 . Mai.
Wäckergehülsen - Verein Wieskaden . Dorm.

8 '/ , Uhr : Ausflug.
Mürger -Schühen -tzorps . Ausschießen einer Ehreu-

scbeibe.
Ekuö Edelweih . Nachm. 4 Ubr : Familien -Nusfliig.
Deutscher ZSScker-Veröand (Mitgliedschaft Wies¬

baden.) Nachm. 4 Uhr : Tanzvergnügen.
Dienstag, de« 20 . Mai.

Schührn -Verein . Ausschieben von Ebrcnschcibcn.
Rürger -Schützen-Lorps » Sternschießen.
Turn -Keselllchaft . 6—7' /, Ubr : Turnen der

Damen -Abtbeilung. 8—10'/, Uhr : Niegcnturnen
der Männer -Abtbeilung.

Wiesbadener Kechtclub . 8—10 Ubr : Fcchtabeud.
Uurn -Verein . Abends v. 8—10 Uhr : Kürturnen

und Vorturnerfchule.
Männer -Turnverein . Abends 8'/ - Ubr : Niegen¬

turnen der activen Turner und Zöglinge . Nach
demselben: Allgemeiner Singabend . '

He sangverein Wiesbadener Männer - EluV.
Abends 8'/ , Ubr : Probe.

Evangelischer Männer - « . 2üngkings -Verein.
Abends 8'/ , Ubr : Zugcndabtbeilung.

Gvangek . Arbeiter -Verein . Abends 8'/ , Uhr:
Zitherspiel -Probe.

Stemm - und Ringclnb Einigkeit . Abends
8'/ , Uhr : Uebnug.

Wiesbadener Äthketen -Elub . 8'/ , Ubr : Uebnug.
Athleten -Llub Deutsche Giche. 8'/ , Uhr : Uebung.
tzhristlicher Verein junger Männer . 8*/« Uhr:

Bibclbesprecbung.
Stenographen - Verein Eng -Schnell , System

Stenotachygraphie . 9—10 Ubr : Uebnngsabend.
Stenotachygraphen -Verein Wiesbaden . Abends

von 9-10 Uhr : Uebnngsabend.
Attzleten -Verein Wiesbaden . 9 Uhr : Uebung.
Männergesang -Verein Loncordia . 9 Ubr : Probe.
Gesangverein Mene Loncordia . 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Athleten -Mnnd . 9 Ubr : Uebung.
Wiesbadener Salta -Llnb . Spielabend.
Männer -Eesangverein Silda - Abends : Probe.
Kreisverein Wiesbaden vom Verband deutscher

Laodlungsgehülfen . Versammlung.

Uerstkiftkrungett

Dienstag , den 20 . Mat.
Versteigerung von alten Gummischläiichen ». Hanf¬

seilen im Canalbaubof , Schwalbacherstraße 8,
Mittags 12 Uhr . (S . „Amtl . Anz. 59" S . 2.)

Uprlrejjr 'iAnlljrLchtett

Telegramm -Gebühren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands 5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien , Dänemark , Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12  Pf . Nach Italien,
Rumänien , Schweden , Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land , Spanien , Portugal , Serbien , Bosnien , Herze¬
gowina , Montenegro , Bulgarien »nd Ost-Rumelicn
20  Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen
Perkehr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben . Für Stadttelcgrammc beträgt
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 30 Pf

Meteorologische Seobachtungen
der Station Wiesbaden.

15. Mai 1902. 7 Ubr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abdr. Mittel.

Barometer *) . . . 749.5 749.2 748.3 749 .0
Tbermomcter C. . . 2.4 10.8 Ml 7.7
Dunstivann . (mm ) . 5.0 4.4 7.0 5.5
Rel . Feuchtigkeit C/o) 91 46 83 73
Windrichtung . . . NW . 1 W . 3 W . 1 —
Niederschlagsh .(mm) — — _ 1.8 —
Höchste Temveratur 12.0. Nicdr . Temper . 0.2.

16 . Mai 1902. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer *) . . . 745.2 743.1 745.4 744.6
Thermometer C. . . 8.7 15 5 10.0 11.0
Dunstivann . (mm ) . 7.5 7.8 7.7 77
Rel . Feuchtigkeit (°/o) 89 59 84 77
Windricbtuiiq . . . SW. SW. SW. —
NiedcrschlagSh. (mm) — — 24 —
Höchste Temperatur 16.0. Niedr . Temper . 6.8.

*1 Die Barometerangaben sind auf —0 ° C.
Normalschwcre reducirr.

Metter -Kreicht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwarte i» Hamburg.

(Nachdruckverbvren.t

19. Mai : Normale Temperatur , wolkig mit
Sonnenschein . Negensälle. Sehr windig.

20. Mai : Kühler . Veränderlich . Stark windig.
21 . Mai : Kühl , wenig verändert , strichweise Ge¬

witter . Stark windig.

Auf - und Untergang für Sonne (©) »nd
Mond (C).

^Durchgang der Sonne durck Süden nach mitteleuroväischer Zeii

1902
Mai. im Süt.

Udr Min.

®
Aula.

Udr Min
Unterg.

Udr Min
Anfg.

Uhr Min.

C
Unters.

Ubr SJfin.
19.
20 .
21 .

112 23
12 23
12 23

! 4 88
4 37
4 36

8 9
8 10
8 12

5 1941.1 3 10V."
6 2191 .1 3 37V*
7 2191. 4 7 V*

*) Hier gebt <l -Untergang dem Aufgang voraus.

Meater Concrrle

Königliche Schauspiele.

Fest,pirle 1902.
Dienstthuende Regisseure:

War Köckq. Gtto Dornewast.
Dirigent:

Königlicher Kapellmeister Professor Josef Schlau.
Cböre : Kapellmeister Leopold Stolz . Ballet:
Königliche Balletmeisteriu Annetta Saldo.
Tecorative Einrichtungen : Königlicher artistisw-
lechuischer Ober -Jnspector Carl Aug . Schick.
Kostümliche Einrichtungen : Königl . Ober -Jnipcctor
Ludwig Uanpp . Decorationen: Hostbeatcrmaler

Grdr . Kauchin, & Uottonara.
Achter Tag . — Sonntag , den 18. Mai.

Der schwarze Domino.
Komische Oper in 3 Akten von D . F . E . Ander.

Dichtung von Eugöne Scribe.
Wiesbadener Neueinrichtung.

Rersonen:
Lord Elfort . * # *
Graf Juliano . Herr Henke.
Horatio von Maffarcna . . . * * *
Gil -Percz , Oekonom des Kgl.

Damenstiftcs . Herr Adam.
Angela . * * *
Brigitte . Frl . Triebe !.
Claudia , JnlianosWirthschaftcrin Frl . Schwartz.
Ursula , Stiftsdame . . . . Frl . Robinson.
Gertrudc , Thürstchcrin . . . Frl . Cordes.
Lopez . Herr Martin.

Chor der Stiftsdamen . Chor der Hosbcrren.
(Ort der Handlung : Madrid . Zeit : Anfang des

19. Jahrbnndertr .)
* * * Lord Elfort : Herr £t *be von der Kgl.

Hofoper in Berlin als Gast.
* * * Horatio: Herr Antches vom König!.

Hoflbeater in Dresden als Gast.
* * * Angela : Frau Wedrlrind vom König!.

Hoftheater in Dresden als Gast.
Nach den: 1. und 2 . Akt zehn Minuten Panse.

Anfang ? '/- Uhr . Ende 10 '/« Uhr.

Königliche^pg Kchanspieir.
Festspiele 1902.

Diensttbuende Regisseure:
Mar Köchq . Otto Dornrwaß.

Dirigent:
Königl . Kavellmeistcr Professor Josef Schlar.
Cböre : Kapellmeister Leopold Stolz . Ballet:
Königliche Balletmeisteriu Annetta Saldo.
Decorative Einrichtungen : Königlicher artistisch-
technischer Ober -Jnspector Carl Aug . Schick.
Kobümliche Einrichtungen : Königl . Ober -Jnspector
Ludwig Uaupp . Decorationen : Hoftbeatcrmalcr

Gebr . Kantzkq & Uottonara.
Neunter Tag . — Montag , den 19. Mai.

Armide.
Große Over von Q »inanlt -Voß . Mustk von

Christoph Wilibald Ritter von Gluck.
Freie scenischc und textliche Neubearbeitung in einem
Vorspiel und drei Akten (9 Bildern ) von Georg
von Hülsen. Musikalische Ergänzung : Josef Schlar.

Rersonen:
Hidroat , Fürst von Damaskus,

ein mächtiger Zaubcrgreis . Herr Schwegler.
Armide , seine Nichte, Pricsterin

und Magierin . . . Frau Lcffler-Bnrckard.
Sidonie, ! Pricsterinnen u . Vcr- Frl . Kaufmann.
Phcnice , s traute Armidcns Frl . Robinson.
Aront , der Feldhauptmann von

Damaskus . Herr Winkel.
Rinald . Unterseldberr im Heere

Gottfrieds von Bouillon . . Herr Kalisch.
Tuen o,ein dänischeil im Heere

Ritter , der Kreuz- Herr Klarmüller.
Ubald . I fahrer Herr Müller.
Die Furie des HaffcS . . . . Frl . Tomschik.
Eine Rajade . Frl . Triebe !.
Große von Damaskus , der Obervriester , Priester
und Priesterinnen des heilige» Feuers , Krieger

Sklaven , Volk, Genien , Furien , Bajaderen.
Zeit : 1098 unter der Seldschucken- Dynastie in

Damaskus.
Ort der Handlung:

Vorspiel : 1. Bild . Gemach und Halle im Tempel
des beil. Feuer « zu Damaskus

I . Akt: 2. Bild . Wilde Felienschlucht im Anti-
libanon bei Damaskus.

3. Bild . Der Verfübrungspiod.
4. Bild . Armiden « Zanbergärten in der

Ebene Gbutab bei Damaskus
— Durch die Lüfte.

II . Akt: 5. Bild . ArmidensZauberiniclimAtlan-
tik. — Oede Felsengrottc.

6 . Bild . Im Reiche des HaffcS. — Znm
Licht empor!

7. Bild . Unter den Rosen.
lll . Akt: 8 . Bild . HalleinArmidensZauberschloß.

9. Bild . Am Grab der Liebe.
Nach dem 1. n . 2. Akt finden längere Paulen statt.

Anfang S '/- Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Dienstag , den 20. Mai.
122 . Vorstellung . 48 . Vorstellung im Abonnements.

Der Hrrrohme.
Ein bürgerliche? Drama in 4 Akten von Josef Lauff.

Regie : Herr Köchq.
Vertonen:

Jacob Verhage , ArmenhänSIcr,
Invalide . Herr Schreiner.

Wilhelm , sein Sohn , Seminarist
in Münster . Herr Bach.

Grades Mesdag , genannt der
Bas , Holzschuhmachcr . . . Herr Leffler.

Lena, seine Frau . . . . . ?vr !. Santen.
Hannecke,beidcr Tochter , Lehrerin Frl . Willig.
PittjePittjewitt ,Barbier,Leichen-

bilter nnd Schw -iuestechcr . Herr Vallentin.
Fridolin van Bebber . Dechant Herr Wegener.
PhilipvuS Terwclp , Pastor aus

der Nachbargemeinde . . . Herr Zollin.
vr . Habn , Kaplan , Adlatus

van Bebbers . Herr Schwab.
Moics Meyer Spier , Bcschncider

»nd Schächter . Herr Andriano.
Coriielis Tenback, Küster . . . Herr Rudolph.
Zeit der Handlung : 1870. Ort der Handlung:

Kleine Stadt am Nicderrbein im Cleveschen.
i . Akt: Wobnnng von Grades Mesdag . 2. Akt:
Ebenda . 3. Akt: Im Pastorat . 4. Akt: Wohnung

von Grades Mesdag.
Die Handlung beginnt Samstag Abend und endigt

Sonntag Mittag.
Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr.

Mittlere Preise.

Restde»; - Theater.
Direct ' on : vr . phil . A . Ranch.

Sonntag , 18. Mai . 233 . Abonnements -Vorstellung.

All Heidelberg.
Scham'piel in 5 Aufzügen von Wilb . Meyer -Förster.

In Scene gesetzt von vr . A . Rauch.
Vertonen:

Karl Heinrich, Erbprinz von
Sachsen-Karlsbnrg . . . . Rudolf Bartak.

Staatsminister v. Hangk , Excell. Otto Kienscherf.
Holmarschall Fr 'yr . v. Passarge,

Excellenz. Han ? Sturm.
Kammerberr Baron v. Metzing Albert Roten ow.
Kammerherr v. Breitendcrg . . Hermann Kunz.
vr . pbil . Jüttner . Theo Obrt.
Lutz, Kamnierdiener . . . . Paul Otto.
Graf v. Asterberg, 1 Gustav Schnitze.
Karl Bilz , ' I vomCorp ? Max Rehburg.
Kurt Engelbrecht, i „Sachsen" Paul Weyland.
Winr , J Robert Schnitze,
v. Wedell. Saxo -Borussiae . . MoxEnqelSdorff.
Rüder , Kastwirth . Franz Hild.
Frau Rüder . Softe Schenk.
Frau Dörffel , deren Tante . . Clara Krause.
Kätbie . Alice Ranch.
Kellermann , Corpsdiener . . . Aldnin Unger.
Schölermann , 1 . . Richard Schmidt.
Mlanz , t Lakaien . . Georg Albri.
Reuter , ! . . Karl Knbn.
Mitglieder der Heidelberger Corps Pandalia,
Sgxo - Borussia , Saxonia - Knestphalia , Rbenania,
Suevia . Kammerberren . Ossiziere. Musikanten.
Zwischen dem 2. und 3. Ausziiflc liegen -c Monate,

zwischen dem 3. nnd 4. Aufzuge 2 Jahre.
Nach dem 2. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.

Diesiden? Theater.
Montag , 19. Mai . 234. Abonnements -Vorsicllnng.

Coralie & Cie.
Schwank in 3 Akten von Albin Valabrögue und
Maurice Hennequin . Deutschv. Maurice Rappaport.

I » Scene gesetzt von vr . H . Uanck.
Vertonen:

Juler Dnfaurct . Rudolf Bartak.
Lucienne, seine Frau . . . . Mary Spieler.
Lanre , deren Tante . Clara Krause.
Erlieft Tbommeicl . Paul Otto.
Glapissard . Tbeo Ohrt.
Clemencc, seine Frau . . . . HeleneKopmann.
Leopold Dersaaucttc , Advokat . MaxEngelrdorff.
Madame Coralie . . . . . Margarete rpkey.
Etienne , ihr Mann . Gustav Schnitze.
Liane de Bougival . Else Tillmann.
Buzenol , 1 Albert Rosenow.
Poirel . ( Polizeicomnnssare ^fta nü Hild.
Der Secretär . Paul Weyland.
Joseph . ) ~ r,u .  Richard Schmidt.
Felicie . . Käthe Erlbolz.
Frangoile , f Soufe Agte.
DonbleBlanc , schwarze Dienerin

bei Coralie & Cie . Elly Osburg.
Paulette , ) Arbeiterinnen Emmy Rebe.
Francine , j bei Coralie & Cie . Jenny Berg.
Erster Polizist . Hermann Kunz.
Zweiter Polizist . Carl Kuhn.

Ort der Handlung : Paris.
Rach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . E «de 9 Uhr.

Dienstag , 20. Mai . 235 .Abonnen >entr -Vorstclluns.

Dos schwarze Schosiei«.
Schauspiel in 5 Akten von Richard Skowronnek.

Regie : Aldnin Ungar.
Vertone « :

Oberst von Ekben, Commandeur
eines Ulanen-ReaimentS . . Tbeo Obrt.

Rittmeister von Flintz - . - Albert Nosenow
Oberlentnant v. Rbenberg
Erich Edler Herr n . Frei¬

herr von Disnack
Max , Prinz von Lieben¬

berg
Brandt
Frau von Ekben
Else von Ekben
Frau von Letlow
Frau von Flintz

rau von Disnack

'p' tc  Otto Kienscherf.

Han » © turnt.
«s -3

E' w Raul Otto.
5 <5 Rudolf Bartak.
" Clara Krause.

Damen Else Tillmann,
des Sofie Schenk.

Regiments HeleneKopmann.
Alice Rauch.

Adalbert v. L-nÄi -Hclmahnen,
Rittergutsbesitzer . MaxEngelrdorff.

Kalinski . Oberkellner im „Krön-
Prinzen " zu Modrilcwo . . Hkrmann Knnz.

Ein Pj -olo . . . . . . . Elly Osburg.
Ogrodnik , Hansbnrsche bei Leut-

nant von Disnack . . . . Franz Hud.
Liiette, Jungfer der Frau von

Disnack . . . . . . . . . Mary Spieler.
Friedrich .Hausbursche bei Oberst

»Du Ekben . Paul Weyland.
Petermann , Diener bei Lenski . Richard Schmidt.
Der 1. Akt spielt in der Grenzgarmson Lißkcn, die
folgenden in Modrilcwo . einem Kirchdorfe an der
russischen Grenze , dem Standorte der 5. detachirten

Eskadron.
Nach dem 2. n. 4. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Msttwoch,21 . Mai . 236 . Abonnements -Vorstellung.
Flitterwochen.

Donncrstaa . 22. Mai : Alt -Heidelberg.
Frcitaq . 23. Mai : Es lebe das Leben.
Zamstag , 24. Mai . Eröffnungsvorstellung de»

Operetten -Gastspiels : Puppe ._

Walhalla -Theater '.
Operetten -Saison . Dircction : Carl Gloe.

Sonntag , den 18. Mai . Montag , den 19. A!ai,
Dienstag , den 20. llllai.

Die Dame ans TronniUe.
Vaudeville in 3 Akten mit Gesang und Tanz nach

dem Französischen von Pericaud , Soulio »nd
Darantierc . Musik von Gustav Wanda.

Regie: n . Urmaq . Dirig .: Kapellmeister Druck.
Versonen:

Ernest Pipolet , Inhaber des In-
stituts Serpentin in PanS . Hr . v. Remay.

Ißxraintc 33it)oIct. feine # rciu . Jloieii.
Helene, seine Tochter . . Frl . v. FriedrlchSbrrg.
Etienne Caboureau, ) ^ . - A

Hülfslehrer Hr . R >ck,' er.
Sautcrel , Turnlehrer - § r . MiUan.
leanne , Wirtbschafterm I ^ - . H-rl . Deley.
Nicolar Serpentin , früherer In-

haber des Instituts . . . Hr . Sartory.
Floridor de Sacrapule , sein Neffe Hr . Zscgler.
Mister Archibald Handiome . Hr . Lnuc.
Mr ?. LucyHandsome . scincFrau -xrl . Wegner
Alphonse, Barkeepcr . . . . Hr . ^ anü^ RvU-
Baron TryjanniS . Hr . Schunch.
Ein Wirt . - - Hr . Bender
Ein Commiffär . Hr . -lUiuori.

Bargirls , Badegäste , Kellner.
Der erste und letzte Akt spielen in Paris im In-
stitut Serpentin , der zweite in Trouville auf der

Terrasse des Hotels „Prince ot Wales .
Nach jedem Akt Pause.

Anfang 8 Uhr . Ende gegen 10 '/- Uhr.

Mittwoch , 21. Mai : Die Fledermaus.

RrichshaUen -Theater . Stiftstratze 16.
Nachm. 4 u. Abends 8 Uhr : Große Specialitäten»

Vorstellungen.

Kalser -Vanorama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Riviera.

Arisivörlige Theater.
Frankfurter Stadttheater . — Opernhaus.
Sonntag : Louise. — Montag : Carmen . — Diens¬

tag : Die Hugenotten . — Schauspielhaus . Sonn¬
tag : Die beiden Rcichenmüllcr. — Montag,
Nachm. 3 '/- Uhr : Alt -Heidelberg. Abends 7 Uhr:
Logenbrüder.
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Wiesbaden, 18. Mai 1902.

U Sch:ichverein Wiesbaden.*1: Coptrolliodega, AVebergasse, I . Etage.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 872 Uhr Abends ab.

BÄsto willkommen. _
Schach-Problem.

ius dem Turnier der Strategie

ABCDEFG H

A B C D E F G H

Matt in 3 Zögen.

50 » Jahrgang

Üiiütl el ^Gllio
(Dor  Kacbdruck der Häthsol ist verboten .)

Bilder -hiitliseh

Piingst-Riitlisel-
Im wunderschönen Monat Mai,
AVo alle Blüthen sprangen,Gab es im trüben Einerlei
Erst Regen, dass uns schier dabei
Die Frühlingslust vergangen.
Jetzt aber dürfen wir ms fteu’n!
Mit wonniglichem Glanze,
Mit Yogeloang und Sonnenschein
Zieht nun in Weit und Herzen ein
Das längst ersehnte Ganze.
1 — 2 - 3 - 4 — 5 — 6 — 7 — 2 —
8 — 6 — 7 wird genannt es.
Der 5 — 8 — 3 — 0 — 7 macht frei,
6 — 8 — 3 — 2 — 8 nützt vielerlei,
Ist etwas allbekanntes.
Ein 4 — 8 — ß — 7 im Busch versteckt

Vexir -Bild»

Die Stiere sieht man wohl, wo aber ist der Stierkämpfer!

Rälhsel.
Wo Kälte herrscht, da bleibe
Tob fest und unbewegt,
Doch in der Hitze werd’ ich
Aufbrausend und erregt.
Und zwischen beiden Extremen
Ist leicht bewegt mein Sinn.
Dann wand’r ich nimmermüde
Durch Berg’ und Thüler hin.

AnOösnng der Skat-Anrgabe in No. 217.
Karten vertheil ung:

V. cK, D, 9, 8, 7; dA, 10, K, D, 9.
M. a, b, e, dB, a9, 8, 7; bK, D; cA.
H. aA, 10, K, D; bA, 10, 9, 8, 7 ; clO.
Skat : d8, 7.

Spiel:
1. V. dD, bD, clO (- 16). 2. Y. dK, bK, bA (- 19).
8. V. oK, cA, aA (—26). Damit haben die Gegner 61. Wirft

• •r Spieler nicht ab, gehts:
1. V. dD, a9, aA (- 14). 2. H. bA, dA, bD (- 25).
8. H. blO, dlO, bK (—24). Zusammen — 63. Oder:
4. V. dD, dB, 87. Der Spieler zieht die drei ältesten Jungen.
5. M. a7, aA, dA (- 22). C. II. bA, dlO, bD (—24).
7. II . blO, dK, bK (—18). Zusammen — 64.

Kann frohes Leben liegen.
Die 1 — 8 — 6 — 7 hat oft uns erschreckt,
Weh’ dem, der davon angesteckt!
Das 2 — 8 — 6 — 7 bringt Segen.
7 — 3 — 4 — 7 — 8 ist schwarz. 2 — 3 — 4 — 7 - 8
Dient oft beim Feohton und Streiten;
Die List hat es zur Tauchung erdacht.
Doch 6 — 3 — 7 — 7 — 8 hat gebracht
Kultur seit alten Zeiten.

Delphiseher Sprach.
Durch die blinkende Flulh hin zieht es, dem Schwan vergleichbar,
Aendert ein Zeichen sich nur, ist es als Mörder bekannt.

Umstollnngs -Aufgabe.
Die nachstehenden Buchstaben-Reihen sind >n Gruppen zu

zerlegen, die sich durch Umstellung der Buchstaben zu sino-
gemässen Wörtern bilden lassen.

Edigetanideajträbleturn
Miechubedinsebsenel
Lüflesitimtungethentana
Nudkrewinnierenbrestnes.

Auflösungen der Rälhsel in No. 2)7.
Bilder -Rlilhsel : Saure Wochen, frohe Feste. — Pyramide

Hamburg, Hand, Geld, Dieb, Nil, Adele. — Magisches (juadrnt;
Mord, Oder. Rebe, Drei. — Gleichung : AVolkeubr.ie'i (a Wolga,
b Gabel, c Bel, d Haken, e ha ! s/< — Bruch).

Geld, Zeit ii.Arbeit spart,
wer die altbewährte

MAGGI -WÜRZE
verwendet.

Ig 'lier <& Kost , Frankfurt a. M.-Bockenheiin
Schaukasten -Fabrik und Glasschleiferei «

mit elektrischem Betrieb,
Konigstrasse 33 . Telephon Amt II 159.

Elegante
Laden- Einrichtung.

V Olasmöbel 1
in Metall * und Holzrassung.

Eigene Glasbuohstaben - Schleiferei, grösste
Süddcutsohlands.

Kataloge gratis und franco.

Red Star Line.
Mwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Wickel.
Langgasse 20. F H29

Die hiesige Bereinigung
von Spielern der Königs.
^Arensz . Sellerie nimmt weitere
Mitspieler aus. Beitrag je nach
Zusammenstellung der Loose ( eruigr
19 verschied. Nummer ») MI . 6 .—
oder Mk . 12 — pro Ziehung
Größte Gewittuchaueen . Wer sicher
gewinne » will , schließe sich nns an.
Interessenten erhalten Prospekt
»nid Auskunft durch die Berwaltung
»er Bereittignng von Spielern der
sigl . Preuß . Lotterie hier._

Sandscknhe
>ki *tre >.«e!i. ftircbiKlffe 37. 6306

Muster franko.
Pcrzellanfabr.Weiden,

Gebrüder Bauscher, G, m. b. II,
Deccrirte Hotel- Geschirre.

Vertreter : W. Stillg -er,
Wiesbaden,

Iläfriergasee No. 16.
Einrichtungen. 1133

Panther-Fahrräder,
rrstelasfiges Fabrikat, empfiehlt zu bill.Preisen.
Verir.Ilernunv tinrbe , Oraiiienstr.39, M.P.

Gänzl . Ausverkauf.
Papier- n. Kurzw., «r. Schränk« NI. Real-

«I'ffoo, ö . Theken. Hchreldpult, Thekenlchrank,
Clgarcenkasten, Gas-Glühlichilamp.. gr, eil. Naten-
icbtlb, Marauiseii. 5747
C. Koller , Bismarckr. 29,

mit antikeptiich präparirten Borsten und Garantie
für Haltbarkeit empfiehlt 1021

TAglich Sendungen
frische feinste Spargel,

" i«ng« Schn«idr-Uoh,,«n.
ti  tnnae dicke Bohnen,„ Aprikosen»

Aug , Uortheu

Bohnen,
er , Nerostwße 26.

Traurin
M. Becker,

14. Bohnvoffir . 14, 14. Bahnhofftr,  u,

in massiv Gold vonS M . an.
Ciolitwaaren nnd I hr en

vmch Aspanüß hoher LadenmlttheMSnßerst billigen Weisen.
' Frita (. «‘Iiuiuiiu . Sutueiter,

Lallsgstsstz3. iik Lan aaaNo  a . i
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erhellen halbdunkle Bäume durch Tageslicht , Keller -ßeleuclitnng durch Einfall-Lichte. Luxft ’r-
Hof -Kahmen für Fussgänger und schweren Wagonverkehr, verglast mit Fliesen oder Multiprismen.

Fiir beste Lichtausnntzimg fordere man kostenlose Voranschläge.
Broschüren und amtliche Berichte über Lichtvvirkung gratis und franco durch den Alleinverkäufer

Wilh . Müller - Kuli , Frankfurt a. M.,
Schillerstrasse 28. 5719

Vertreter für Wiesbaden:

Haiiglaserei

Loncor-ia-Saal, <.
große Touzmnsik

Es ladet ergebenst ein
Heinrich firnsa.

8orlkmichschost Zm Mlhtt,
6 Blücherstratze 6.

Concert-@ramraouljon0.
Derselbe bringt Arien au« verschiedene» Odern,
Duette, Quartett?. Soli?, sowie die neuesten
Militär-Musikstücke in naturgetreuer Vorführung!

Carl 'Frost.
NB. Wiesbadener Germania-Bier. 536?

AlissiihWllm MrskHs.
Infolge der ungünstigen Witterung aik

Himmelfahrt wird da? Kellerskopf - Fest am
2. Pfiugstfeiertage abgehalten.

Mlen-WauMl fUoHermiüjle,
dicht am Walde gelegen, bequem in 10 Min. von
der Stadt d. d. Lahnstr. oder d. Wald zu erreichen.

Täglich zum Kaffee: 5195

ff Frische Waffel».A
Frankfurter uni » Culmbacher Biere.

Frische Milch , p. p . Weine n . Apfelwein.

Alkoholfrei!
Zur kommenden Sommersaigon empfohlen

wir unsere vorzüglichen alkoholfreien Getränke
zu Originalpreisen als ständiges Haus- und Tafel-
Getränk. '/> Fl. Fl.

Mk. Pf.
Traubcnsart , weiss . . . . 65
Traminer. 70
Kiesling. 70
Vluscntellcr. 1.50 80
E. iebfrauenmilch . . . . 1.75 90
Traubensaft , roth . . . . 1.30 70
Burgunder. 80
üientfclier Sc,saumwein . 2_ —
Iiorcher Tischwein . . . 0.85 50
, . « roher liapellcnberg . 1.10 —
Slochheimer. —
iiOrrker „ othwein . . .
\  p fei -Vekt ar .rein,sterilisirter

1.25

60Apfel saft. —
Bleidelheer -Xektar , reiner

Heidelbeersaft, als blutver-
bessernd zu empfehlen . . . 70

Johannislseer -lfc' ektar . . — 75
Elimbcer -Vektar . . . . — 85
Ipfclbliitlic -Sekt . . . .
Frada , Auszug von verschied.

1.50

Früchten . 0.60 —-
Poniril , mous8irenderApfelsaft 0.50 —

Deere Flaschen -werden mit 10 Pf. zurück¬
genommen.

Wieder !age bei Herrn Kaufmann

A.HöpfllCr,Uismarckriog.Ecke Biciclistr.
Haupt versandtest 1, «» ft alkoholfreie*

Getränke)

„Zur Gesundheit“,
Friedrichstr . 18 , Ecke S chillerplatz.

45 Pf.
v-r Liter, incl. Accise, franco Haus, ausgezeichneter
Tischwein , in Füßchen von circa 20 Liter ab.
Probeflaschenk 45 Pf ., bei 13 Flaschen 40 Pf.
Proben am Faß gralis. 3113

Will, . Wolf,
Weiu - und Spirituose,r -Handluug,

Karlstraße 40.
Telefon 690 , vom 1. Avril ab Telefo n 2655.

rei
Carl Schwarte,

Frledrichstr . 37 . 5998
Telephon -Anschluss 263.

Meu ! Weit- Frauenschutz.
AlfesoFifeiteiiF

(D. R. P.) ä, 3 Mk. empf. die Parf.-, Toil.-Art.-
Handl. Rärenstr. 4. W . Sulzbarh . 5850

schnell trocknend, gut deckend,
höchster Glanz,

empfiehlt in allen Farbtönen
per Pfund Mk. 6 .60,

bei 10 „ „ 0 .55

Dramen - Drogerie
Uoliert Sanier,

Lranicnstr . 50, ©de Eoettzestr.
Telefon 2438.

Promenade -Pestaurant.
Tüglich ;

Prima Krebse 5 Stück 75 Pffj .
Wiesbaden . Wilhelmstrasse 24.

MIc?Fahrräder
in den verschiedensten Preislagen

Adier Fahrradwerke vorm.Heinrich Kleyer
Frankfurt a . M.

Specialitäten:
Fahrräder , Motorfahrzeuge u. Schreibmaschinen.

Vertreter für "Wiesbaden und Umgebung:
jlTt -niini Wiesbaden , Mirelignsse II.

Mal , Teiepi ’on » Ol.

„Dar Such für die Zrau^
V. Emma .viosenthin . früh . Hebamme , Berlin S » » , Sebastianstraße 43 , über sensation . Er¬
findung, 18 Patente , gold. Medaille, Ehrendiplom. D. R. B. 91583, Tausende Dankschreib. Zusendung
verschk. 50 Pfg , Brieim. — Sämmtl . hygicn . Bedarfsartikel . (F.E.8000/5) ff!23

ng« Haut- und Harnleiden, HfB
■ SdiwächcEnstände , ■

speciell veraltete und hartnäckige Fälle, behandelt
gewissenhaft oline schädliche Witte,

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , \ enc üünigstrnsse 2, II.

Prosp u . Imk . discr . u . franco.

Dr . Brehmer s
weltbekannte Heilanstalt fiir fcungenkranke

Görbersdorf i. Schles.
(Chefarzt: Oeheimrath Petri,

langjähriger Assistent von Kr . Hrehnier)
versendet Prospecte gratis durch

die Verwaltung.

Julius Mollath,
Sclmlberg 2. Michelsberg 21.

Telefon 364.
a) Glas-, Porzellan - u. Thonwaaren-

Handlung.
Empfehle mein reichhaltiges Lager und

bitte unter Zusiehentng promptester u. reellster
Bedienung um geneigten Zuspruch.

b) Baumaterialien -Handlung.
Bei Bedarf in Baumaterialien, besonders

Caiialartikel , bitte um Einholung meiner
Offerte. 4908

Balkonkästerr tu Basen
werden geschmackvoll»nd billigst bepstanzt in der
Gärtnerei v. Idam Cress , Schiersteinerstr. 18a,
oberh. der Zimmermann'sche» Stiftung . 5958

Das einzige weltbekannte Radikal- und VorbengungSmiltel

gegen Schwaben , Wanzen , Motten,
30 Pf ., 60

Fliesen , Flöhe re.
Pf., 1 Mk. tu de»

Irogerien Wiesbadens
ist zu haben in Gläsern zu

(8. .ä 1350g) F147

Llpoth. Gcrlack.
Germania - Drogerie.
Keinli . Giüttci.
Willy Graere.
E . Mocks , Apoth.
Look Schild.

bei den Herren:
Dt. Seyh.
Cir , Tauber.
Th . Wachsmuth,
Carl Wit/ .el.
H . Xboralski.

patent»Strohpressen neugsterM. J (Mhm.al20)
F146

Einzig in seiner Art und Wirkung. I
Anerkannt , das Beste |

zum Reinigen und Erhalten
von Kochgeschirren un,l I
Küchengeräten jeder Art . I
— Vortrefflicher Messerputz S I
DeberaJl vorrätig . Nur eelit in |gelben Paketen mit dem Namen I

„Wolt ' s Eniallpntz “ .
Spezialität cler Firma

-i , A. Wolf, Stuttgart,  $

F48

Niederländische

Dampfschiff-Rhederei,
Salonbootc mit Schlafkabine« .

Tägliche Tonrfahrtcn
tb Mainz 6 vbr Morgens,
„ Biebrich6 Ubr 15 Min. Morgens,

1» Köln 5 Uhr Nachmittags,
gb „ an Wochentagen8 Uhr Abends,

„ Sonn- „ . Feiertagen 9 Uhr Abends,
in Rotterdam 3 Ubr 15 Min. am folg. Nachm.

gb Rotterdam7 Uhr Morgens'(vom1. Juni bis
incl. 15. Aug, 8 Uhr Morgens),

in Köln 4 Uhr am iolg. Nachm.,
Ob „ 10 „ 30 Mni. Abends.
„ Coblenz 7 „ 30 „ am iolg. Morgen,

in Biebrich 3 „ 30 „ Nachm.

Tägliche Schncllfahrtcn vom 15. Mai bi§
31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 45 Min. Morgens,
„ Biebrich 10 „ Morgens.

Anschluß per Staatsbabn:
ab Frankfurt a M. 8 Uhr 22 Min.

Anschluß ver Siraßenbabn:
ab Wiesbaden(Bahnböse)9 Ubr 21 Min. Morgens,

Eltville 10 Ubr 80 Min, Morgens,
Anschluß her Kleinbabn:

ab Schlangenbad8 Ubr 35 Min, Morgens.
„ Coblenz an Wochcnt. 2 Ubr 30 Min, Nachm.,

„ Sonn-u.Feiert. 4 Uhr 30 M. „
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

„ Sonn- und Feiert. 9 „ „
Anschluß an das Tourboot »ach Rotterdam.

ib Köln 7 Uhr 15 Min, Morgens,
in Coblenz2 „ — „ Nachmittags,
sti Eltville 8 „ 05 „ Abends.

Abfahrt ver Kleinbabn:
nach Schknngenlad8 Uhr 15 Min. Abends,
in Biebrich8 Uhr 40 Min. Abends.

Abfahrt per SiaaiSbahn:
mch Franlfnrt und Wiesbaden S Uhr 11 Min.

Abfahrt per Straßenbahn:
«ach Wiesbaden8 Ubr 45Min., bczw,8Uhr52 Mi».

Billigste Fahrpreise.
Nctourbillrts l>iS Köln.

Fahrpreisermäßigungfür Schüler tt. Vereine.
Alles Näherez» erfahren bei der Hanptagentur
in Biebrich a Rh . 8ci »!ir »u « uu A Co .,
iowie in Wiesbaden bei o »idnig Engel,
Reisebürean, Wilbelmstraße 46._ F329

Dr . Fiel,
american dentist , HaliBiSiofstrasse 1K

Künsti.Zähne, Plomben etc.
Freundliche u. sclionende Behandlung. 5621
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Kinderwagen, Sportwagen, Kinderstille.
Den Empfang der UFculicitcii zeige hiermit ergebenst an»

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.

Verdecke — Räder — Gardinen etc . einzeln.
Badewannen, Trockengestelle , Gumml-Betteinlageu , Soxhlet-Apparate etc-

Gegr. 1859. H # ScllWCltZörj ^ Il6Nl)0g6NgL886 13. Telephon496;
Aeltestes Speciulge &chäft mit eigener Reparatur -Werk statte dieser ßranche am Platine.

PUT* Universal - Sicherheitsgurt für
Unentbehrlich! uni sie vor dem Hinausfallen aus Kinder-LSeff-. Sitz- und Sportwagon, Stühlchen und Bcttöhen

zu schützen, 3711
Unentbehrlich!

Katser -Panoraina.

Ausgestellt vom 18. bis 24. Mai:
Dritte herrliche Reise RfVI00 *0m der malerischen französischen IlsVltJi d«

Eintritt BO Pt. Kinder 15 Pf. Abonnement.

Club Edelweiß.
Am 3. Pfingstfeiertage,

10. Mai , Nachmittags4 Uhr,
bei jeber Witterung:

ZMiliei-Wslug
nach Biebrich

(Zur neue» Turnhalle).
Daselbst grosie humoristische Unterhaltung

mit Tanz
unter Mitwirkung der so beliebten Humoristen und
Dnettisten des Vereins,

Wir laden unsere Mitglieder, deren Angehörige,
ivwic freunde und Gönner des Verein» freund¬
lich st ci». Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Der Vorstand.
Taiizleitunq Herr Tanzlehrer A.  l ' itz.

bäckergehülsen-verein.
Wiesbaden.

Am2. PfiiiMcitrliig:
mit««

nach Rüdesheim (Niederwald- Denkmal)
übcrRossel,Zanberl,öl,le,Iagdschloft,
Atzuiannshanse » , SchlohRheinstci»
nach Bingen.

Die Mitglieder wollen sich Punkt8 Uh>
tm Vercinslokal einsinden. Abmarsch nach
Biebrich8'/» Ubr. Der Vorstand.
Parthiewaarenhaus Frank,

American Dry-goods-store,
Schwalbacherstrasse 15, Ecke Friedricbstrasse.

E. gr. Posten Kdr.-Kleid. v. 1 Mk. an.
Schürz. v. 25 Pf., D.-Haus- u. Trägersch. in gr.

Ausw.. S))itzenkrag. v. 1.26.
Spitzenoinsatz von 9 Pf. an u. s. w.Bill. Quellef. Futtersachen.

Anfertigung
eleganter Herren-Garderoben

in 36 Stunden.
In 6 Stunden Hose und Weste.
dar intie für tadellosen Sitz — Versandt nach

allen Orten. 4890
Jos. Riegler, Wiener Schneider.

Ladan Cioldyassi - .», nächst der Langgasse.

52,000  Pracht-Betten
wurden »cif. Ein Beweis, wie beliebtn>.
Betten sind. Ober-, Unterbettu. Kiffen mit
weich. Betts, gef. zui. mir 12 Mk. 50 Pf.
Prachtv. Hotelbetten 17V-, Rothe Atts-
stattnngsbetten compl. nur 22'/- Mk.
Richtp. zahle das Geld retour. Preis!, gratis.

A.  Klrsehberg , Leipzig 86 « F 17

[Man verlange ausdrücklich]1 ^ , n u r -- 1

Pneumatic
beste und billigste

.Bereifung fiir Fahrr8der> F80

Für Sti)nie! k'K'L « ii'.'
Susaychl , Beffggelz,, Bismarckriiig 20, 3 t,

PrtVtofffl!«, masnum bonum, (fr. Quantum,
bitt. ill vk. Dstzheimustt. 69. CvMtUer, 5322

Krsipp’s Brennessel-Haarwasserist und bleibt unstrfeltbai 1 das Beste , verhindert
und beseitigt feünaransfiill und 8cliuppchbildun|

. und stärkt sehr die Kopfnerven . 6353

Mneipgt - Maus , Inh. Hch. Meyrer, mir 59 Kheinstrasse 59*

Wohlfahrts■Geld-Lotterie.
Ziehung am 27. bis 31. Mai er.

Hauptgewinne 100,000 , 50,000 etc . etc.
tDA ■ Sur haare Geldgewinne.

Originalloose k 3 .50 Mk. Porto und Liste 30 Pf. F96

Friedrieh § tarck . lÄ ? ’

Zommerstische im Raibacher Thal
Mnöltenmühle) bei Groh-Umstadt, vord. Odenwald.

Reizende staubfreie Lage, dicht am Nadelwald. Zahlreiche Ruhebänken. Hallen in unmittel¬
barer Nähe. Ausgedehnter Hochwald mit prächtigen Spaziergängen». Aussichtspunkten(die Ruinen
Breubergu. Otzberg). — Schöne Zimmer, gute Betten; Pension 3.50—3 Mk. per Tag. Bad im
Hanse. Ruhiger Landanienthalt(Schwerleidcndcausgeschlossen). Schöner Garten mit Halle, für
Touristenn. Ausflügler bestens empfohlen. Siehe linyrlm ’s Führer: „Wohin geben wir nächsten
Sonntag?" II . Tbcil St . 287—90. luidwig Brenner , Besitzer. F97

athfteber für  g rauen,
hochwichtige Erfindungen, vatentirt und preisgekrönt, sicher « nd unschädlich. Aerztlich
begutachtet. Rur zu beziehen gegen1.20 Mk. (Briefmarken) von früh. Hebamme

Wwe . E . Schmidt , Berlin SW, Ritterstr. 49.
Versandhaus hyaicn. Artikel. Caialog verichl. 20 Pf. (E.B.2268) F153

Kaftee -Birenncrei
(mit elektrischem Betriebe)

von

Efriders , Wiesbaden,
Michelsberg S3,

empfiehlt als

Specialität:
Naturell geröstete Kaffees

per Pfd. »O l *f. bis Hk . S .- ,
unter Garantie für vorzüglich entwickeltes
Aroma, tadellosen Brand und absolute Reinheit

des Gesehmackes.
Unübertroffen an Qualität ist mein

gebrannter Kaffee
per Pfd . Bk . 1 .80.

Grosse Auswahl in 1023
Roh - Kaffees.

Nene
1003
feine delic. Waare, Vers, das ca. 10-Psd.-Faß mit
Inhalt , ca. 40 Sich., francop. Post Mk. 4.—.
Ma* Brotzen , Häringösalzrrei » Greifs-
_ Wald a. b, Onsec. (Bw.12160) F 147

Gute n. gesunde Kartoffeln, alleSorten,
in jedem Quantum . Bestellungen erbitte per
2-Pf.-Postkarte. I'"r . Köhler , Kartoffclhandl.,
10 Friedrichstraße 10._ 4492

©rtrtnffrflt Kumpf 15 Pf., roagnum
5tUl ID|7CIll bonum 16 Ps., gelbe 18 Ps.

Schwalbackersirane 71. Tri. 2734. _

Hanptbest an dt heile patentirt.
In Packeten zu haben hei:

K . ITnrtzelil,
Theod . VFasmutli,
A.  Bollatli,
H ’llly Graefe, F93

Reinerzer Laramellen,
P. 30 Pfg., bewährt . Lösungs- und Linderungs¬
mittel bei Husten, Katarrh und Heiserkeit,
cnth. außer Spitzwegerich u . Malz-Sxtraet
die Salze der Reinerzer lauen Quelle.

Reinerzer Tannendust,
Fl. 1.25 (Zerstäuber 40 Pfg.), erfüllt im Zimmer
zerstäubt dasselbe lange anhaltend mit den,
herrliche» Duste frischer Tannen. Nur ächt aus
der Stadtapotheke Reinerz . I » Wiesbaden
zu beziehend. Backe & Bukiony , Drogerie
und Parfümerie, gegenüber dem Kochbrnnuen.
sowie Victoria -Apotheke, Rheinstrabe. 5886

Aecht Egyptische

Cigaretten
Marke Caravopoulo, Alexandrien,

„ Volterra, Cairo, 603c
empfiehlt in frischer directer Sendung

L. A. Klascke,
Wilhelmstrasse 28, Park-Hotel(Bristol).

flrntbipr der verschiedenst. Raffen-Hübner
KltRikitt empfiehlt Franz üuszycki,

Geklügelzüchter, Bismarckring 20, 3 l.

wB O-S’

| * o B
®g S §“

§ gs

„CHAMPAGNE STRUB“,
garantirt Reimser Gewächse
in Deutschland gefüllt , daher sehr

preiswürdig.
„Carte noirc“ (Goldkopf)Mk. 4.50
„Sportsmaim“ (Rotklack)

Mk. 5.50
demi-sec oder extra dry.

Elegante , leichte und feine
Champagner.

Sehr bekömmlich und mehrfach
preisgekrönt

(Paris , Chicago , Basel, Zürich etc).
Zu beziehen durch die Weinhandlungen,

Delicateseen-Geschäfte etc., z. B.: 1944
Ferd . Aleji , Michelsberg 9.
Philipp Bein , Wörtlistrasse 17. (Tel.

Carl Dutsch 2422.)
Kd . Böhm (Inh. Schenrer ), Adolf¬

strasse 7. Tel. 130.
Pb . Engel , Langgasse 46. Tel. 466.
Pr . Groll , Goethestrasse 13. Tel. 505.
Th .Hendrich , Dambachthal1.Tel.641.
.Aug . Jalin , Wilhelmstrasse 1. Tel. 3
J . dir. M.eiper,Kirchgasse52 . Tel. 114.
A.  Klapper , Seerobenstr . 19. Tel . 2193.
C. W . I,eher , Bahnhofstr. 8. Tel. 1*7.
Bartin lemp , Adelheidstr.47. Tel.2(74.
Jae .Minor , Schwalbacherstr.33. „ 2454.
Fritz A*  MUlIer , Adelheidstrasse 32.
J . Kapp Machf . (Inh. B *k.

Roessing ). Goldgasse2. Tel. 258.
Hch . Kuppel , Taunusstr. 41. Tel. 2307.
Jac . Rehaal », Grabenstr. 3. Tel. 125.
Oscar Siebert . Taunusstr. 50. Tel. 304.
Wtio Siebert , Marktstrasse9. Tel. 2235.

Für die Herren Weinhändler etc. bei der
Vertretung : 5872

Blankenborn & Co .,
Seerol »en *tra »se 10 , I.

Korn-

Brod
aus der Brodfabrik von

Lautz& Miiaiin,
Haml.Fli I,

ist in den bekannten Niederlagen
täglich frisch zu haben.

Wir bitten genau auf unsern
Firmenstempel Id . «& BE. zu
achten. bgzg

Mittagstisch.
fein bürgerl., «mpf. von 60 Ps. au PrI»at»Spkff»
bauz(auch auLcr dem Hause) Fcsnlcustr. 3. 57n
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67. Jahresbericht
über die Wirksamkeit der

1901/1902.
Unsere Anstalt war auch im verflossenen Jahre ein Hort und Heim der Jugend,

ein Förderer des geistigen und leiblichen Wohles armer Kinder und bildete dadurch ein
nützliches Glied der Wohlthätigkeits-Vereine unserer Vaterstadt.

Die Anstalt zerfiel wie seither in zwei Theile:
1. in einen Jugendhort , der den Pfleglingen nur tagsüber eine Heimstätte

bietet und sie Abends wieder nach Hanse entläßt.
Der Segen, welcher von dieser Abtheilung ausgeht, besteht in Abwendung

der Gefahren, die den in Abwesenheit ihrer auf Erwerb ausgehenden Eltern
dem Einfluß des Straßenlebens ansgesetzten Kindern drohen.

Durch Gewährung einer sicheren Unterkunft, sowie durch Verabreichung
von Mittagessen und Zutheilwerdenlassen von Beauffichtigung, Belehrung und
Beschäftigung ist für eine geordnete Erziehung bestens gesorgt.

2. ein Jugendheim , welches die Zöglinge Tag und Nacht anfnimmt und ihnen
Haus und Familie ersetzt.

Das Leben in der Anstalt trägt darum den Charakter des Familienlebens
»n sich. Die Kinder bewegen sich freier und ungezwungener als in der Schule,
jedoch in den Grenzen des AnstandeS; denn nicht bloß Ernährungs- und Ver¬
sicherungsanstalt, nicht bloß Aufbewahrungs- und Beschäftigungshausist sie,
sondern„Erziehungsanstalt".

Um den Zöglingen geeignete Beschäftigungen zu bieten, wurde der Handfertigkeits-
Unterricht für Mädchen nnd Knaben weiter geführt. Was Fröbel für das frühe Kindes-
<llter begonnen, wurde im schulpflichtigen Alter durch geeignete Beschäftigungen fortgesetzt.

Diese Beschäftigungen sind nicht Selbstzweck, sondern dienen dem Erziehungswerke,
durch das die Kinder hingeleitet werden sollen zur -Ordnungsliebe und Reinlichkeit, zu
Dienstfertigkcit und Gefälligkeit, zum Gehorsam, zur Liebe zur Arbeit, zu treuer Pflicht¬
erfüllung, zu Sitte und Sittlichkeit.

Was die Fregucnz der Anstalr anbelangt, so ist zu berichten, daß verpflegt wurden:
A. Tngcskinder:

160 (67 Mädchen und 93 Knaben), welche dem vorschulpflichtigen nnd
131 (63 Mädchen und 68 Knaben), welche dem schulpflichtigen Alter angehörten und

B . Hanskinder:
190 (124 Knaben und 66 Mädchen) einschließlich der 93 neuaufgcnommencn

Pfleglinge. Im Laufe des Jahres wurden 84 entlassen, sodaß am
1. April l. I . 106 Hauskinder verblieben.

Der innere Betrieb der Anstalt hat sich in der bisherigen Weise vollzogen.
Der Gesundheitszustand blieb auch im abgelanfcnen Jahre völlig zufriedenstellend.

Herrn l )r . Kicker jr ., sowie der Armen -Angcnheilanstalt sind wir für unent¬
geltlich geleistete Hülfe wieder zu Dank verpflichtet; ebenso dem hiesigen Hiilfsvercin
des Victoria -Stifts , durch dessen Vermittelung drei Zöglinge eine Kur in Kreuznach
gebrauchen konnten.

Unsere diesjährige Rechnung schließt, dank der geübten Sparsamkeit, ohne Defizit ab.
Unsere Mitbürger bitten wir, auch für die Zukunft unserer Anstalt das oft bewiesene

Wohlivollcn erhalten zu wollen!
Gott gebe unserer Sache auch ferner fröhliches Gedeihen!

Wiesbaden , im Mai 1902."
Professor Kalle , Vorsitzender. Commcrzienrath Bartling ;, Stellvertreter des Vor¬
sitzenden. Decan Bickel , Schriftführer. Rentner A . Dresler , Schatzmeister.
Fräulein I, . Bickel . Frau Bergmann . Frau Feiler . Frau Kalle . Frau
Baronin von Knoop . Frau $cholz . Fräulein Seelgen . Frau Regierungs¬
präsident l >r . Wentzel . Pfarrer ttruker . ' Bürgermeister Hess . Rentner

F. Knaner . Geh. Sanitätsrathl>r. Kicker . F211

Mordseebad Lsiiigeoog.
Ä’eue — .,lter Füliror «inrrli die Äordsee - Imel Langeoog“
giobt eingehendste Auskunft über alle Verhältnisse dieses schönsten Nordseebades und wird
umsonst und postfrei versandt durch Director lliedricl » Kecker in Esens . F97

Elektrisches Lohtaninbad Wiesbaden
(System Stungrr ) ,

Veieplion 130 , Kerostrssse * 5 / 32 . Halte dem K oclibrunnen.

Unter ärztlicher Leitung(Sprechstunden8—9 Vorm.).
Eröffnung am 2O -.Mats 1902.
Ueberaus günstige Erfolge laut ärztlicher Gutachten . Schnellste UBltä

SB©llä©8* wirlkendsie besonders bei Hhenmatinaa . (in allen Formen),
SUietit , 9jelcnhvrrsteit 'iiiigen , gelbst in den hartnäckigsten und veralteten Fällen,
s ' H ' lit , laciiias , Nervenleiden , l ' ircnlationsstörnngen , Icliwächeziiständrn.
Blasensrlitväclic , IVaucnltranklielten etc . etc . l *ros | iecte mit ärztlichen
Ontarlilen grati «.

Wiesbaden , den 15. Mai 1902.
Besitzer Frans A . IIofFmaiiii.

Mit dem Badhause verbunden ist ein neu eingerichtetes , allen Anforderungen der Neu.
Zeit entsprechendes friotcl („Kaiser Friedrich “), clehtr . I . iclit , Ccntralheizung -,
c » mfortni )le Frriadcniimmer , Gtesellscliaftsziinmer , Restaurant , f ' af 6 ,
Wintergarten.

Bin mit filtern Transport

erstklassiger migar. tu  russischer
agenpferde

in allen Farben und Größen aiigekommen und stehe» dieselben in meinen Stallungen Rhernsiraste 24
zur gefl. Ansicht und Verkauf. ' 6102

Hochachtungsvoll

M. Illiiiiieiitlial , Pferdehaudluug,
itnt Rheinftrahe 24.

Während der Feiertage bringen wir ein vor¬
zügliches

Johamisbrali (hell)
zum Ausschank. eioi

Maiiyer Actien-Sierbrauerei.

i Schützen -Verein.
Dienstag , den 20 . Mai , werden je zwei von elneU

Mitglied gestiftete

Ehrenscheiben
auf Stand , Feld und Jagdstand ausgeschossen. 3?87$

Der Borstand.

Restaurant„Zum Johannisberg",
Langgasse 5.

Während der Pfingst-Feiertage im Ausschank:

Vorzüglicher 95 er Winkler per Schoppen 70, Pokal 35 Pf,
Maiwein per Pokal 35 Pf.

Reichhaltige Speisekarte.
Jakob Huppert.

Ranenthal im Rheingau.
Beliebter Ausflugsort, herrlichste Aussicht in das Rheinthal.

«Gltsthosm Schönen Aussicht"
(direct an dem herrlichen Aussichtspunkt Bubcnhäuser Höhe.)

Schöne neu hergerichtete Restanrationsräume , großer Garten mit
herrlichem Ausblick nach dem TaunnSgebirge.

p5y ** V* Stunde von der Dampfbahn Schlangenbad—Eltville. - M-
Reine Getränke . — Gute Küche. 6100

Besitzer: Leonhard Meuter.

WmliiilG ®rar|tim,l
Hellmundstrasre 25.

Am 1. Pfittgst -Feiertag findet in der
TurnhalleFamilien-MO mit konceri
statt, wozu die verchrl. Mitglieder des Turnvereins
mit Familie, fotute Freunde und Gönner freuud-
lichst cingeladcn werde».

Zahlreichem Besuch eatgegensehend, zeichnet
Hochachtungsvollst

I l̂iilipp Paniy , Restaurateur.
Anfang 7 Uhr. _ Eintritt frei. ,Saalhau„Germania"

Platterstraße 100.
Am2. Feiertag von 4 Uhr ab:

Große
Humorist. Untcrhnltniig

mit Tanz.
Auftreten der Humoristen>*»» 1 Stall«

und Hcli . Lehmann mit neuem Programm.
Es ladet crgebknst ein

Hel ». Schreiner . Restaurateur.

Restaurant Walblust,
Endstation der elektr. Bahn Eichen.

Deutscher
Bäcker-Verband.

(Mitgliedschaft Wiesbaden .)
Pfingstmontag , den 19. Mai 1902;

Große TtW-Mm
im Saalbau „Znm Burggraf ".

Es werden sämmtliche College», sowie
alle Freunde und Gönner des Vereins höf
lichst eingeladen.

Die Vorftandschaft.
Anfang 4 Uhr._ ___

Motel zur Krone,
lliebricli a . Kli.

Hiermit zur gefl. Kenntniss, dass ich seit
März 1899 mein Cafd-Eestaurant und Conditorei
in meinen neu erbauten (»Ins • I*avillons,
direct am Kliein, eröffnet habe . Empfehle vor¬
zügliche Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich
abwechselnden frischen Speisen nach der Karte.

Iliners . — Soupers.
IW“ Heine W «ine , IT. offene IlirrC ^ I

(Münchener Spatenbläu und helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundl. Besuch ergebenst ein
II . Jliiller -Antlies , Besitzer.

Bundes-Hotel des deutschen Radfahrer-Bund,
Am ersten Pfittgsttage von Mittags 4 Uhr an:

«r Concert. -w
Ain zweiten Pfingsttager

Coneert und Tanz.
Hierzu ladet freuudlichst ein

_ Krnnz Bfanicl.

Zorn Jägerhaus,
Schlersteinerstratze.

21m Pfingstmontag:
Tanzbelnstignng.

wozu freuudlichst einlabet
_ D.-r J »d.: Georg Heuchel.

Restaurant hnchmann
Spiegelgasse 5.

Während der Pfingsfcfeiertage
kommt das vorzügliche

Pfungstädter
Bock -Ale,

ein hochfeines hopfenaromatischeshelles
Specialbier der Export - Brauerei
Hildebrand , Pfungstadt , zum Aus¬
schank_ _

a!Sä ''gti!Wta
6, 7 und 8 Pfg ., 5, 6 und 7 Pfg .,

Butter, Käse, Conscrven uud ff. Preiszel-
bcercn empfiehlt_

E . Weber,
Luxentburavlatz.

Telephon 2246.

Bor Ankauf
eines

Flügels oder Piamuos
bitte erst das Lager der Flügel - und Viano-
fortefabrik von

Frbas 4 Kelssliauer , Dresden,
Vertreter: E . Irtms , Wiesbaden , Schwad
i'acherstrafle 2, Wohuung Schwatbachcrstr. 11,
tu besichtigen.

Erstklassiges Fabrikat
i! unübertroffener Tom'ülleu. Solidität bei eieg.
Ausstattung. Durch Ersparnitz hoher Ladeniuieiht
>nd kostspieligen Personals

Vcrkuus zu Fabrikpreiscu.
Theilzahlungen, Miethr, Reparatnren,

Stimmungen . Telephon No. 549. 4783
?m gehen  nie wieSer

GelcgenhritSkanf. Wir oers. per Nach»,
othe Satin Steppdecken berrl. Arbeit
Mk.. extra groß 8 Mk.. Pracht !«. Teppiche
ir 8 Mk., sehr grotz 14 Mk. Grösst- 0 sw
tr 21 Mk. Preikl. gratis. Nicbtpass. zahle
Geld retour. (Man.-No. L.4055) F 17

A.  Ilirsclibrrg & liailin,
Leipzig, Petersstr. 44._

aller Systeme,
aus de»reno mmirtrsten
Fabriken Deutschtands,
mit den neuesten, über-
Haupt exi'stireudeu Per»
befferuugen cmpf. bestens.

Ratenzahlung,
öaugjährige Garantie.

Ull FaiS, Mechaniker.
Kirchgafle 24.

Eigene  Rcparatur-Werkstatte. 102^
72 Ps. Feinste zarte Delikat. -Schinken vo»

3 Pfd. an.
Große Auswahl in Oraugen.
Junge Erbsen it. Schneidebohnen zu erniäßigte»

Preisen. 60«
Telefon I2b. J . Schaab , Grabenstr. L
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TOenMrchll des PieB&nöcnrr Taglilatt
Sommer 1902

ju 10 Pfennig das Stükk käuflich im
Uerlas . Langgasse 27.

# mii ) *„Friede“und„Pietät“ %

I•Restaurant.
An beiden Pfingstfeiertagcn,

Vormittags JlUhr:

DOtel Einhorn.gegründet

Inhaber : Adolf Eiinb .-irih,

Ellcnbogengnsse 8 uu <l Mauergasse 15,
Telefon SOS,

Tabled’hote ä Couvert Mk. 2.
Erster Feiertag.

Ragout fin.

Potago h la reine.

Salm, sauce mousseline,
pommes nature.

Matinee. Filet de boeuf ü la jardiniSre.

Französische Poularde.

Salat und Compöfo.
sowie

Abends ab'/s8 Uhr:
Grosses

Concert

Prinz Pücklev-Eis.

ZV» IrÄÄ ÄÄ»
• ’S*  ÄÄÄtfSS I .»i«l» »tr. . .port. n

Dessert.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Offenbach, Heidelbergund allen Crematorien. *

Zweiter Feiertag.
Brnbanter Schnitte.

Transport durch eigenen Leichenwagen.
l'elcgramm-Adrosse: „ Friede “ oder „ Pietiit “ .

Con8omme Royal.

des mit so stürmischem Beifall
aufgenommenen

Soles aux vin blanc
pommes nature.

Gespicktes Kalhsfilet„
Spargel , sauce hollandaisa,

Direction:
Kapellmeister Schröter.

Künstlerisch
vornehme Musik.

Eintritt 20 Pf.

Gefüllte Tauben.

Salat und Compöte.

Vanille - Eis. — Dessert.
Hochaoli tungsvol1

_ Th . Schäfer.

Nach 5-jähriger Assistentenzeit an
Universitätskliniken (Innere Klinik zu
Königsberg , Geheimrath Eichtheim,
und Kinderklinik zu Leipzig , Prof.
Soltniaiui ) und mehrjährigem Studium
der Tropenkrankheiten 'im Ausland habe
ich mich als

BerMWirWgen mb  Abschristei,
in Schreibmaschine,,-Schrift
fl fHein cvli a . CT. !t : . . . c^ Gewerbe, Vereine, Familien', Private,

u^Eelchrte lief, sachgem. u. diskret nach vieljahr.

6110

in

KÄKr ii. Anlmbiic
Restauration

„Zur Kronenburg",
Sonnenvergerftraße 33,

H»" estclle der clekttischcn Bahn.
Am2 .Pfingstfeiertage:

werden prompt »». billigst reparirt . Fahr¬
räder - Verkauf verschiedener crstclakstaer
Marken unter Garantie . Gebrauchte »iäder

[ stets auf Lager . 5025
Franz Vrtterling H’aclifolger,

_Arnslierger & Seiliel.

Specialarzt für Innere um
Tropen-Krankheiten

Wiesbaden , Tanmisstr . 57 , I,
niedergelassen , und halte Sprechstunden
tägl . von 9—11 Nachm . 4—5, Sonntags
9- 10 Uhr . 8
l >r . 111  ed . Max Schubert.

Atelierf.tüinstliclie Zälwe,
Gartenkies,

GroßesConcert
stlbergranen und gelben , sowie Rheinkics in
schöner Maare empfiehlt zu billigsten Preisen

W. A. Schmidt,
2». Moritzstraßc 28. Telephon 22«. ,Proben stehen zu Di enste». 3753

Plomben etc.
in den Gartenlokalitäten.
Be, ungünstiger Witterungim Lokal.

Achinngsvoll
■■ ilholin Pasqunl , Nestanratenr.

niii
feil

Mantelofen und
. oi« t 7 ’T " * * Feldbrand , mit

der Abfahrt ab Fabrik oder auch franco Ban¬
ne zu verkaufen. 329!

W . A.  Schmidt , Moritzstraße 48. "

Prima Brennholz
! Bündeln pro Bündel 16  Pfennig , bei
2̂V Bündel frei ins Haus , liefert " 5586

Mech. Schreinerei
Wolf.

I07 Tele phon 87. 41 Bleichstraße 41.

August Schmitt.
Dentist,

Friedriclisirasse SK . 5633
Sprechstunden von 8—12 und 2—6 Uhr.

Friiber 15 Jahre i.Atelier  TonFrauW . Cramer

Frau J >r . Eigner Ww . ,Dentiste.
Zahnatelier

Mehrere Brände Backsteine mit guter
Abfuhr nahe der Stadt, billig zu vcrk. Näheres
Platterstraße 12. 4309

für Frauen u . Kinder.
Bahnhofstr . 9. — Sprachst . 9—6 Uhr.

Massige Preise.

/r t u. viviict nuaj oieriayr.
grf . M. fwoetz . fflpbcrngee I04 Tel . 2650. 5186

Repkriitmeil an inbrriern
werden zuverlässig ausgefübrt bei 330§

ead «toll . .Hellmimdstraße 33.

Möbel und Bette«,
Roßhaar- n. Seegrasmatratzcn. Deckbettenu. Kiffen,
T 'lche n. Stuhle , lack. tt. pol. Bettstellen, Wasch- u!
mtibcrfdir Verticow«.Kommoden, Spiegel, sämmtl.
dEmnobel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
z i verkaufen. Auch werden alle Tapczirerarbeiten
klllt besorgt.

Anfon reicher Wwe MAdelheidstr. 46

Farn Uieu-Zt achri chten

T ' aul R .euldi'

Verlobte.

Wi88b»den, Püngsten 1902.

Fi *emden > Vepzeichniss vom 17 . Mai 1802.

Adle . .
Excell, von Podbielski,

Staatsministcr n.Min;sler
lür Landwirtschaft,
Domänen u. Forst *r\ w.
Bed., Berlin.

.«oller, Major, Dessau.
Anthes.Kgl.Sächs.Kammer¬

sänger, Dresden.
Bnshelm, Sol ngen.
Müller , Dekan , Alten-

kirchen.
Schröder, Fabrikant,Ober¬

lahrstein.
Schalke, Architekt , m. Fr.,

Wattenscheid,
rieimendahl, rr.  Fr ., Riga.
Jahn, Fr., m. Tocht., Neu-

müester.
Kranz, Frau Justizratb,farmen.
Btck , Frau Hauptmann,Darmstadt.
Najjp, Hasel.
Erdrcs , Köln.
Adickes,Oher-Kürgermeisl.

Frankfurt.
Macco, Abgeordneter, m.

Fr., Siegen.
Breir.me, Brauereibes ., w.

Farn. u. Bed., Barmen,
von tlartmanu , Fr., Berlin.
Scheibler, Köln.
Stoffregen, Kfm.., Berlin.

Fruliger, Frl„ Elberfeld.
Carstens, Frau Prof., m.

Sohn, üadersleben.
Stöhr, Fr ., Plauen.
Fe g, Fr]., Plauen.

und Dienerschaften.

Ha ’ nuuf -Sloiel.

Allcesaal.

Twerer,Apotheker ,Ruh row
Wittel, Frl ., Reutlingen.
Herke, Fr., m. Kind,Stra38-

bürg.
Pfeffer, Kgl. Provinzial-

Steuer-Sekret., Breslau.
Pfeffer, Fr., Breslau.
Köchner. hr)„ Rone.
Her !. e, Mainz.
Herke, Fr., Mainz.

nelle viie.

Menalda, Rent., m. Fr .,Hilversum.
Coetz, m. Fr., Manchester.
Thiel, w. Fr., Ruhla.
Chits, m. Kain., Amsterdam.
Andre de lä Porte , m. Fr.,

Amsterdam.
Andre de la Perte , Fr !.,Amsterdam.

Hotel Bender.

Wülfing, Fr ., Elberleld.
Wülüng. Prof. Dr., m. Farn,

u. Bed., Stuttgart.

Bressler, Major, m. Kr.,
Aschaffenburg,

von Hatow, Fr., Elberfeld.
Krausse, Oberlehrer Dr.,
^Hannover.

Fritsche , Fabrikbes ., Neu¬
stadt,

■Hoch.
Müller, Kfm., Nürnberg.
Schmitz, Rent.,m. Fr.,Köln.
H-imann, Frau Director, m.

Tochter , Kaiserslautern.
Porges, Kfm., Budapest.
Komorner, Fr., Budapest.
Baiston ,Kfm.Philadelphia.
Knigdon, Kfm., Stockton.
Sachs, Kfm., m. Fr., Berlin.
Curia . Dr. med., Tübingen,
van Dyck, Zutpben.

üchtvarzer Rock.
Grosche, Frau Dr., m.

Tochter, Offenbach.
Daege, Kfm., Berlin.
Otto, Fabrikbes ., Mark-

neukireben.
von KumaDowski,Gutsbe8.,

m. Farn., Russland,
lleucke , Kfm., Hamburg.

Kwei Rieche.
Miersch, Fabrikant , m.

Fam., Berlin.
Sauer , Fr ., Frankfurt.
Hoffmann, Kfm., Berlin.
Hellender, Oberpoatsekret.

a. D., Hamburg.
Goldener Brunnen.
Hartmann, Prof. Dr.,Lands¬

berg.
Eylau, Rechtsanw., Berlin.
Eylau , Frau Prof., Berlin.
Eylau, Fr]., Berlin.
Frese , Frau Postmeister,Felten.
Wundrieh, Fr ., Breslau.
Wundricb, Frl .. Breslau.

Ralillieim.
Basteh, m. Tochter , Haag.

Deufsclics llnus.
Icuppini, Gutabes., w. Fr .,

Lietschweiler.
Gt hrmann, Neukircben.

Ricfeuiniilile.
Contag, Frau Kgl. Bau-

ratb , Wilmersdorf.
Merklinghaus, Fabrikbes .,Barmen.

Einhorn.
Marx, Kfm., Mülhausen.
Gund, Kfm., Neuwied.
Blök, Kfm., Ludwigshafen.
Falke, Kfm., Iserlohn.
Naglitsch, Kfm.,Göppingen.
Schlegle, Haida.
Zwilling. Kfm.,Heidelberg.
Richter ,Kfm., Oberbrugge.
Meier, Kfm., Godesberg.
IToltapppls, Kfm., Bonn.
Gcrstner, Kfm., Lahr.
Schmitz , Kfm., Kaisers¬

lautern.

Einen halt n -llofel.
Messenböller, Kfm., m. Fr.,Remscheid.
Brienner,Kfm.,Regensburg.
Fischer , Sinzig.
Peppinghaus,Stud .,Aachen.
Kürzel , Stud., Aachen.
Adams, Honnef.
Nauyann , Ingen., Dresden.
Körting , Baumeister, na.

Fam., Gera.
Jacobi, Buchhändler , m.

Fr., Dresden.
Schmidt, Pastor , Liegnitz.
Silbergleit , Redact.. Berlin.
Adam, Fr., Darmstadt.
Hofmann, St. Johann.
Häuser, Kfm., Offenbach.
Herbst, Kfm., Elberfeld.

Eriedriclishof.
Hoffman», Kfm., Trier.

Hotel Enlir.
Barby, Architekt , Lübeck.
Heftlage, Hent., m. Fr .,Honnef.
Eberhart , Fr ., m. Nichte.Diez.

Rr . füierlich ’s
Hnrliaus.

Norden, w. Frau , Rotter¬
dam.

CWriiner Wald,

Englifirlirr Hör,
Booth, Reut., m. Frau,

Warwickshire.
Rooih,2 Frl.,Warwickshire.
von Eiern, Rittergutsbes .,

m. Fr., Handels.
Boiänder, Ingen., m. Fr .,Stockholm.
Wolff, Kfm., Berlin, f“

Engel.
Rieck, Student , Bromberg.
Zangenberg , m. Fam.,

Leipzig.
Schreiter , Frau Oberst¬

leutnant , m. Tochter,Dresden.

Erbprinz.
Neter, Kfm., Frankfurt.
Langenheim, Kfm., Hanau.
Hinkel, Kfm., Frankinrt.
Mauss, Kfm., Marburg.
Rath, Kfm., Heidelberg.
Klein, Kfm,, Kassel.
Moeller, Kfm., Pleitenberg.
Gebhardt , Kfm., Grünstadt.
Feya, Kfm., Breslau,
Maassen, Fahr ., Homburg.
Hees. Kfm.. Siegen,

Schulte , Fabrikant , Schlag¬baum.
Tillmanns , Kaufm ., Rem¬

scheid.
Machol, Kfm., Ettlingen,
Lercb , Kfm., Bremen.
Schwemt , w. Fam., Kreuz¬

nach.
Schwemt , Frl ., Kreuznach.
TappisBer , Kfm., Koblenz.
Heimann, Kfm., Lahr.
Becker , Kfm., Plauen . ^
Freiherr v. Steffelbolz,

Leutnant und Adjutant.
Frankfurt.

Plaut , Kfm., Elberfeld.
Lambert , Kfm., Trier.
Pistor , Kfm., Heddersdorf,
Burgtorf , Kfm., Hannover,
Bruck , Kfm., Frankfurt,
von Freyhold , Hauptaana.

Kasse ).

Roscb , Kfm., Mannheim,
Wendt , Kfm., Hamburg.
Lenz, Weinhändler,Traben
Schütter , Kfm., Frankfur*
Nagel , Kfm ., Paris.
Caspary , Brauereibesitzer,

Trier. ^
Linden, Kfm., Bonn,
van den Wettern , Kfm

Berlin.
Franssen , m. Fr ., Vorst
W'eisse , Kfm., Düsseldorf,
Hebel , Kfm, , m. Frao-

Kaiserslautern . ' '
Martin , Kfm., m. Frau,

Kassel.
Weyer , Leutnant , Branden*
„ bürg. ,
Breuer , Kfm., Köln. v
Fuchs , Fabrikant , Streu«

bürg.
Büttner , Kfm» Hesslocb
Bosch , Kfm., Köln, ~ r
Kaiser , Kfm, , m. “ Freu

Solingen.
Loesche , Kfm., Neisse , +»■•
Modrze, Kfm., London,
Kpehler , Kaufm ., Sckw.Gmüna . to ’?
Jungmann , Kfm., Iserlohi .'Kraenkel . Köln.Kraenkel , Köln,
Sehjuidt Ober-PostmeiitefPotsdam. I* .. .” )
FHscb,"Kf« .. KölyM 'ÄX IIDGU . XVIUI. « •»WiflsJ-
Peez , Kfm., Frankfurt.
Janko , Kfm,t  Dui%bnrg

Hohn,
Kunz , Berlin.
Marita. Weilborsu
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Hamburger Hof.

Tonuar, Kfm., m. Frau
Hannover.

Marks, Rent., w. Frau,
New-York.

Ifa ;i ;»<•! .
Schatz , I.imburg.
Hess, Idstein.
Finkler , Marine- Ingen.

Cuxhaven.
Neumann, Kfn)., m. Fr.,

Frankfurt.
Neuhaus , m. Fr., Leipzig,
Runkel , Kfm., Leipzig.
Leppert , Kaufm., in. Frau,

Lüneburg.
v. Kotorsk, Ingen., Strass-

hurg.
Schulz, Kfm., Rerlin.
Kohl, Kfm., Koblenz.
Mantins, Kfm., Mannheim.
Müller, Kaufm., m. Frau,

Frankfurt.
Scholl, Kfm., Hannover.

Hotel Mohenzollern
Meyer, Uankier, m. Fr.,

Berlin.
v. Zobeltitz , Schriftsteller,

Berlin.
Lund, Kfm., Barnen.
Mühlenbeck, Fr!„ Tommern.
Starr , Kent., Iliga.
Hukansou, Director, m. Fr.,Bonus.
Schlesinger, Rent., Moskau.
Scbautf, Barmen.
Ruhmann, m. Fm., Berlin.
Weinberg, m. ßed., Frank¬

furt.
Scblieper . Darmstadt.
Erken ?, Frau, Geh. Rath,Burtscheid.
Müser, Fr., Oberst, Burt¬

scheid.
Lehmann , Berlin.
Vier .Knliregzeiten.

Fechheimer,Fr ., Nürnberg.
Lehmaier, m. Red., London.

liaiser Wiedrich.
Baron v. Dreiuig, Leu'.,

Budapest.

Hnisnrliao.
Seidel, Apotheker , m. Fr.,Berlin.
Witte , Riga.
Timique, Architekt, Japan.
Kilian, Leut., Karlsruhe,
v. Meier, Hauptm., Saar¬

burg.
Haiserhof.

Arnhold , ns. Fr ., Berlin,
Mahn, Kfm., Hamburg,
Sachs , Commerc. - liath,

Nürnberg.
Büchenbacher , Fabrikant,

Fürth.
v.Düngern,Freiherr,Schloss

Dehrn.
v.Düngern,Freifrau,Schloss

Dehrn.
Sachs, Fr., Breslau.
Bonn, Fr )., Frankfurt.
Edwards, Frl., St. Moritz.
Herz, Fr., m. Red., Paris.
Kahn, m. Fr ., New-York.
Kahu, Frl., ui. Bcd., New-

York.
Seetro , w. Bed., London.
Bettesworth Pigatt , Zansi-

bar.
Büchenbacher, m. Krau,

Amsterdam.
Kitter, n>. Fr., Homburg.

Uarp fei.
figges , Rent., Hernweiler.
Boebel. Kfm., Hamburg,
loch , Kfm., m. Fr., Erfurt,
fmericb , Gross-Ulma.
Schröder, Rent., Dortmund.
Äteibert, Heidelberg.
Müller, Fr., Rostock.
Schmitt, Kaufm, Magde¬

burg.
Arnt, Ilotelbes., m. Frau,

Worms.
Lange, Ktm., Köln.
Weissmüllor, Kfm., Darm"

stad ».
Gottlob, Nürnberg.

Urnnz.
Elsbach , Fabrikant , Berlin.
Kafitzor, Director, Helsing¬

borg.
Stum, Fabrikant , m. Fr.,

Scbwäb. Gmünd.

Goldenes Kreuz.
Lipps, Frankfurt.
Vogel, Fr ., Kronacb.
Madsen, Kaufm., m. Frau,

Hamburg.
Schütze, Frau , w. Gesell¬

schafterin, Berlin.
Hrone.

Puth , Frau Gutsbesitzer,
Moritzbrunn.

Hüttig , Fr., Weimar.
Brunner , Fabrikbesitzer,

Nürnberg.
Isermann, Fr., Sonders¬

bausen.
Psuskiewicz, Kfm., Posen.

Mronprinz.
Müller, Fr., Bonn.
Bernstein,Kfm.,Königsberg.
Hausmann, Fr ., Memel.
Panemann , Kfm., Königs¬

berg.

Wcisse Lilien.
Klug, Reut., m. Fr., Mühl¬

hausen.
Böttger, Rent., m. Frau,

Brauuschweig.
Ness, Rent., m. Fr., Frank¬

furt.
Iläusser, Gutsbes., m. Fr.,

TöppelD.
Schroeder.m. Fr., Potsdam.
Rogner, Dir., Nürnberg.
Rogner, Frl., Nürnberg.
-".etterspitz,Dir ., Nürnberg.
Retterspitz , Frl., Nürnberg.
Kerber, Fr., Rent.,Sprottau.
Meyer, n>. Kr., Plauen.
Kuckhahn, m. Fr., Stettin.
Barandon, Fr., Stettin.
lJraeutigam, fr !., Stettin.
Hurhaiu Idndealiof
Liesendahl, Kfm., w. Fr.,

Sol ngen.
Rose, Magdeburg.

Motel liloyo.
Rosentbal, Kfm., m. Kam.,

Berlin.
Auh, Consist.-Rath , m. Fr.,

Fr msleben.
Stumpe, Rahnholt,
Bohle, Karlsruhe.

Metropole und
W« nn | tol.

v.Molsberg,Frfr ., Langenau
Bredow, Kent., m. Frau,

Magdeburg.
Lieffraann, Hamburg.
Schmidt, Kal. Landr., Dr.,

m. Kr., Montabaur.
v. Sprerner, Kfm., nr. Km.,

Brüssel.
Rack, Trier.
Wagner, Ilotelbes ., m. Fr .,

Kreuznach.
Sommer, Direkt., m. Farn.,

Berlin,
Schlösser, m. Fr., Berlin.
Dreituss, Mannheim.
v. Lang- Pucbhoff, Frank¬

furt.
Bruggemann, Bergw. - Dir.,

m. Fr., Düsseldorf.
Renner. Kfm., München.
Rosenthal, l)r„ Aachen.

Minerva.
v. Mengden, Freiin, Riga.
Edelbruck, Kaufm., Elber¬

feld.
Heckmann, Kfm., Bonn.
Klein, Kfm., Köln.
Maahlau, Kaufm., Düssel¬

dorf.
Menghuös, Fahr ., Aachen.
Freiwiert, Dir., m.  Frau,

München.
Laass, Fahr., Magdeburg,
Böhme, Fr., Dresden.
Herrwann, Frl., Dresden.

Hotel Siaasan.
Hardt, Lennep.
Meyer, Fräul ., m. Bed

1rankfurt.
v. Lang Puchhof , Frau,Frankfurt.
Goodrich,m. Fr., Frankfurt,
v. Urach, Herzog, m. Bed.,Hanau.
van Oglrop, Dr., m. Frau,

Amsterdam.
Se. Excell. v. Deiner«, m.

Bed., Frankfurt.
Normann, Gen.- Major, m.

Bed., Frankfurt,
König jun ., Elberfeld.
Bosse, Magdeburg.
Mylius, Basel.
Myiius, Frl ., m. Rd., Pasel,
v. Grunelius, m. Fr., Frank¬

furt.
Eichwede, Frau, m. Farn.,

Berlin.
Delius, Kr., Geh. Ratb , m.

Tochter , Aachen.
Schnitzler, Antwerpen.
Ostwald. m. Fm., Holland.
Outshoven, FrJ.,Antwerpen

•Vationul.
Rickert, Mannheim.
Rougsby, Jersey.
Rougsby, Fr., Jersey.
Scbawalle, Gumbinnen.
Scharwalle,Frl.,Gumbinnen.
Mück, Fr ., Gumbinnen.
Held, Rierbrauereibes, , m.

Fr., Augsburg.
HnranstaltMerothal
Ltittenmann, Frau , Königs¬

berg.
Wescbe, Fr. Köln.
Koschland, Kfm., Fürth.

Wonnf -nliof.
Schramm, Duisburg.
Müller, m. Fr ., Deutz.
Bönninger, Kfm., Limburg.
Degen, Kfm., Köln.
Hechinger, Kfm., Stuttgart,
Ostwald jun ., Kfm., Elber¬

feld.
Vosswinkel, Kfm., Neuwied.
Reinicke, Kfm., Frankfurt.
Stern, Weilburg.
Itamkiele , Dingelstadt.
Henkell, Dingelstadt.
Koch, Prof. Dr., Freiburg.
Müller, Kfm., Grefrath.
Mertens, Zahnarzt , Ham¬

burg.
Stender, Dr., Oranienstein.
Stender, Kaufm., m. Farn.,

Leipzig.
Geck, Kfm,. Hagen.
Tyges, Heidelberg-

Pariser Hof.
Ries, Kaufm., m. Fra »,

Liegnltz.
Lambrecht , Fahr ., m. Fr.

u. Nichte, Göttingon.

l ' arlt - llotel.
von Kellner , Rent., m. Fr.,

Amsterdam.

Pcterslmrg.
Pauli , Civilingen., m. Fm.,

Stockholm.
Katzenstein , Reut., m. Fr .,

New-York.
Tetzner , Fr ., Rent., m. Fm.

u. Bed., Moskau.
Düren, Fr ., Rent., Godes¬

berg. —
Düren, Rent., Godesberg.

Kur neuen l ’ ost.
Engelhardt , Frankfurt.
Millet, Frankfurt,
ferne , Grävenek.
Mark, Metz.

Promenade - Hotel
Bode, Leut ., Bitscb.

ITKIzer Hof.
Gross,»Kfm., m. Fr.,Wormg.
Weissenbacli .Km.tlamburg
Eckstein , Kfm., Frankfurt.
Meyer, Kfm., Frankfurt.
Schrempf , Kfm., Mainz.
Rosenstein , Kfm., Werdorf.
Heilbrunner, « fm.Frikhofen
Frenz , Kfm., Dauborn.
Haller , Kfm., m. Fr ., Berlin
Lanner , Kfm., Frankfurt.
Mensch, Kfm., Hanau.
Weigelt, Kfm, Frankfurt.

üEur guten Quelle.
Holst, Frl .. Lübeck.
Müller Sekretär , m. Frau,

Wipperfürth.
Reeber, Homburg.
Göring, Homburg.
Mönig. Homburg.
Goklscbmidt, Homburg
Kipp, Homburg.
Berhard , Homburg.
Klemann, Homburg.
Keil, Homburg.
Kaiser, Homburg.
Jahn , Homburg.
Reuter , Homburg.
Stappe>, Kfm., Remscheid.
8tappet , Zahlmeister -Asti.,

Wesel.
Buxmayer , Kfm., Eltville.
Fachmann, Hanau.
Schulz, Ingen., Frankfurt.
Guttfeld, Kfm.. B%rlin.

SRura Itheinstein.
Fricke, König!, Wort. Hof-

Operns&nger, Stuttgart.
Demant, Fahr., Berlin.
Wälder, Zahnarzt, Berlin.
Reeder, Kfm., Hamburg.

Hotel Ries.
Daege, Kfm., Berlin.
Meyer, Brauereldir., m.Fr.,

Wandsbek.
Isermeyer, Baumeister,

Bremen.
Wergiforse, Kfm., Düren.
Uexkull, Graf, Plaue.
Kitter ' « Hotel und

Pension.
Hübscbmana.Amlsgericbts-

rath , Ohlau.
Wirth, Geh. Justizrath Dr.,

m. Fr., Berlin.
Haas, Geh. Justizr ., Metz.
Siedamgrotzky, Geh.Med.-

Rath Prof. Dr., m. Kr.,
Dresden.

Hnel lenliof.
Rohrberg , Kgl. Hegemstr.,Creuztha ).
Schiller, Weimar,
liühl , Kfm., Giessen.
Forneck , Kfm., Koblenz.
Flies«, Kfm., Mannheim.
Neust , Kfm., Marburg.

di nisisnna.
Se. Durch!. Prinz Leopold

v. Isenburg , m. Bed.,
Darmstadt.

Woodroffe, m. Fr ., London.
Krahmer , Assess., Dr., m.

Fr ., Homburg.
Grimberg, Bochum.
Vogt, Leut ., Mülhausen.
Pauli , Ingenieur , w. Farn.,

Stockholm.

Heiclispost.
Küsport , m. Fr ., Arzberg.
Sternberg Ref., Frankfurt.
Maurer , Kfm., Fürth.
Löhmann, Kfm., Wetzlar.
Obst, Fr ., m. Sohn, Zürich.
Meumen, Prokurist , m. Fr.,

Göppingen.

It Kein - Hotel.
Wuseer, Kfm., Basel.
Lepmann , Frau , Renfn.,Breslau.
Winter , Fr ., m. S. Köln.
Kaufmann, geb. v. Nordeck,

Fr., Melsungen,
Spatz , Kfm., Hamburg.
Rotbenstein , Kfm., Berlin,
von Lyncker , Gen.-Major,Darmstadt.
Langsdorf , Fr ., Antwerpen.
LuS8mann,Frl., Antwerpen.
Trainer , Frl., Antwerpen.
Wolff, Kfm., Berlin.
Le May, Kaufm., m. Frau,

England.
Bartholomaeus , Gen.-Maj.

z. I)., Bonn.
Leon, Frl ., Krefeld.
Manwaring, m. Fm., Kent,
Weber, Kfm., Amerika.
WinklemaDn, iiaudirect .,

m. Fr., Braubach.
Prizelius ,Kfm., Christiania.
Jelineck, Fahr ., Bremen.
Damus, Fr ., Kassel.
Freiber von Strcmbeck,

Seeoffizier, Wilhelms¬
haven.

Puttlar , m. Fr ., Frankfurt,
v. Kentuoviski , Ing., Reval.
Kronberg , Fahr ., Barmen.
Townsend, m.Kr., Brighton.
Wertheim , Ing., Brüssel.
Batz, Schriftstell ., Berlin.
Schmitt , Leut., Ulm.
Teitze, Gutsbes., Danefsld,
Rubsam,Apoth,, Duisburg.

Hiimerlt » (l.
Kerner, Kgl. Stat.-Assist.,

m. Fr .. Berlin.
Strackerjan , Red., Haders¬

leben.
Weber, Fr., Dresden.
Raimann, m. Fr., Wien.
Riecke. Rent., m. Frau,

Magdeburg.
Wagener, Schrift : teller, m.

Fr., Berlin.
Karstadt , Kfm., m. Frau,

Berlin.
Schmidt, Kfm., Leipzig.
Meyer, Fr., Kentn., Harz-

gerode.
Hoffmann, Fr ., m. To bt.,

Rixdorf.
Rose.

von Wyttensbacb, m. Frau,
Bern.

Lock, Brighton,
van Gennep, Rtaatsrath

Dr. jur .. m. Fr., Haag,
von Arbir,Oberst,Schweden
Ziegler, Fr., Comm.-Uatb,

Magdeburg.
Preuss , Frl., Magdeburg.
Kipke, Brauereib., Breslau.
Steinhaus, f rl., Elberfeld.
Woeste, Frl., Elberfeld.
Watson, Fr., Edinburgh.
Watson, Frl., Edinburgh.

Weisse « Ross.
Schiemann. Fr ., I reslan.
Kckersdoiff, Kfm., Breslau.
Denecke, Rent., Braun¬

schweig.
Anschütz, Beter., Leipzig.
Balcke, Fabrikbe «., m. Fr.

Schwiebns.
Russischer Hof.

Rokacb, Fr., m. Tochter,
Lemberg.

Fink, Frl ., Lemberg.
Munk, Fr ., Dr., m. Sohn,

Lemberg.
Lindenbaum,Fr].,Lemberg.

Savoy - Hotel.
Drexler, Kfm., m. Farn.,

Petersburg.
Rosentbal, Kfm., m. Farn.

Petersburg.
Koryn, Kfm., Amsterdam.
Ittmann, Hotelties., m. fr .,

Glogau.
Sciiiitzenliof.

Hennig, Kfm., Hamburg.
Grabowsky, Kfm., Cöslm.
Düsel, Kfm, Kisfeld.
Kuhlen, Mülheim.
Engel, Kfm., Plattenbof.
von Strauch, m. Fr., Rein¬

hausen.
Joesten, San.-R. Dr., Köln.
Verschnür, Fr., New-York.
!loh off, Fr., Bochum.

Schwan.
Meyer, Brauerei- Director,

ir. Fr ., Wandsbeek.
.Matulke, Rent., m. Frau,

Kassel.
Bahr, fr ., Altona.
Brammer, Frau, Altona-

Ottensen.
Kehn eiiisberg,

Schönber, Kfm., Berlin.
Ries, Kfm., Saarb ücken.
I-ooren, Gutsbes., m. fr .,Alsen.
Weiller,Kfm.,m. Fr., Berlin.
Kummer,Ktm., Schwarzen¬

bach.
Jacobs, Kaufm., m. Frau,

Hamburg.
Zwenger, hfm., m. Farn.,

Heidesheim.
Weber, Kaufm., m. Frau,

Leipzig.
Schumeister, Fahr ., Tlöha.
Schumeister, Frl., Tlöha.
Saalberg, Kfm., in. Sohn,

Köln.

Spiegel.
Schneider, Kfm., m. Farn.,

Schneidemühl.
Dannenberg, Gutsbes., m.

Fr., Rogainen.
Knotb,Kfm.,m.Fr .,Bremen.
Epstein , Kr., Lemberg.
Kulka, Kr., Lemberg.
Baumbach, Frl., Meiningen.
Vollrath , Fr., Frankfurt.
Grieben, Frl., Frankfurt.
Pohle, Rentner, m, Sohn,

Nauenburg.
Eberhardt, Grellenhagen.

Tann hUu «er.
Weissenborn , Stud., Kiel.
Hagemann, Kfm., Krefeld.
Macco, Kfm., Aachen,
fllnnius, Oherstleutn ., m.

Fr., L .-Schwalbach.
Bornemann, Fräulein , •L.-

Sch wal hach.
Fromm, Kfm., Mannheim.
Lösch, Kfm., Limburg.
Völker«, Kfm., Darmstadt.
Bender, Pfarr, , Lambrecht.
Frost , Kfm., Koblenz.
Diebs, Ingen., Mühlhausen.
Lieberich, Kfm., Neustadt.
Domierow, Kfm., Halle.
Rauchenberger , Kaufm.,

Würzbnrg.
Günther , Kfm., Höhr.
Bischof, Kfm.. Gera.

T annna -Hotel.
flartmann , Fr., Rent., nt.

T., Hamburg.
Freiherr von Lüttwitz,

Hptm., Homburg,
von Trott ,llptm., Homburg.
Zur Nedden, Hauptmann,

Homburg.
von Ilaxhausen , Ilauptm.,

Homburg.
Fink, llptm ., Homburg.
Zabel, Stabsarzt Dr. med.,

Homburg.
Wagner, Leut., Homburg.
Wegerer , Leut., Homburg.
Kriegsheim, Leutn., Hom¬

burg.
Gernsheim, Kfm., m. Fr .,

Mannheim.
Berliner, Fr ., Dr., m. T.,

Breslau.
Freiherr von Strombeck,

Kapitän-L., Wilhelms¬
haven.

Cbunhard, Fr .. Amtsricht.,
Braunschweig.

Scbroeder , Fr ., I.andger.-
Direitor , Braunschweig.

Haffner, Kaufm., m. Frau
Dres en.

Hausin, Kfm., Hamburg.
DHessen, Assessor, Köln,
von IntozensKa, Kaufm.,

Strass bürg.
r’einrod, Kfm., Leipzig.
Knocli, Kfm., Elberfeld,
von Wynlerg . Reut., m.

Fr., Nymwegen.
Fischer, Apotb., Ruhrort.
Bierschrodt , Kfm., Rotter¬

dam.
Kosterlitz , Dr. med,,Berlin.
Grimm, Hauptm., m. Frau,

Marburg.
Roth-Ross’, Dir. Berlin.
Weber, Hptm., Würzburg.
Senkpiel, Kfm., Danzig.
Leuthold, Kfm., Heinicben.
Mayer, K'ro., Strassburg.
Rotmann, Assessor Dr.

Burgsteinfort.
Der!,son, Kfm., Cleve.
Klei ecke , stud. jur .,

Heidelberg.
Hein-ich«, Kfm., Königs¬

berg.
Schröder, Student, Ueidel-

lurg.
von Speiber , Student,

Heidelberg.
Rive, Fr ., Rent., Haag.
Rive. Fr!., Rent., Haag.
Lang. Beniner , m. Frau,

Heidelberg.
Rossbacb, Rittmeister , m.

Fr., Frankfurt.
Stroetmann , ICfm., m. Fr.,

Simmeru.
Kirchmeyer, Kfm., m. Fr.,

Simmern.
Eisner , Kfm., Berlin.
Bach, Fr ., Rent., m. Farn.,

Berlin.
Semitscboff, Dr. med.,

Petersburg.
Susewind, Fabr ., ir. Frau,

Sayn.
Baum, Kfm.Pr ., Harlingen.
Wetze), Fr ., Rent. Kassel.
Türk , Fr . Rent., Dresden.
Schmitz, Kaufm., m. Frau,

Krefeld.
Licht, Kfm., Magdeburg.
Stern. Kfm., Köln,
van Dyk. Kfm., Zutphen.
Grüner, Kfm., Stuttgart.

9’nion.
Darrd, Paris.
Eise, Leutnant , Homburg,
Hahn, Stabsarzt Homburg.
Wandel, Leut ., Homburg.
Heyl, Leut., Homburg.
Lutz, Oherzablmeister,

Homburg.
Walter , Homburg.
Las, Homburg.
Emd, Homburg.
Bastian, Homburg.
Heidgen, Kfm., M.-Glad-

bach.
Pepple, Biedenkopf.
Panly, Kfm., Fürth.

Victoria.
Excelienz von Lindequist,

General - Adjutant und
General der Infanterie,
kommandir. General des
18. Armeecorps, m. Bed.,
Frankfurt.

Mehl, Manchester.
Hudig, m. Fr., Amsterdam,
v. Kleydorf, Fr . Baronin,

m. Bed., Nies.
Steuer, Fr ., Berlin.
Dietleio, Oberst , V\ orms.
Graf schliefen , Major,

Frankfurt.

Graf Kanitẑ General-MajorJ
m. Bed Darmstadt. Wehl, Kfm., m.

von OsteD, Hauptmai«», Hambure.VvnnlrAitii V • _Frankfurt.
Petersen, Er., Kopenhagen.

Vogel.
Germer, Kfm., Koblenz.
Metzler, Kfm., Weilburg.
Spors, m. Fr. u. Bedien.,

Wesel.
Wintermeyer, Düsseldorf.
Dyckerhoff,AssessorHagen
Loeb, Kfm., Vallendar.
Krüger, Kfm., m. Tochter,

Gerbstedt.
F'riedricbsen. Kfm., Mainz.
Wermann, Reg. - Baumstr.,

Stuttgart.
Hahn, Kfm., m. Fr ., Neuss.
Filomgnest, Redact,, Berlin,
Knoblacch, Kfm., Hanau.
Stattelmeyer,Kfm.,Constanz
Wenzler, Kfm., Landstuhl.
Friebrer,Dr .med.,Frankfurt

Wein «.
Graumann, Direct., Ober¬

bausen.
Reiss-Eberbardt , Bgrmst”.,

Gimmeldingen.
Vogel, in. Fam. u. Bed..

Meuselwitz.
Scholl, Rentner , m. Frau,

Duisburg.
Stoekigt, Kfm., Koblenz.
Marschall, 2 Frl ., Pot Hand.
Nitzerske, m. Kr., Berlin.
Walis, m. Farn.. Amerika.
Philips, Holland,
v. d. Poll, Holland.
Elze, Königsfein.
Zils Notar , Oberlahnstein
Westfälischer Hof.
Nippes, Stadtratli . Ohligs.
Absehnsen, Arcb. Bremen.
Moritz, Berg-Ing.,Weilburg.
Keller, San.-Rath Dr., Köln.
Burkill,m.F'r.,8carborougb.
Burkill, Frl., Scarborougb.
Kohleppe], Ir ., Langen¬

dreer.
Vorhoff Frl., Langendreer.
Eckert , Fr. Pastor , Greifen-

1)eim.
Eckert , Cand., G>eifenlieim.
Schubartl), Laadrath a. D.,

Berlin.
von Ahnen, Frl ., Güttingen.
Schmidt, Baumeister, m.

Fr., Heid-lhcrg.
Kaiser , Fabrikant , m. Fr .,

Berlin.
N'ppes, Kfm., Ohligs.

Wilhelm » .
de Lange, Notar Dr., m.

Fr., Alkrear.
Coke, nt. Fr., England,
Ruper ' i, Kfm., Hamburg,
von Mazarado, Russland.
Verster , Commerz. - Ratb,

Köln.
In l *riv » tliiiii «em i

Adelheidstrassc 11, 1.
Necker, Fabrikant , m. Fr.,

Leipzig.
Villa Bergh.

von Broesigke. Fr., Ritter-
gutsbes., m. T., Kammer.

Berliner Hof.
von Mozavaki, Gutsbesitz.>

Rus-Iand.
Bielschwenski, Fr.,Breslau.
Simon, m. Fr., Elberfeld.

Villa Columbia,
de Berends, Consul Dr.,

m. Fr., Hamburg.
Elisabethenstrasse 23.

Gräfin Kayserling Bauten-
berg. Fr., Ritte rgutsbes.,
m. Bed., Schloss Bangau.

Villa Elisa.
Engler, hfm., m. Frau,

Rochlitz.
Klinckicht, Frl., Dresden.
Gabler , Dresden.

Pension Fortuna.
Becker, Frau , Fabrikbes .,

Neukung.
Jonas , Fr., Rittergutsbes .,

Resein.
Villa Frank.

Spiegel, m. Farn., Köln.
Arfwedson, Frl., Schweden,
de Veer, m. Farn.. Haag.

Villa Garfield.
Basse, Oberlehrer Dr.,

Hüdesheim.
Franz, Fr ., Kirn.
Rheinländer , Frl ., Kirn.

Pension Grattdpair.
von Dobbeler, Oberstleut .,

m. Tochter, Marburg.
Förster , Dr. med. , m.

Tochter , Kissingen.
Kolbe, Frau Gen. - Sup.,

Marburg.
Heck’s Privathotel.

Hartmanu, Major a. D., m.
Farn., Darmstadt.

Christi. Hospiz I.
Püschel, Prof., m. Frau,

Waldenburg.
Christi. Hospiz II.

Hilvete, Fr1., Schlegel.
Villa Irene.

Ilohnholz , Frau Rent.,
Hannover.

Kapellenstrasse6, 1.
Reis.Kfm.,m.Fr^ Heilbronn.

Mendel, Fr.,
Hamburg. p -

Pension Kbrdhak : '1
Levi, Kfm., m. Fam., C3M«.

i*nd. ^ n.
Recht, Frl., Berlin.
Lnlseostrasse3, Vorder baut
Struck, Rittergutsbes., nt

Fr., Hamburg.
Qrftpel, Rent., m. Frag

Hamburg.
Bielefeld, Ger. - Kassel*

Rendant , Essen.
Ridgeway, Pastor , London
Lück, Apotheker , Paria

Pension Margaretha.
Lycklatna ä Nyeholt, Baron,

m. Fr ., Haag. „
Lycklama ä Nyeholt, Haag,

Museumstrasse4, 1.
Reell, Kfm., m. Fr., Danzig

Nerostrasse 5.
Haarstrick , Frl ., Hannovr

Nerostrasse 20, 1.
Magnus, Redacteur , m. Fo

Berlin.
Rosenthal , Berlin.

Nerostrasse 26, 1.
1-eyh, Apotheker u. Leut

a. !>., Bayreuth.
Nerostrasse 36.

Gutscb , Rent., in. Fam,
Berlin.

Pension Nerothai 12.
Brehme, Frau Rent.,

Nichte, Berlin.
Villa Olanda.

Kuytenbrouwer , Maj. a.
m. Fr .. Teteringen.

Biehler, Fbkb.. Königsberg.
Alma, Major a. !>., ui. Fr,

Haag.
Villa Pritnavera.

Leendertz , Fr., Krefeld.
Ileilmaun, Frl., Krefeld.
Löhr, Frl ., Düsseldorf.

Villa Boos.
von Vignau , Gen .-Intend .,

m. Fr., Weimar,
von Harder , Leut., Rügen.
Eckermann, Oberstabsarzt

Dr., m. Fr., Königsberg.
Pension Roma.

Graumann , Frl., Wülfel.
Fischer, Verl.-Buchb. Dr

phil., m. Fr., Jena.
DeurooBt , Rent ., m. Frau

Delft.
Deuroost, Frl., Ferborg.

Saalgasse 28, 2.
Eleczr, Sondersbausen.

Saalgasse 32.
Wagenknecht, Kfm., Kot»

berg.
Jackwitz , Fr . Rent., Berlitz

Privat-Hotcl Silvana.
Horn, Oberleut., Landau.
Witt, Oberleut., m. Frau

Berlin.
Spiegelgasse 3.

Fehrmann , Fr., ro. Tocht,
Pommern.

Rebbock, Fr., Hamburg.
Stiftstrasse 17, I.

Weigmann, Kapellmeister,Lauf.
Reck, Director, Nürnberg

Stiftstrasse 28.
Rosbinowitscb,Fr.,Nobilew.
Rosbinowitsch, Ingenieur,

Königsberg.
Davidson, Frl., Kurland.
Tharnm, Fabrikant , m. Fi ..

Leipzig.
Rasper,Major a.D.,Breslau.

Pension Suisse. ,
Lubozinski, Fabrikbes ., nr

Kr., Berlin.
Weiser, Rent., Podwobie

zyska.
Taunusstrasse 41.

Schidorsky,Kfui.,Annaberg,
Becker, m. Fr..Schweidnitz

Pension Unkel.
Deley, Frl ., Opernsänger!»

Hamburg.
Meister, Fr!., Witten.
Schaupp, Frl ., Köln.
Keudell, Fr.. Berlin.

Pension Vera.
Skeide, Prof., in. Frau,Beuthen.

Villa Victoria.
Kette, Präsident , ra. Fr-

Kassel.
Wellmann, Major, m. Fr-

Hagenau.
Kette, Frl., Berlin.

Pension Wild-
Bosch, Postsekr ., s’Grave»

hage.
Reimer, Stadtrath , m. Piu
Tilsit.

Pension Kaiser Wilhelm
Zaleska , Frl ., England
Marsch, Frl., England,
van Below, Major, Kassels
Cohen, 2 Frl., Amerika, ‘
Peil, Fabrikbes ., w. Fans

Elberfeld.
Pension Zlllessen.

Assmann, Fr., Cannstatt,
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Etwas vom Unkraut.
Eigner Aufsatz für die „Land - und hauswirthschaftliche Rundschau " von S . Diefenbach.

Mit Dornen und Disteln haben wir zeitlebens zu
kämpfen , und das wird bleiben , so lange die Erde steht . Wir
sollen deshalb aber nicht die Hände müßig in den Schooß
legen und sagen : „Was ist da zu machen ? Vertilgen läßt
sich das Unkraut ja doch nimmer ." Dicht bei dem Fluche
in der Bibel , daß der Acker Dornen und Disteln tragen soll,
steht auch der : „Im Schweiße Deines Angesichts sollst Du
Dein Brod essen." Und der trifft auf keinen Menschen besser
zu wie auf den Landwirth , zu dessen täglicher Arbeit auch
der Kamps gegen das Unkraut gehört . Besiegen läßt sich
das Unkraut allerdings nicht ganz , aber es läßt sich so weit
eindämmen , daß es den Kulturpflanzen nur noch einen kaum
nennenswerthen Schaden anthut.

Nun ist es nicht genug , daß man das Unkraut ausjätet;
schon bevor die Saat auf den Acker gebracht wird , muß auf
die Vertilgung des Unkrautes Rücksicht genommen werden,
indem man auf reine Saat  sieht . Es wird leider heute
noch viel zu viel unreine Saat ausgestreut , was einerseits
in einer gewissen Lässigkeit seinen Grund hat , andererseits
aber auch an dem Mangel guter Reinigungsmaschinen in
kleinbäuerlichen Wirthschaften . In jedem Bauernhause be¬
findet sich wohl eine Windmühle , in welcher der Ausdrusch
sofort nach dem Dreschen von der Spreu gesondert wird.
Auf die Beseitigung des sich unter dem Ausdrusch befinden¬
den Unkrautsamens hat die Windmühle jedoch so gut wie gar
keine Wirkung . Nur die Sämereien , die bedeutend leichter
wie die Getreidekörner sind, werden von ihr , aber auch nur
theilweise , ausgeworfen . Die ziemlich theuren sogenannten
Trieur -Maschinen mit Ventilation , die heute das Beste auf
dem Gebiet der Unkraut -Auslese -Maschinen darstellen dürf¬
ten , sind selbstverständlich nicht von jedem Kleinbauern zu
erschwingen ; es giebt aber auch schon einfache und doch sehr
gut reinigende Windfegen , die sich sehr wohl auch der Klein¬
bauer anschaffen kann . Uebrigens ist die Anschaffung der
vorzüglichsten Trieur -Maschme jedenfalls dort mit Leichtig¬
keit zu bewerkstelligen , wo eine landwirthschaftliche Genossen¬
schaft die Sache in die Hand nehmen kann , denn eine solche
Maschine kann sehr gut von einer größeren Anzahl Land-
wirthe zum gemeinschaftlichen Gebrauche erworben werden.
Man hat ja nicht jeden Tag Saaten zu reinigen.

Es giebt gewiß noch manche Landwirthe , welche den
Unkrautsamen , der von der Reinigungsmaschine ausge¬
worfen wurde , einfach auf den Düngerhaufen kehren , nicht
bedenkend , daß sie dadurch den Werth der Saatreinigung
wieder vollständig aufheben . Die Sämereien werden auf
diese Weise mit dem Dung auf den Acker geschafft und wo¬
möglich wundern sich die Schlauen noch, daß trotz ihrer
Saatenreinigung so viel Unkraut unterm Weizen steht!
Aller Unkrautsamen mutz unbedingt verbrannt werden,
damit er für immer vertilgt wird.

Es ist klar , daß sich das Unkraut eine gute Beackerung
gerade so gut gefallen läßr wie die Kulturpflanzen , aber
dem Fruchtwechsel , den Behackungsarbeiten und besonders
dem tieferen Pflügen müssen sie mit der Zeit weichen. So

fchon ein Kornfeld ist, in welchem die blaßrothe Rade , die
himmelblaue Kornblume und die purpurne Klatschrose ihre
Herrlichkeit entfalten , so em trauriger Beweis von der
Lässigkeit seines Besitzers ist es auch. Das Kornfeld soll
nur zwei Farben haben : im Anfang die grüne und zur Zeit
der Reife die gelbe.

Die reine Saat , auf einen tief gepflügten Acker, in
welchem )ie gleich lustig wächst und das Unkraut garnicht erst
austommen läßt . JBenn , wie es bei dem heutigen Frucht-
Wechsel der Fall , ist, niemals zwei Halmfrüchte hinter¬
einander auf demselbenAcker angebaut werden , dann wird die
Vertilgung des Unkrauts ungemein erleichtert , denn das in
diesem Jahre mit dem Getreide ausgereiste Unkraut , das
seinen Samen auf den Acker gestreut hat , wird im nächsten
Jahr bequem durch die Behackungsarbeiten zu verstlgen
sein, oder aber , es wird mit dem Grünfutter abgemäht , be-
vor es zur Reife gekommen ist.

Auf die vorgeschilderte Weise kämpfen wir aber nur
gegen das Unkraut , soweit es sich durch Samen vermehrt:
der schwerste Theil des Kampfes gegen das Unkraut ist aber
der Kampf gegen dessen Wurzeln . U,rd die Wurzelunkräuter
sind die ärgsten Bodenaussauger , auch bringen sie den
Kulturpflanzen durch die weite Ausbreitung ihrer Wurzeln
großen Nachtheil . Aber auch hier ist es leichter , der Ent-
stehung des Uebels vorzubeugen , als es auszurotten
Durch fleißiges tiefes Pflügen , durch gründliches Bearbeiten
des gepflügten Bodens mit der Egge rc. rc. muß den Wurzel-
Unkräutern zu Leib gegangeil werden , und es läßt sich schon
etwas Tüchtiges erreichen . Aber nicht nur auf dem Acker
selbst, sondern auch das Unkraut an und auf Feldwegen , an
Rainen und Wassergräben muß vor der Blüthe abgemäht
werden . Aber gerade bei der Vertilgung des Unkrautes
ist, wenn eüvas Ordentliches erreicht werden soll, gemein-
sames Vorgehen geboten . Wenn der fleißige Nachbar noch
so sehr hinter dem Unkraut her ist, so wird seine Arbeit doch
nur theilweisen Erfolg haben , sobald der träge oder lässiae
Nachbar Unkraut Unkraut sein läßt.

Wir wollen hier einige der schädlichsten und am
schwersten auszurottenden Unkräuter aufzählen:

Da ist zunächst das gefährlichste aller Wurzelunkräutcr:
dw Quecke.  Die Quecke verdrängt die Kulturpflanzen
und entzieht ihnen mit ihren zahlreichen Wurzeln eine große
Menge Nährstoffe , so daß dort , wo sie heimisch ist, bei nicht
außerordentlich guter Pflege die Kulturpflanzen ein wahr-
Haft kümmerliches Dasein führen . Wenn man ein Unkraut
vertilgen will , muß man vor allen Dingen seine wichtigsten
Eigenschaften kennen . Die Quecke ist nun eine ebenso große
Luft - wie Wasserfreundin . Man kann ihr daher nicht besser
auf den Leib rücken, als daß man ihr möglichst diesen
doppelten Genuß entzieht . Tie Luft nimmt man ihr durch
tiefes Pflügen , bei welchem die Quecke vollständig rnit einer
Erdschicht zugedeckt wird , an Wassermangel wird sie zu
Grunde gehen , wenn sie beim Pflügen ganz oben auf zu
liegen kommt . Beabsichtigt man in erster Linie die Quecke



sturch Wassermangel Zu vertilgen , so muß man das Pflügen
bei ganz trockenem und voraussichtlich beständigem Wetter
vornehmen . Die beste Methode bleibt aber immer noch die
des Unterpflügens , besonders wenn der gepflügte Acker so¬
fort energisch zugewalzt und eventuell mit eurer Kultur¬
pflanze — als welche sich in diesem Falle sehr gut der Senf
eignet —; angebaut wird , die das etwa doch noch aus¬
brechende Unkraut erstickt.

Ein weiteres Wurzelunkraut , das besonders schädlich
auf lehmigem Boden wirkt , ist die bekannte D i st e l , Ihre
starken Wurzeln saugen ungeheuer viel .Nahrungsstoff auf
und hindern obendrein die Kulturpflanzen in der zu ihrem
Gedeihen nothwendigen freien Entfaltung ihrer Wurzeln.
Ihr massiger breiter Stengel erstickt und verdrängt die
anderen Gewächse und ihre leicht vom Winde getragenen
Samen tragen dazu bei , daß sie sich so rasch wie kaum ein
zweites Unkraut (den unschuldigen Löwenzahn vielleicht
ausgenommen ) über eine große Strecke verbreitet . Es ist
sehr schwer, die Distel erfolgreich zu bekämpfen , da selbst
kleinen Wurzelstücken derselben die Kraft innewohnt , neue
Eremplare der verderblichen Art zu zeugen . Ein Distelkopf
enthält etwa 80 Samen und da eine Distel im Durchschnitt
70 Samentopfe trägt , so vermag eine einzige Pflanze
6600 Samen auszustreuen , die glücklicher Weise nicht alle
keimfähig sind, aber immerhin — die angegebenen Zahlen
sind ein sprechenderBeweis von derVerbreitnngsfähigkeit des
in Rede stehendeit Unkrauts . Wirksam läßt sich die Distel
nur durch direktes Abstechen der Pflanze bekämpfen , wobei
man nicht zu flach stechen darf , damit die Bildung von Ad¬
ventivknospen an der Wurzel verhindert wird.

Ein ebenfalls durch seine Wurzeln lästiges Unkraut ist
der Schachtelhalm,  an manchen Orten auch Zinn¬
kraut genannt . Seine Wurzeln gehen sehr tief . Wo er gut
gedeiht , leidet der Boden an Säure -Ueberschuß und an
Mangel an Kalk , Durch entsprechende Düngung läßt sich
hier also sehr viel erreichen . Der Ackerschachtelhalm blüht
bereits vor dem Erscheinen der grünen Sprossen , Die im
frühesten Frühjahr hervortretenden bleichenSprossen , welche
die Samen tragen , müssen abgesarnmelt werden , sobald sie
über die Erde gucken und ehe sie ihre Sporen entleeren.

Die W e g w a r t e oder C i cho r i e ist weniger schlimm,
da sie sich gewöhnlich mit so wie so total minderwerthigem
Boden und Wegerändern begnügt . Sie kann auch nur Lurch
tiefes Abstechen ihrer Wurzeln vertilgt werden,

Ter L o l ch , der in nassen Jahren gern unter dem Ge¬
treide erscheint , ist vorzugsweise wegen seines gifthaltigen
Samens , des sogenannten Tollkorns , schädlich. Die
Pflanze wird beinahe 1 Meter hoch und sieht ähnlich wie der
Halm der Gerste aus . Der Same des Lolch ist mit der Wind¬
sege von der Aussaat zu trennen.

Zu den schädlichsten Unkräutern gehören ferner der
Sauerampfer,  der vorzugsweise aus kräftigem Lehm¬
boden wuchert , der auf feuchten Stellen wachsende gelb
blühende H u f I a t t i g und die allgemein bekannte , schier
unausrottbare Klette.

Sehr leicht durch den Anbau von Hackfrüchten zu ver¬
tilgen sind die nur als Heilmittel gegen mancherlei Be¬
schwerden nützliche, sonst aber zu den schädlichsten Unkräutern
zu zählende Kamille , der Hederich und die K o r n b l u m e,
die zwar sehr hübsch und beliebt , aber auch sehr schädlich ist.
Mit einem Distelstecher kann man die Kornrade  im
Frühjahr , wenn sie ihre nelkenartigen Blätter kräftig ent¬
wickelt hat , ausstechen . Ein sorgsamer Landwirth kann die
Raden leicht ganz bewältigen und er wird es umso mehr
thun , als das Radekorn dem Mehl einen bitteren Geschmack
verleiht und keineswegs ein Genußmittel ist . Die Klatsch-
rose  oder der wilde Mohn , der sich gern auf gut gedüngten
Aeckern breit macht , ist durch Jäten zu vertilgen , besser aber
noch durch die Auslese der Saaten.

Die Vertilgung des Unkrauts wird sich der fleißige,
strebsame und aus seinen Vortheil bedachte Landwirth stets
angelegen sein lassen und er wird beständig Ausschau halten
nach guten Verlilgungs -Methoden , die mit den in Vor¬
stehendem angegebenen Regeln natürlich noch lapne nicht

erschöpft sind . Er wird seinen Stolz darin sehen , möglichst
Unkruutfreies Ackerland zu besitzen und viel lieber - als der
herrlichste Strauß Feldblumen wird ihm ein Kornfeld sein,
in welchem Raden , Kornblumen und Klatschrojen nur durch
Abwesenheit glänzen.

Eggen und Hacken der Kartoffelfelder.
Von H . Theen -Seeholz.

Es giebt nur wenige Nutzpflanzen, welche für die auf sic ver¬
wendete Pflege dankbarer sind als die Kartoffel , die in Wahrheit
das Brod der Armen genannt werden kann. Durch die Pflege, welche
der Kartoffel während ihrer Vegetationszeit zu Theil wird, sollen
die Bedingungen ihrer Entwickelung möglichst günstig gestaltet
werden, d. h. den Wurzeln soll Luft , Wärme und nahrungsreiche
Erde zugeführt, dem Boden im richtigen Grade die Feuchtigkeit er¬
halten und das Unkraut unterdrückt werden. Vornehmlich hat die
Bodenbearbeitung diese günstigen Vegetationsbedingungen zu
schaffen, mithin auf dieselbe ein besonderer Werth zu legen ist, zumar
sie gleichzeitig den Boden auch für die Nachfrüchte verbessern soll,
sodatz unter Umständen eine energische Bearbeitung selbst die Brache
ersparen läßt . Selbstverständlich wird die Bodenbearbeitung je nach
den lokalen Verhältnissen, also hauptsächlich nach der Beschaffenheit
des Bodens und Klimas , sowie auch nach der Kulturmethode in sehr
verschiedener Weise auszuführen sein.

Die erste Bearbeitung des Kartoffelfeldes geschieht in der Regel
mit der Egge. Von dem Legen der Saatkartoffeln ab bis zum Auf¬
gang der jungen Pflanzen vergehen mindestens zwei bis drei Wochen,
es ist das eine lange Zeit, während welcher mancherlei nachtheilige
Einflüsse den zarten Sprossen Schaden zufügen können. Die Ober¬
fläche des Bodens verändert sich während dieser Zeit oft in mancher
Beziehung, die Kruste wird fester und verhindert das Eindringen
der Luft. Die Erde wird trocken und hart und mancherlei Unkräuter
kommen zum Vorschein. Diese verschiedenen nachtheiligen Er¬
scheinungen kann der Landwirth durch frühzeitiges Eggen des Feldes
verhindern. Meistens schon vor dem Aufgehen der Kartoffelpflanzcn
haben sich auf dem Felde allerlei Unkräuter eingestellt. Sobald diese
sich auf dem Kartoffelfelde breit machen, kann mit dem Eggen be¬
gonnen werden. Je früher geeggt wird, desto sicherer wird das Un¬
kraut herausgeriflen, um bei trockenem Wetter abzuwelken. Später,
wenn es schon stark bewurzelt ist, ist seine Entfernung schon
schwieriger, ganz abgesehen davon, daß die Kartoffelpflanze in ihrer
Entwickelung zurückgehaltenwird, sobald sie mit dem Unkraut um
den Platz kämpfen muß. Selbstverständlich darf die Egge nicht zu
schwer sein und keine nach vorn gerichteten Zähne haben, sonst reißt
sie Kartoffeln oder deren Triebe aus dem Boden. Bei dieser ersten
Eggarbeit ist das Feld quer zu den Reihen zu durchziehen. Auf
dieses erste Eggen ist besonders hoher Werth zu legen, sie erspart
viel Arbeit für später. Darum frühzeitig eggen, damit viel Un¬
kraut zerstört wird.

Ein weiterer Nutzen des Eggens besteht darin , daß dadurch-der
Boden in den tieferen Schichten feucht erhalten wird. Dieses klingt
zwar etwas sonderbar und doch ist es so. Es führen nämlich aus
den tieferen Bodenschichten unendlich feine Röhrchen nach der Ober¬
fläche des Bodens. Die Feuchtigkeit, die in den tiefen Schichten
verdunstet, steigt in diesen Röhrchen wie in einem Dunstschloi in
Dampf empor, um oben zu entweichen. Eggen wir aber den Bode»,
dann werden diese Röhrchen zugeschüttet, die Feuchtigkeit wird am
Emporsteigen verhindert und muß in den tiefen Schichten bleiben.
So tief, als die Egge gegangen ist, trocknet allerdings der Boden
aus, aber das schadet nichts, denn die das Wasser ausnehmenden
Wurzeln befinden sich tiefer. Die oben trockene Bodenmasse liegt
gleichsam wie eine Decke auf den tieferen Schichten und erhält sie
feucht. Darum eggen, damit in trockenen Zeiten der Boden feucht
bleibt. Je fester das Gefüge der Ackerkrume und je größer di-
Fläche, desto größer die Massenverdunstung, desto mehr Wasser geht
verloren, desto leichter kann das Wachsthum der Pflanzen bei Regen-
Mangel verlangsamt werden. Doch das Eggen bei günstiger Witte-
rung wird die dürre Oberfläche des Ackers lockern, bedeckt die da¬
runter liegende Schicht und drückt die Wasserverdunstung herab,
hält also die Feuchtigkeit im Innern zurück.

Schließlich wird durch das Eggen die feste Kruste gelockert und
dadurch der Boden der Luft zugänglich gemacht. Nach dem Pflanzen
können eintretende Regengüsse die Kruste zusammenschlammen, be¬
sonders auf schwerem Boden. Die entstandene Kruste aber erschwert
das Auslaufen der Kartoffeln und verhindert das Eindringen der
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Luft . Und doch brauchen die im Boden befindliche Knolle und
ihr Trieb auch Luft zum Mhmen , genau so wie die oberen Pflanzen-
theile . Wird diese Anforderung nicht beachtet , dann erstickt siel̂ ip!
Boden trotz aller Nährstoffe , trotz allen Wassers . Darum egchn.
damit die Kruste zerstört und die unterirdischen Pflanzentheile Luft
erhalten.

Aus dem Gesagten ergiebt sich, daß man mit dem Eggen nicht
zu lange warten soll , vor Allem nicht so lange , bis die ersten Kar¬
toffelpflanzen schon sichtbar sind , sondern wir müssen es vielmehr als
zweckmäßig bezeichnen , wenn das Eggen auch schon früher vorge¬
nommen wird , sobald es aus den oben angeführten Gründen als
wünschenswerth erscheint . Nach einiger Zeit , wenn die Kartoffeln
schon so weit aus dem Boden heraus sind , daß die Reihen deutlich
sichtbar werden , wird man das Eggen wiederholen , und zwar dieses-
mal in der Richtung der Reihen . Die Egge fügt den jungen Trieben
keinen Schaden zu , wie man sich leicht durch Augenschein überzeugen
kann , höchstens , daß sie etwas mit Erde bedeckt werden , was aber
nichts schadet . Besitzt man eine Furchenegge , so wird man diese
hier mit Vortheil anwenden können . Das Eggen sollte aber nur
bei trockener Witterung ausgeführt werden , weil dann , wie bereits
erwähnt , das Unkraut schneller welkt . Zeigen sich auf den bündigen
Böden nach dem Eggen noch mehr oder weniger große Klöße , dann
werden diese am besten durch Walzen zertrümmert . Man hat hier¬
bei nicht zu befürchten , daß der Boden durch einmaliges Ueber-
walzen zu fest werde , denn . es wird durch das Walzen nur die oberste
Schicht etwas zusammengedrückt , während der darunter liegende
Boden seine frühere Lockerheit behält.

Die nach dem Eggen folgende Arbeit ist das Hacken , welches
.vorgenommen wird , vorausgesetzt , daß der Boden nicht zu naß,
sondern so weit abgetrocknet ist , daß er krümelt , sobald die Pflanzen
reichlich eine Handbreit hoch sind . Es kann dann das Hacken den
Zweck haben , das Unkraut zu vertilgen . Ist jedoch der Boden er¬
härtet oder verkrustet , so wird ebenfalls gehackt werden müssen , wenn
auch kein Unkraut vorhanden ist , um den Boden zu lockern . Erlauben
es Zeit und Arbeitskräfte , so ist es rathsam , die Kartoffeln später
noch ein zweites Mal zu behacken , wobei , wenn es mit der Hand
geschieht , schon etwas Erde an die Büsche herangezogen werden kann;
jedenfalls muß man dies durchzuführen suchen , wenn man von einem
Behäufeln absieht , und hackt man dann auch tiefer als das erste
Mal , es ist aber Eile dabei nöthig , damit man fertig werde , bevor
das Kraut den Boden deckt, weil das sonst unvermeidliche Abreiße,,
der Zweige den Ertrag schädigen würde . Das Hacken geschieht ent¬
weder mit Hand - oder Pferdehacken . Selbstverständlich sind die
Handhacken am wirksamsten , weil mit ihnen bis dicht an die
Pflanzen heran und um dieselben rings herum sich der Boden bc.
arbeiten läßt , während die Pferdehackc immer in einiger Entfernung
von den Stöcken bleibt , auch zwischen ,den Pflanzen in der Reihe nicht
wirken kann , wenn die Kulturmethode nicht darnach eingerichtet ist
Nach dem Behacken werden die Kartoffeln meist , jedoch nicht immeig
behäufelt . Auf diese Pflegearbeit werden wir in einem besonderen
Artikel zurückkommen.

Dir MW « kn pewpig für die Ddnwinc.
Von E . Zollikofer , Wanderlehrer für Thierzucht in Hannover.

Eine lohnende Schweinezucht ist kaum möglich , ohne daß den
Schweinen auch genügende Gelegenheit zur freien Bewegung geboten
wird . Durch die Bewegung im Freien wird die Körperentwickelung
ungemein begünstigt , die Ausbildung der Muskeln befördert und
die Muskeln werden gekräftigt . Die Thiere werden sodann vor
Verzärtelung bewahtt und erlangen sie mehr Widerstandsfähigkeit
gegen Krankheiten . Eigentlich ist ja das Schwein von Natur aus
dazu veranlagt , sich einen Theil seiner Nahrung im Freien zu
suchen . Bei den Mastschweinen spielt die Bewegung in freier Luft
keine so große Rolle als bei den Zuchtschweinen , obwohl auch ein
tägliches Herauslassen der Mastschweine während nur kurzer Zeit
auf den Hof , sodaß es den Thieren wenigstens ermöglicht ist sich
etwas herumzutummeln , von großem Nutzen ist , indem dadurch die
Freßlust angeregt wird . Bei Zuchtschweinen aber sollte daran fest¬
gehalten werden , den Thieren stets , die Gelegenheit zu einer regel¬
mäßigen Bewegung im Freien zu bieten , auch wenn dazu nur viel¬
leicht ein geräumiger Hofraum zur Verfügung gestellt werden kann.
Ueberall dort , wo wir gute Schweinezuchten antreffen , die sich durch
Lieferung vorzüglicher Zuchtthierc bereits einen Namen gemachi
hoben , treffen wir auch auf die Einrichtung , daß den Schweinen
di - Möglichkeit zur freien Bewegung gegeben wird . Viel Schaden
wird dadurch angestiftet , daß manche Landwirthe Schweine zur

Bucht ankaufen aus solchen Schweinehaltungen , in welchen ven
Schweinen auch nicht die geringste Gelegenheit zu einer freien Be-

. wegung geboten war . Dem Verkäufer der Schweine kann es
gleichgültig sein , ob die bei ihm gekauften Ferkel zur Zucht oder
zur Mast bestimmt sind , wenn er nur einen guten Preis für seine
Thiere erzielt . Jener Landwirth aber , welcher Schweine , die Zucht¬
zwecken dienen sollen , ankaufen will , sollte unter allen Umständen,
solchen Stallungen fern bleiben , wo den Schweinen keine freie Be¬
wegung gewährt werden kann . Nur zu häufig bietet sich mir Ge¬
legenheit , zu beobachten , wie schlecht solche Thiere , die selbst , bezw.
von denen die Elternthiere stets im engen Stall gehalten wurden,
sich entwickeln und eine wie wenig befriedigende Nachzucht von
solchen Thieren oft erhalten wird . Da glaubt mancher Landwirth,
der seine Schweine stets im engen Stall hält , seine Zucht dadurch
anpreisen zu können , daß er davon erzählt , daß sein Eber aus der
oder jener berühmten und bewährten Zucht stammt . Dieser guten
Abstammung des Ebers ist , wenn man dessen Nachkommen auf
den Werth der Zuchttauglichkeit einschätzen soll , eine vrrhältnißmäßch
geringe Bedeutung beizumessen , sobald der Eber oder die Nach¬
kommen desselben unter erheblich schlechteren Bedingungen gehalten
werden , als solche dem Eber an seinem Ursprungsort geboten waren.
Zu . Mastzwecken können ja solche Thiere , die von der 'Zeit ihrer
Geburt an kaum aus dem Stall herausgekommen sind , welche aber
von guten Elternthieren abstammen , sehr gut geeignet sein.

Man sollte sodann überhaupt nur in solchen Wirthschaficn
Eberhaltungsstationen zur Einrichtung bringen , wo den Thieren
hinreichend Raum zur freien Bewegung gewährt werden kann,
denn eine gute Nachzucht wird ein solcher Eber , der stets im Stall
eingezwängt ist , nicht liefern und werden die guten Eigenschaften,
welche er selbst besitzt , sich nicht in wünschenswerther Mise ver¬
erben . In allen jenen Wirthfchaften aber , in denen namentlich . Mast
getrieben wird und die Schweine vollständig oder fast ausschließlich
>m Stalle gehalten werden , muß mit um so größerer Sorgfalt
sowohl bei der Anlage des Stalles , als auch bei der Pflege und
Fütterung vorgegangen werden . Hauptbedingungen , welche hier¬
bei erfüllt werden müssen , sind : Zweckmäßige Bauart des Stalles,
welcher genügend hell sein muß und gelüftet werden kann , sorgsame
Reinigung und Reinhaltung des Stalles und der Futtertröge , Ver¬
wendung hinreichender Streumengen , Maßhalten in der Ver¬
abreichung von allzu wässerigem Futter , Beifütterung von Körner¬
schrot in trockenem Zustand , Zugabe von kleinen Mengen Futter¬
kalk, bezw . Knochenschrot zum Futter , B - ifütterung von Grün¬
futter in der heißen Jahreszeit und von Runkelrüben , bezw . Zucker¬
rüben im Winter . SodüNn halte man auch , wenn man die für di:
Mast bestimmten Thiere selbst züchtet , streng « darauf , daß keine
blutsverwandten Thiere mit einander gepaart werden.

Landwirth schaft.
Kopfdüngung zu Getreide . Die Wahl der Art des

Düngers für die Kopfdüngung , die sich wieder nach dem Düngungs¬
zustand , bezw . Nährstoffvorrath des Bodens richtet , entscheidet so
ziemlich auch über den Zeitpunkt der Verwendung . Hat der frag - ,
liche Acker eine Stallmistdüngung erhalten oder ist er noch in guter
Dungkraft vom Vorjahre , so ist eine Stickstoffzufuhr entweder
ganz entbehrlich oder man wendet geringe Mengen von Chili¬
salpeter an . Für das Thomasphosphat -Mehl , welches bei der
jetzigen großen Löslichkeit ebenfalls sich sehr gut auch als Kopf¬
dünger (sogar noch im Frühjahr ) eignet , ist die beste Zeit der An¬
wendung der Herbst ; es wird die Ausnützung dann gegenüber der
Frühjahrsdüngung eine umso viel vollkommenere werden . Ist aber
der Düngungszustand des Ackers ein schlechter , der Pfanzcnstand
schütter , zeigt der Roggen geringe Bestockung , ist die Farbe der
Pflanzen nicht frisch und dunkelgrün , sind die Blätter schmal , durch
welche Erscheinungen eben die Frage einer Kopfdüngung schon im
Herbste zur Erwägung gelangt , so wäre außerdem eine bedeutende
Stickstoffzufuhr und zwar in Form von Chilisalpeter zweckmäßig»
Die Verwendung des Salpeters im Herbste erfordert allerdings
größte Aufmerksamkeit . So muß dieselbe mindestens 14 Tage vor
Eintreten des Vegetationsstillstandes vorgenommen werden , sollen
nicht Verluste entstehen ; auch dürfte die Menge 60 Kilogramm pro
Hektar nicht übersteigen und müßte der Chilisalpeter sebr gleich¬
mäßig vertheilt werden . Zu diesem Zweck wäre nach feinster Zer¬
kleinerung desselben ein Vermengen mit Erd - , SLaespänen oder
Sand vor dem Ausstrcuen nothwendig . Viel zweckmäßiger als diese
seltenere Anwendung von Chilisalpcter im Herbste , um die Pflanzen
stärker in den Winter kommen zu lassen , ist die Kopfdüngung iin
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'riihjahr bei lückenhaftem Stand und wenn das Getreide schlecht
urch den Winter gekommen ist. Die Chilisalpetergabe beträgt das
-oppclie bis Vierfache des oben angegebenen , vertheilt auf drei
Portionen, in ca. 14 -tägigen Pausen ausgestreut. Dr . G.

. Äer Einflust des Walzens auf den Stand des Ge-
reidcs . Lagergetreide macht dem Landmann in nassen Jahren
md auf gutem Boden viel zu schaffen. Es liefert wenig Körner
jnd verzögert und erschwert die Erntearbeit , was namentlich jetzt
xt den schlechten Leuteverhältnissen sehr in die Waagschale fällt.
I>as Walzen der Saat vor dem Schossen wirkt dem Lagern nun in
oppelter Weise entgegen , und zwar durch den Schluß des Bodens
,nd die durch diesen bewirkte Verzögerung der Stickstoffumsetzungen
wd der Stickstoffvertheilung und infolge dieser durch Verminderung
»es Wachsthums ; ferner durch den besseren Halt , welchen die
Wurzeln in dem komprimirten Boden finden . Durch das Walzen
MN allerdings ein beträchtlicher Ernte - Ausfall eintreten , und zwar
dann , wenn durch die Kompression des Bodens dessen Thätigkeit
l» gering wird . — Dem ist mit Chilikopfdüngung entgegenzuwirken,
welche infolge der Geschlossenheit des Bodens nur allmählich zur
Wirkung kommt . Die Pflanzen entwickeln sich langsam , aber desto
kräftiger und finden außerdem in dem geschloffenen Boden einen
festen Halt.

Im Winter , wie auch noch im Frühjahr , wo kalte Tage und
Nächte eintreten können, darf man den Bruthennen nicht zu viel
zumuthen . 10 bis 12 Eier genügen , während im Sommer einer
lräftig entwickelten Henne 16 Stück untergelegt werden können . Bei
kühlem Wetter soll das Nest an warmer Stelle , die weder Zugluft,
noch Feuchtigkeit ausgesetzt ist, angelegt werden , damit die Bruteier
nicht durch zu starke Abkühlung leiden . Je frischer die Eier , desto
besser. Auch ist es von Wichtigkeit , nur regelmäßig geformte Eier
mittlerer Größe zu wählen , niemals auffallend lange und spitzige.

Klären des Mostes im Frühjahr . Alle Klärungsmittel
— Hausenblase , Gelatine , Catechu , Eiweiß , Milch , Käse — sind in
ihrer Anwendung umständlich und unsicher und sollte stets ein Ver¬
such im Kleinen vorausgehen ; besser nimmt man überhaupt von
diesen Schönungsmitteln ganz Abstand . Die trübe Beschaffenheit
des Mostes ist fast stets die Folge einer unvollständigen oder nicht
normalen Vergährung und man wird deshalb am besten zum Ziel
kommen und diesen Fehler des Mostes beseitigen , indem man den-
selben nochmals einer Gährung unterwirft . Zu diesem Zweck kann
man wohl einen Theil des Mostes erwärmen , um die für die
Gährung nothwendige bezw. günstige Temperatur von 16 bis 20
Grad Celsius zu erlangen , noch besser aber wartet man den natür¬
lichen Eintritt dieser Temperatur ab und leitet nun die Gährung
durch Zusatz von etwas frischgepreßtem Most oder durch Hefe —
am besten Reinhefe — und zweckmäßig auch etwas Zucker ein. In
sehr vielen Fällen tritt übrigens ohne jede andere Einwirkung als
die der erhöhten Temperatur im Frühjahr eine Gährung (Nach-
gährung ) von selbst ein , worauf sich der Most sehr bald ohne
Weiteres klärt ; dies ist dann das Einfachste.

-n . Das Aroma der Butter . Die wissenschaftlichen Fort¬
schritte in der Milchverwerthung sind bisher in keinem Lande gründ¬
licher berücksichtigt worden , als in Dänemark , in ähnlichem Grade
höchstens noch in den Vereinigten Staaten . Jedenfalls ist es
wünschenswerth , daß die Meiereien und landwirthschaftlichen Be¬
triebe auch in anderen Ländern von den in diesen beiden Ge¬
bieten zur Verbesserung der Butter angenommenen Maßregeln in
Kenntniß gesetzt werden . Die Grundlage ist in den Unter¬
suchungen gegeben worden , die sich auf die Beeinflussung des
Aromas der Butter durch Reinkulturen gewisser Bakterien beziehen.
In England hat man die Bedeutung dieser Studien bereits dadurch
anerkannt , daß einige Mitglieder des Ausschusses , der zwecks
Prüfung der zur Erhaltung von Milch und Butter benutzten
chemischen Stoffe eingesetzt worden ist, nach Dänemark geschickt
wurden , um die dortigen Neuerungen kennen zu lernen . Nach
dem Bericht, der über die Feststellungen der Sachverständigen nun¬
mehr erschienen ist, hat in Dänemark die Fabrikation der Butter
aus pasteurisirter Sahn « bereits eine weite Verbreitung gewonnen.
Die Pasieurisirung besteht darin, daß die Sahn « einer hohen
Temperatur ausgeseht wird , um sämmtliche darin enthaltenen
Kenne zu tödten. Damit ist aber die Arbeit nicht vollendet, weil
di« aus pasteurisirter Milch hergestellte Butter das für den Ge¬
schmack unentbehrliche Aroma dieses Nahrungsmittels nicht besitzen
würde . Es müssen der Sahne vielmehr vor ihrer weiteren Ver¬
arbeitung wiederum Bakterien zugesetzt werden , aber nur solche

von ganz bestimmter Art , von denen eben bekannt ist, daß sie das
Arpma der Butter zur Entstehung bringen . Es wird also in der
Sahne eine unbekannte und zum Theil vielleicht gefährliche
Bakterienflora vernichtet und durch eine ausgewählte , zweifellos
nützliche ersetzt. _Dadurch werden verschiedene Vortheile erzielt.
Einmal wird eine gesundheitlich einwandfreie Zusammensetzung
der Butter erreicht ; das Erzeugniß ist der Zersetzung weniger aus¬
gesetzt und hält sich solange , daß es ohne irgend einen Zusatz vorp
konservirenden Stoffen , z. B . von Dänemark nach England mit
Schiffen verfrachtet werden kann ; schließlich ist der gute Geschmack
der Butter nicht mehr dem Zufall ausgesetzt , sondern er wird infolge
der Benutzung der fraglichen Bakterien mit Sicherheit hervor-
gcrufen . Allerdings ist äußerste ' Sorgfalt und Reinlichkeit bei
einer derartigen Fabrikation nothwendig ; im Besonderen muß die
Temperatur , der die Sahne unterworfen wird , genau in bestimmten
Grenzen gehalten werden . In Dänemark hat sich auch die Gesetz¬
gebung mit dem neuen Verfahren bereits beschäftigt und seiner
Vervollkommnung und Verbreitung jeden möglichen Vorschub ge¬
leistet. ^ Es steht zu wünschen , daß auch bei uns die Vorzüge dieser
wistenschaftlichen Grundsätze anerkannt und in der Praxis berück¬
sichtigt werden.

uo . Ein störrisches Pferd , das nicht anziehen will , kann
oft in Gang gebracht werden , wenn man ihm einen Brocken Erde
ins Maul steckt. Wenn sich das Thier einmal in den Kopf gesetzt
hat , nicht sortzugehen , so bleibt oft selbst die Anwendung der
Peitsche ohne Erfolg . Es gilt deshalb , seine Aufmerksamkeit ander¬
weitig zu beschäftigen , und dies gelingt durch die Erde . Indem
es dieselbe aus dem Maul zu entfernen sucht, vergißt es seinen
Widerstand und kann in Gang gesetzt werden . Hilft dieses Mittel
nichts , so spannt man hinten an den Wagen ein anderes Pferd,
welches gut zieht , und treibt dieses an . Um nicht rückwärts ge¬
zogen zu werden , wird ersteres alle Kräfte anstrengen , stehen zu
bleiben , und wird am Ende selber ziehen. Man treibe es nun zum
Ziehen an , und macht es jetzt noch keine ernsthafte Anstalt dazu , so
wiederhole man jedes Verfahren so lange , bis es ordentlich zieht.

Küche und Kausrvirthschaft.
Dorsch und Schellfisch sind wohl diejenigen Fische, welche

bei dem sich immer steigernden Konsum von Seefischen am meisten
begehrt und auch überall käuflich sind. Der Preisunterschied beim
Einkauf ist gering . Trotzdem ist das Fleisch des Schellfisches be¬
deutend zarter und wohlschmeckender als das des Dorsches . Die
Fische sind allbekannt ; und doch giebt es recht viele Hausfrauen,
welche nicht im Stande sind, beide Arten zu unterscheiden . Oft
genug glaubt man den besseren Schellfisch auf der Schüssel gehabt
zu haben , während man einen Dorsch verzehrt hat . Wir wollen
einige zuverlässige Merkmale zur Unterscheidung der Fische an bie
Hand geben. Der Körperbau beider ist ein verschiedener. Der
Unterschied kommt nicht in Betracht , weil die Fische ausgenommen
auf den Markt kommen. Auch der Bau der Flossen ist ganz ver¬
schieden. Doch man müßte , um diese zu erkennen , erst den Fisch
vor dem Einkauf berühren . Auch die verschiedene Färbung der
Fische ist ein unzuverlässiges Kennzeichen , weil der todte Fisch schnell
verblaßt . In jedem Fall stichhaltig sind folgende Merkmale : Die
längst der Mitte des Fischkörpers laufende Linie ist bei dem Dorsch
heller wie der übrige Körper , bei dem Schellfisch dagegen schwärz¬
lich und dunkler wie die Färbung des Körpers . Es kommt noch
dazu , daß der Schellfisch am vorderen Theil des Körpers auf jeder
Seite einen unregelmäßig gestalteten schwarzen Fleck hat und am
Ende der Schwanzflosse ein schwarzes Band.

Ein gutes Desinfektionsmittel ist, Betten , Kleider,
Wäsche, Möbel rc. den Sonnenstrahlen auszusetzen . Professor
Esmarch in Kiel infizirte dergleichen Gegenstände mit den mannig¬
fachsten Krankheitserregern und ließ darauf die Sonnenstrahlen ein¬
wirken. Eine hinterher angestellte Untersuchung ergab , daß nur noch
wenige der Bakterien in den Gegenständen sich vorfanden . Von
Wichtigkeit ist es daher , Schlafzimmer möglichst viel der Besonnung
auszusetzen.

Flecke von schwarzer Tinte entfernt man aus Lein¬
wand 1. durch Benetzen und Waschen mittelst einer Kleesalzlösung
und nachheriges Ausspülen mit lauem Wasser oder 2. durch
Waschen mit frischem Citronensaft und später reinem Wasser.
AuL Wolle oder Seide : durch Behandlung mit verdünnter Salz¬
säure oder Kleesäure -Lösung , sofern es die Farbe des Stoffe?
verträgt.

» « «» « lach ftir »it Schriftleitung: f.  tz . Dirlenbach in Wiesbaden. — Druck und Verlag der L. Schelleoberg ' jchen tzos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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